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Telegraphiſche Depeſchen. 
Deutſchland und 
Orlterreid; - Ungarn 


Neue Kriegswolten, 
Die Migftimmung Italien 


Griechenland. —Serbien rüſtet. — Trübe 


zwiſchen 


Cage der Frachtſchiffahrt. — Militärluft⸗ 
kreuzer on ruſſiſcher Grenzwache be— 
ſchoſſen. — Unterricht in Sittenlehre in 
München als zu freiſinnig verboten, 
Sonoertabedeveſche 
Berlin, 18. Juli. 
ſcheinen trieg riſce Wolken am H 
zont infolge der Verſtimmung 
Griechenland und Italien. 
Meldung, daß Serdien 
Reſerve mobil mache. 
Niederzang de⸗ Schiffahrtsgeſchäf 
Hamburg, 18. Juli. Der 
ger Keederverein itellt in jeinem 
resbericht eit, Daß ein ausgeiprochener 
Sttebergang der Schiffahrt zu 1 
nen war. Der größte I 
im Ueberſeefrachtgeſchäft verz 
Die Schiffahrt hat jeit en 
einen folden Tiefitand gehabt, 
Zerpelin“ beſchoſſen. 
Niederburg, 18. Juli. 
Grenzſoldaten haben den pierten 
Lufttreuzger jcharf beichofjen, er 
derte ſofort ſeinen Kurs und fuhr 
der Station Königsberg zurüp. Der— 
ſelbe „Zeppelin“ mußte im April 
ten Jahres die Notlandung N 
ville, Franfreich, machen, eine 


„Übenbpoit“.) 
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heit, bei der franzöfiiche Fachleute das 
Geheimnig der Sonjtruttion zu er: 


ſpähen verſuchten. 

Soarbura, 18. Zuli. dem 
slugplah hei dem nahen Weiler Buhler 
ift der Linteroffizier Wilte den Ver 
lebungen erlegen, die er bei einem Ab- 
fturz mit einem Militärflugzeug erlit- 
ten hatte. 

Fälibien Pfarrer Afimanns Unterichrift 

Breslau, 18. Juli. Die „Schleftiche 


Auf 


Voltäzeitung” veröffentliht eine von 
dem deutichen Konful in St. Louis 
beglaubigie eidlihe Ausfage des Ne 


fuitenpaters Afmann, in welcher er die 
Urbeberjchaft der befannten Poſtkar— 
tenmeldungen beitreitet und behauptet, 
bc$ der Urdeber feine Hund’ Hrift nad) 
aeahmt habe, 

Chroniolaer bei Kaifer franz Tofef. 

Sick, 18. Juli, SKaijer Franz Jo—⸗ 
ſef iſt hier wieder eingetrofjin und hat 


den neua⸗branfolger heute empfan⸗ 
gen; lehlerer wird einige Tage hier 
bleiben. 


Wurde zu freiſinnig. 


München, 18. Juli. Der Kultus 
miniſter hat die Weiterführung des 


Unterrichts in der Sittenlehre in den 
fonfeifionslofen Schulen einitellen laſ 
jen, weil der Unterricht, nach der An 
ficht des Minifterd, pantheiftifch, zum 
Zeil atheiſtiſch geworden iſt. 

Kreuzer beſucht Sau Franzisko. 

Berlin, 18. Juli. Der durch die 
„Leipzig“ abgelöjte Panzertreuzer 
„Nürnberg“ der DOftafiatiichen Station 
hat Befehl erhalten, vor der Heimreife 
einen Befuh in San Franzisto zu 
machen. 

UAmerifanifche KReifende, 

Nach der Belichtigung der großarti 
gen Weinteller und Küc enanlagen des 
weltberühmten Weinreftaurants Kem= 
pinsft hat die Retjegejellichaft deutfch- 
amerifanifcher Wpothefer dort ais 
Oajt des Geihäfts geitern ein hochfei- 
nes Gabelfrühftüd eingenommen und 
war fpäter Gaft des Hotel Adlon. 
Heute ift ein Teil der Gefellichaft, von 
der erwiejfenen Gajtfreundfchaft völlig 
übermältigt, nach Leipzig mweitergereift. 

Die von Kurt Richter geleiteten 
Studienreifenden beiuchten die Char- 
lottenburger Waldichule, das pädago- 
gifche Seminar, die Baugewerf3- und 
die Handelshochichule, worauf fie heute 
die Reife nach Dresden fortjegten. 

Suffiihe Auswanderer. 


„Vaterchens“ Regierung will fich ihrer 
annehmen und auch das Pafivitem 
mildern. 


(Gelieiert von ver „Alfoziirten Preſſe“.) 

St. Beteröburg, 18, Juli. Die ruf: 
fifhe Regierung will die Auswande- 
rung nad außereuropäifchen Ländern 
tünftig unter gewilfen Bedingungen 
geftatten und einige der für unerlaubte 


Auswanderung biöher auferlegten 
Strafen erlajfen. E3 wird darauf 
hingewieſen, daß im letzten Jahre 


231,000 Ruſſen nach Amerika aus— 
wanderten, von dort aber über fünf— 
zig Millionen Dollars an Angehö— 
rige in der alten Heimat geſandt wur— 
den. Die Auslandpäſſe ſollen nur noch 
zehn Cents koſten und die Halbjahr— 
ftrafe von $7.50 für unerlaubte Au3- 


wanderung in Wegfall fommen für 
folche, weldhe auf rufjiihen Dam- 
pfern zurüdfehren. Ferner follen in 


rufjiichen und. fremden Häfen Statio- 
nen für Ausmwandererfhug gegründet 
und eine befondere Kommiffion ge— 
ichaffen werben, um fich der Aufien 
im Yuslande anzunehmen. Agenten, 
welche unter falfchen 
Auswanderung verloden, follen 
Gefängniß bejiraft werben. 


Dampfernadırichten. 
Qngelonmen: 

Eoutbampton: St. Paul, New Dort, 

Rotterdam: dam, New Vorl, 

Euez: Nbeintels, New Port. 

New Dort: Regina d’ Italia, 

Nbargaugen. 

New Porl: Imperator umd Graf 

ab Hamburg; Berlin, Bremen; 
9° Gameronia, Glasaoı. 
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Genua, 


Walderſee 
Dinnetonia, 


und | 


Gelegen A 


Angaben zur | 


fft er 
deutſchen Ureuzer Dresden 
ein. —Die Uebernahme der Verwaltung 


von Merifo durch 


Carranza. 














Puerto —* 18. Juli. Es 
wurde heu i ag General | 
| Huerta von | 
| General au 
| dem deutichen Kreuzer Dresden einzu 
ſchiffen. X 
| Es beiht, dab die „Dresden“ nad 

„Jamaika fahren wird. Vierzig andere, 
r t weibliche, Flüchtlin fahren, 
da ſie der Mannſchaft des amerikani 
Iſchen Kanonenboots „Bravo“ nich 
| trauten, auf dem D ) 
“über Ver: 
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rung wurde heut 
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Zapata, dem Füh 
tani J + Rebelle 
tanıtchen Webellen, 
Gange. Zapata ſteh 
> r 
Toren der Landeshauptſtadt. 


JEr ſoll veranlaßt werden, der fried 


mit 


we 









lichen Ueberaabe der Regierung von 
Carbajal, Huertas Nacfolaer, an 
Garranza zuzuitimmen. Ob Lebterer 
die Feinde Maderos, ete 






räjidenten, 
Yan erw 
ändia 


iheren Pr 





Texas, 18. 


Anl 

„null a 
benachrichtigt, Ddaf 

i ral Orozco, fyührer der irreaulären 

I 

I 

| 


rn 


murde 


Iruppen Huertas in San Luis Bo 


mit 4000 Mann ins Gebirge gezogen 


en 
iit und erflärt, er werde fih nie er 
| geben. Er iit nach Huerta der von den | 
Vertallumasrebellen am meilten ae 
haßte Mann. 
Laredo, Texas, 18. Juli. Im nahen 
meritontichen Nueno Laredo haben die 
Verfaifun görebel len den Tatbolifchen 


Geiftlichen Xc glefia 3 vertrieben und be 
nuben die Kirche als Kaferne Di 
Katkoliten müffen jet die hiefige Kir 
che beiuchen. 

Monteren, 18. Juli. 7000 Mann 
Verfaſſungstruppen A auf die 
| Stadt Mexieo zu; fie ſolles,;1die 

Ordnung aufrecht erhalten. 

Frau Galour’ —** 


ber „Allo 


Paris, 18. Juli. Am 
| ber PBrozeh von 


Montag wird 
ilour, Gattin 


Frau Ca 


des früheren Finanzminiiterd, unter 
Anklage der Grichießung des Redat: 


teurs Gafton E 
am 16, 


almette vom „Fyie jaro“ 
März beginnen. Die rau 
wird morgen nach dem Gefänoniß ne 
ben dem Juftizpalaft aebracdt werden 
und die von Frau Humpbert, welche vor 


zwölf Nahren angeblich mehrere Mil 

lionen Dollars erfchwindelte, jeinerzeit 

bemobnte Zelle beziehen. Sie will auf 

Scheidung klagen, um dem — 

Gatten nicht in ſeiner politiſchen La 
ſein. 


Inland. 





“us der Bundeshauptiiadt, 
Der Gatuufee, — Die Betätigung von 
Jones, — Erhöhung von Srachtraten in 


gewijien £andesterlen zu erwarten, 


( — bon ber . Iliosiirter Breffe“.) 
MWafdington, 18. Juli. Der Ga: 
tunjee wird, wie gründliche Linter: 


ſuchungen ergeben haben, flets reichlich 
Waſſer haben, um allen Bebürfnif- 
| fen der Ktanalichiffahrt zu entiprechen 
In 
nuar bis April, 


bahn hinderlich zu 


der letzten Trockenzeit, von Ja 
war der Zufluß ge— 
ringer als jemals in den letzten 22 
Jahren, nur 62 v. H. der normalen 
Menge, doch konnte der Waſſerſtand in 
der ganzen Zeit auf der erforderlichen 
Höhe gehalten werden, zehn Fuß 
mehr als das größte Schlachtſchiff 
Tiefgang hat. 

Die Zwiſchenſtaatliche Handelstom— 
miſſion wird am Montag die Erhö— 


vom Hundert in ſolchen Landesteilen 
genehmigen, wo die imande⸗ das recht⸗ 


fertigen, nicht aber, wo die Bahnge- 
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Samitag, den 18. Juli 1914.—3 Ihr: Ausaabe. 


ları, 


venbahn 





der Mai 


gegenivwar 


Bahn einmifcen. 


geitorben, 


Stelle find die Erben verllaat. 
Billtam 


Lewis 







| Sie bat 





ner! nlung nad ber 

lordieite Jurnballe einberwien bat 
der berät ten ©a J iber 

| einnehmen wird. 

| te d Direltion Schoenie 

I niih-Y rflärt, ift fie im 

| elie der itſchen Bühne Chicagos 

| wohl, des deutichen PBublitums 
gern tig, nach Kräften Hand in 

| Hand mit dem Verein deuticher Thea 
terfreu zu arbeiten, und will aud) 
die von Diefem mit Wereinen ober m 
Privatperfonen ihon abaeichlojjenen | 
Udonnements übernehmen. Yuch hin 

fie ttich der don Herren Dannerver⸗ 


Is 214644 
Philadelphia 

M —⏑— af: 
New Vork in Pitisbura, Bo 


iti. 











lLeague“ — Chicago in 
N y J m 
City, Indianapolis 


Pittsburg, Balti 





Brooklyn 
Buffalo, 
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Lokalbericht. 


EEE 
Dır. Schvenfeld : Saniich » Yıppim. 


ſich die fommende Spielzeit 


das Buſh 


für 


Temple⸗Theater geſichert 


Theater wird in 












der fommenden Sr ielzeit die 

bildete Direktion Sch hoenf feld⸗H 

4 3 X (F ti lie > 1 

zirpii us ıyil n z u 

feld, Haniſch und Angelo Lippich 
ie ellungen ı geben. 














fonntiih war unter diefem allgeı 
ficht verbreitet, daß der deutjd 
’ en in der Saifon 1914.15 
inte leriichen Leitung von 
Nofe Dunner jtehen werde, wahren 
die aeichäftliche X na Herrn Wil 


Verein der deutiche 
de übertragen 
dDeiten anzieller 


5 vom 








ermöglicht werden 

inner kündigte fürzlib an, 
das er namhafte Kräfte für jein En 
temble verpiltchtet habe, und Daß aud 
die Gewinnung von Ab enten er 
e Fortſchritte made. Se Scheint 
ihm aber ta en zu fein, bie 

Unterbant en hinſichtlich 
tu d ſh Temple ts zu 
einem er Abſchluß zu brin 
ab uwarien. welche 
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tſcher Theater 
Millwoch 











ichteten Kräfte verſpricht die Direl 











"Jen tritt die Schuld? 


Unteriuchnng der Schießerei 
hotlichtbezirk begonnen, 





Es gahrt. 


Vom Leichenbeſchauer Hoffman eine Reihe 


von Zeugen vernommen. 


— Birn 


UAmo:t erihofisnp—Dieier aus der Haft 


entlaſſen. 

















| rgeitern Abend im alter 
| ı ver 22, Straße, ber 
bei Icher ein e 
nd vier andere 
| ivurden, haben die 
a er Leichenbe 
| abläßlich gearbei 
| ! der Bluttat auf den 
Grund zu fommen, und ihre Ber 
| bunaen find nicht ohne Erfolg aeblie 
‚ ben. hren Ermittelungen nad) tft die 
anfangs gebeate An ; Eifer 





ſüchteleien zwiſcher Mannſchaften 
> > fr Ion = a, . 4 

| des eittenintpeltors Dannenb era und 

| des mit der Hütı der öffentlicher 

n Hilfspolizei 


| t 
F Moral betrauten zweiten Hi 
Ichefs Funtkhouſer zu 
übrten, pölligq unbaltdar; die Urjache 

' zu dieiem liegt vielmehr in der geival 
| tigen Erbitterung, melde unter den 
| Bermohnern des befagten Bezirts gegen 
die Polizei berricht, feit Diele ernithaft 
verjucht, das verftommene Gelindel 
t3 aus diejem zu ber 





beiderlei Geſchleck 


treiben. Bis jegt it iger Diefes, wie 
Jedermann weiß, nicht gelungen, ja 


Unficht von Staatsanwalt Hoyne 
Verhältniſſe jett ſogar nach 
weit ſchlimmer als ſie je zuvor waren, 
da in den von verrufenen Weibern ae 
räumten Häufern jegt Diebe, Einbre 
Räuber und Mörder ihr Heim 


nad 


find Die 


her 





ufoeichlagen haben. Unter bieien Gle- 
| menten die nor feinem Berbrechen zu 
j rüdjchreden, gahrt es gewaltig, und 
| fobald fich ihnen Gelegenheit bietet, 
ihre Wut an der Polizei auszulaiien 
| machen fte davon Gebraudb. Sie wa 
ten es, welche ben Zumult am Don 
neritag Abend berbeiführten, und da 


die Mitalieder der beiden Polizeiabtei 
\unoen einander nicht fannten — einiae 
von ihnen find erit jeit ganz kurzer 
| Zeit im Dienfte — fo iit eö fehr wohl 
| möglich, daß fie jich aegenjeitig für 
. ige Dei Verbrechergeiindels 


, | hielten, 


Inh y \ Mr $ınr n 2 
Laß genen), 7 ‚Den. Twombley. tion, die ihr darunter zufagenden für Unterfucung beainnt, 
George cE, Miller, Georae * these Müfns au enaant 5 2 —— 
Bruib, Iames ©. Hemingwan, 9. £ ihre Buhne zu engagiren, Leichenbeſchauer Hoffman hat ge 
Robertſon, Frederik F. Breiter, ET —— ſtern im Büro der Weſtern Casket Co., 
Charles F. Brooter n Bar Fumpien die Banf an. 17 Dit 22. Str., mit der Unteriuchung 
(es Brooter, Bar ne — Ahe ur : 
ne), „sames N. Elton, Henry K. De Ingorimer, Manday, Buttia nad Bacchus uber Den 200 Dei 2 tettipejert PORN 
ra, Robert 2 Iaft, William E | Stanley Birns, welcher bei der Schie 
&ı: nner. Charles ©. Mellen, Aleran lichen ji augebli 2,271,161. I.herei ums Leben fam, begonnen. Kam 
der Cochrane u: die Erben von 3. P. Hiram B. Kadifb, der in Dienften | Diefe auch noch nicht zum Abjchluß, jo 
Morgan, Erwin Milner, %. Dei Der runa ftebende fachverftändiae | förderte fie doch manches zu Tage, wo 
Worner und Amory A. Lawrence Budı d in näciter Woce | durch das biäher den ganzen Vorgang 
Maibinaton, D. H., 17. Auli. Nad | der » =» Sonderarandjurn Be: | umgebende Duntel gelichtet wird. Als 
75 iaer Konferenz zwiichen dem | weile dafür daß William Geſchworene wählte er die Folgenden 
⸗— En Rt x m .s‘ r Y An Ynri 
undesgeneraltnwaltMcRepnolds und | Zorimer, Charles 8. Munday, 9. W. | aus: Um. 3. Bogan, E der 
* W. Gregory, dem Sonderanwalt Huttig und L. L. Bacchus, Beamte der Lane Techniſchen on — ** 
der überfinanzirten New Haven Bahn, La Salle Strt. Truſt & Savings Frieſed und John J. Me ee re » 
ichien es fogut wie gewiß, daf die Ver- | Bant, fi) von biefer und vier an Schrer an Biefer Schule tätig ch . 
yandlungen gejcheitert find, und daß | deren von Ihnen tontroltrten tleine eren ne SE ne ve — 
das Yuftizdepartment binnen wenigen | Banlen im Ganzen $2,271,161.23 ge Doc one; Fe DE K Ron 
Tagen feinen Shermangefeßprozeh bes | lieben haben. Herr Kadifh hat zu- | Pr Holden Säule, und P. 4. BE 
* sur Ai f zen, ein Geſchäftsmann. Als Yeugen 
hufs Auflöſung dieſes Bahnſyſtems nächſt die Büchet der Bant aus der — „- 
beginnen wird, Doch ift es immerbin | Zeit, als fie nod Nationalbant war, | Wurden außer der Schweiter und bem 
2 2 1 0 5.2 u u | Ediwaaer des Zoten, welche nur die 
nicht au&gefchlojjen, dab, wenn bie | geprüft, und it damm im Ber lauf ber | 5 iche identifizirten, Poliyeichef Glea 
Direltoren entſprechend guten Willen Unterſuchung uch zu der ſpäteren Zwe TUE * — — 
zeigen, Yräi. Wilfon felber die Der- | Staatsbantyeriode der Anjtalt gefom; | Ion, RNajor Funthouſer, Inſpettor 
jeigen, Yräj. Wilfo 6Dannenberg, der Arzt des Leichenbe 
handlungen wieder aufnehmen laſſen men. Er wird ſowohl vor ber County, | - — a 5 
wird. wie vor der Bund ndera tand- | THaueramseh, Dr. Jolepp Springer, 
I Q SsunDes wong Icc en . 
E ; nr 2. N ı und Bolizeileutna Sraby, der Bor 
New York, 18, Juli. Auch hier ha- | jury auftreten. Won ben erwähnten | ı" Polizeileutnant Gr 4 
Me ee RR r * 4 ſteher der Bezirlswache an der Cottage 
ben heute Minderheitsaltionäre der Anleihen ſoll Lorimer $645,875, Grove Abve. vernommen. Ihre Aus 
New Havenbahn ein gerichtliches Ver- Munday $1,401,242.33 genommen | ; nen maren fait ee 08 von 
5 — J F— — ac v e n0 S109 Ll 
fahren aeaen Direftoren der Gefell: | Haben. Die County-Sondergrandjury . er de 2 
fchaft auf Rüdzahlu an | am ntaa im 2immer 1126 | grobem Jnterejfe, vor allem Die bes 
ſcha auf Rüchzahlung der angebli | Be on — pr Mose = — | Hilfschefs Funthoufer, der über eine 
verfchwendeten Gelber angeftrengt. | des Gouningebaudes mieder zufam- | pafpe'&tunde auf dem Zeugenftande 
t die Bundesgrandjı in E 1 3 Se 
Dem Baleuoutsibe, | en. .“ * andjury im war. Er erzählte von dem Tumult, 
Geitrige Spiele: REED der zu der Schießerei führte, und be- 
„American League” — Wafsington“ richtete, daß im Ganzen ungefähr fünf: 


ſellſchaften durch leichtfinnige Ges | 
Ihäftsführung ihre mihliche Lane 
jelbft verfhuldet Baben. Da im 
Durshichnitt jeder Menich in den Ber. 


ä der Bahnfrachtfäte um fünf 
| 

| 

| Staaten mittelbar jährlich $22.,50 zu 
den Bahnfrachtſpeſen beiträgt, ſo 
| wird ſich eine ſolche Erhöhung auch 
bald im allgemeinen Publikum fühl— 
| bar machen. Nicht erhöht werden die 
| Raten für Holz und Holzwaaren. 
| Rohle und Nebenprodukte, Sand,Kies, 
| Badjtein, Kacheln, Papier, Eis, Mehl 
| und Getreide, Petroleum, Stein Kalt: 
ftein und Zement.- Ausgeichloffen 
| und ferner Waaren, die teil3 zuSchiff, 
| teils * der Bahn befördert werden. 
| Melvin, 
tatfählichen Mangels an Rindern im 
Lande, gegenüber dem Bedarf, in ab- 


Leiter des Büros für | 
Zn erflärt, da infolge des | 


jehbarer Zeit feine Verminderung ber | 


Einfuhr von 50 Millionen Pfund 
Trleifchpreife zu erwarten fei. Die 
Nindfleifh aus Argentinien im lebten 
Monat hatte faft gar feinen Einfluß 
auf die VBerfaufäpreife. Das Büro ift 


| 
l 
| 
| 


[hen 
| 2er 


1, Cleveland 3; Bojton 8, 


wegen Regen 
„Rational Sen 
3, Broofiyn 2 
Dbia 4; Bit 


ue“ 


Detroit 2; 


feine anderen Spiele. 
Chicago 

; ©t. Louis 8, Philadel 
tsburg 1, New Dort 3 


(21 


Gänge); Cincinnati 0, Bofton 1. 
e“ — Kanſas City 


„Federal Leagu 
3, Chic 
Louis 2, 


ago 2 (14 Gänge); 
Indianapolis 8; 


St 
St. 


Pittsburg 


6, Brooklyn 4; Buffalo 3, Baltimore 


4. 


Bisheriger Stand diefer Ligen: 


American 


Rational 


Federa 


uf 0 
enlas 


- , 
Heutia 


„American League“ 











Philadelphia (2 Spiele), Cleveland 


Waſhington, 


mit einer umfaſſenden neuen Unter⸗ 34 Detroit in Boſton. 





| 





Habeas:Gorpusgefude,. 


* Frant OMeil 
ih heute Vormittag im 
richt über den Polizeichef 
taatsanmwalt, indem fie be 
daß diefe fie, ohne daß ir- 
Anklage gegen fie vorliegt, 
raubten. Sie juchten 
den Grlaß eines Habeas 
nad. E3 mird am 


James Mahy 
beſchwerten 
Zuperiorge 
und den S 
zaupteten, 
gend welche 
ihrer Freiheit 
deshalb um 
Corpusbefehls 





he 
de 























abgefeuert wur 


undzwanzig Schüſſe 
von den Polizi— 


den, davon zwanzig 
ſten; wer die übrigen abgab, hat er 
nicht ermitteln können. Des Weiteren 
ſagte er aus, daß die Mitglieder der 
beiden Polizeiabteilungen einander 
völlig fremd wären, da ſich ja verſchie— 
dene von ihnen, wie Amort und Mer— 
rill, erſt ganz kurze Zeit im Dienſte be 
fanden, und daß Birns und Sloop, 





Mnntan Kierühe bel d | welch Iehterer befanntli zu den Der 
Montag hierüber verhandelt werden. | yundetum gehört, bieje unzweifelhaft 
— — — für Angehörige des Verbrechergefindels 
Mes. Merk. Mean. Das weiter, hielten. Auf die frage, ob feine Leute 
„= 32 0 — nicht zu ſchnell zum Revolver gegriffen 
3 a norgen. gear. | Hätten, gab er eine vermeinende Ant- 
* x = | dis mä jvater veränder- | wort. „Sie hätten fogar noch eher 
. * su | Zu e Abend oraen. Bär | Thiehen follen!“ fagte er. „Als fie fich 
8 53 316 | 4 nd U ison bewe | pon ber erregten Menfhenmenge um: 
teague. \ tgen. Im | geben jahben und bemerften, mie zwei 
Bet. Berl. Bros. | Ian a 00° | Männer mit dem SRebolver in der 
37 za ‘ Ibend md | Hand auf fie zufamen, mußten fie 
u ». | olauben, daß ihr Leben bedroht fei, 
2 87 | \ E | und hatten unzweifelhaft das Recht, 
3 4 | r Tomperaturftand, | zur Waffe zu greifen.“ 
I teague | Nachitehend der Temperaturjtand Dannenberg auf dem Zeucenftande, 
Gew Bert "wos | nad der ſtündlichen Aufzeichnung des Inipeftor Dannenberg, der nädite 
f 5:8 I Wetteramtes von geitern Nachmittag 3 Deuge, fagte aus, dab die an jenem 
3 527 übt an: 2 | Abend von Amort und Merrill vollzo- 
Bu U ER EEE 30 5 > I genen Berhaftungen die erjten waren, 
2 2 |, 5, Ude 4 twelche fie je vornahmen. Er gab dann 
nn > 7m 6 lb: eine ausführliche WBefchreibung der 
e Spiele 181 2, 0 > | Vorgänge, tie fie fich den bei ihm ein- 
— Chicago! ww 7 Ute | gelaufenen Berichten rad abjpielten, 
2 112 Ubr s I und ftellte die 
St. Louis in New | — 30 Fe RE } herrfchende Erregung, die deutlich zu 
Sonnenaufgang, inorgen, 4:34, Tage tretende feindliche Stimmung ae= 


dem Morfoll | 
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ae xls die indirekte 
j nicht F ditelte Urfase der Schiekere 
i ‚Auf die Frage, er Birns er | 
ı babe a er, daß, wie 


tet wurde 





Ihr herid 
ihm berid 
hıhs 


N — * hr ns} ) oln 
Dr. Springer bat 3mer Ruaelr 


W 


Derfchiedene | Augen 


tanntlich beri 
srauen Anzug 
eriten Schuß abaat 
der jett auf der 
dem Abend einen ara 
gen, allerdinag einen 
d es fragt fich 
Da nne identiſch iſt. 
würde, wie Inſpektor Dament erg an 
gab, genau auf ihn paſſen. 
Geheimpoliziſt Amort, der 
geſtern Morgen in Haft befand, wurde 
auf Empfehlung des Leichenbeſchſuers 
auf freien Fuß geſetzt, nachdem er ver 
ſprochen hatte, ſich, ſobald Unter 
ſuchung wieder aufgenommen, wir 
dazu einzufinden. 





Ur 


iett 
ſich 


ſeit 


die 






r 





Mas Chef Hleafon faıt, | 
Mit PVolizeichef Gleafon hatte beute 
Morgen ein Ber — der 
„Abendpoit“ eine längere Unter ig 
über die verhängnißvolle Sie Berei, 
Chef zn erklärte, er fei der Ya 
ficht, daß der Vorfall auf Unachtfan 
feit * uführen ſei. daß die Ge 


Geheimpoliziſten ſich nicht klannten und 
jeder von ihnen glaubte, dab fein 
Leben bebrobt fei. Herr Glealon faote 
auf Befragen weiter, dab er und feine 
Mannen verjucht hätten, das Treiben 
im Rotlichtdiitritte unterbrüden, 
doch bislang fei ibn dies nicht aelun 


zu 


aen; und ob es überhaupt aelinaen 
werde, bleibe dubhinaeitellt. „Wir 
haben,“ faate der Polizeihef, „nur 
3500 Mann, mit welchen wir ein Ge- 
biet zu deden haben, welches dem von 
New Vork nur um vier Quabrat- 
meilen nachiteht. New NMort hat aber 


für dieles Gebiet 10,000 Mann zur 
Verfügung. Bon den 3500 Leuten, 
weiche mir zur Verfügung fteben, muß 
ich die Vertehräabteilung und bie be 
rittene Ubteiluna verloraen, 30 Mann 
on die Staatsanmwaltichaft abaeben, 


dem zweiten Hilfspolizeihef 20 Manır ; 
und fammtlide im Rathauſe 


ftellen 
befindliben Büros mit einem Wächter 


nerforgen. Tür mein eigene Süto 
hae ich nur vier Mann. Die Bolizei 
madht von Chicaao follte um minde 


ftens taufend Mann vermehrt w..den. 





| „Was nun den Rotlichtdiftrift an- 
| belanat, welcher unter dem Oberlom 
| manbo von Kapitän Ryan fteht, To 
ı muß ich eben, dab diefem viel zu 
| tannihaft zur Verfügung 
. &s find 128 Mann im Ganzen 

»n Bezirk beitimmt, und von bie 


| Dienft nachfämen, wie fie eigentlich 
ſollten. 
— ——— — 


| 


| Monaten 


| 


in dem Boltshaufen | oder Käie ba ben? 





‘en geben fo viele Leute für Extradienſt 
ab, dah nur 95 Wolizjiten für den re 
aufären übrig bleiben Bon dielen ift 
eine Xbteilung am Jage, die andere | 
Nachts in Dienit, und fie "müifen ie 24 
Poiten beieken, jodak, wenn man den 
Grtrabienft abrechnet, nur ein Mann 
auf jeden Poiten fommt.“ Befruat, ob 
ran bie Verfehung von Kapt. Anan 
vente, faate W. Gleafon, dah biäher 
ouch nicht die gerinoſte Klage gegen 
den Beamien vorliege und er ibn nicht | 
verfehen mwerbe, wenn nicht der Bür 
germeiiter dies ancrdne. Er feldit ſei 
niit der Arbeit Anans fehr zufrieden 
mennaleich er zuaebe, dab viele der Po- I 
Itziften in dem Diitrifte nicht fo ihrem 





— 


Chicagos Poſtſpartaſſen. 


Die Einrichtung ecfreut ſich ſtetig zuneh⸗ 
mender Volkstümlichkeit. 

Poſimeiſter Campbell berichtet, daß 
die Boitivarkafjen in Chicago während 
des am 30. Juni abgelaufenen Jahres 
um 27 Prozent an Einlagen und 20 
Prozent an Einlegern zugenommen 
haben und jegt mit $2,300,000 Ein 
lagen und 18,000 Einlegern an zwei 
ter Stelle unter den Städten des Lan 
bes itehen. Die erjie nimmt Nem Nort 





in Bezug auf Einlagen ein, doch bat 
Chice $1,000,000 mebr alä 





Brootinn, die tadt. Bofton ift 
unter den übrigen Städten die einzige, 
welche $1,000,000 überfchritten at. 
Der lebte Juni meiit die größte Ziffer 
der 2 in Chicago von allen 
$314,777, über $100, 
000 mehr der in diejer Hinficht 
nächte Monat. ‘m Durchſchnut tom 


ritte 


men jest $130 auf jeden Ebicaaoer 
Einleger, gegen $123 im Sabre 1913 


und 391 im Jahre 1912. 


— 352 Hindupaffagiere des Dam 
pfer Komogata beprobien in Ban- 
couber, B. K., den Kapitän mit Ge- 
malt, weil die Einwanderungsbehörbe 


ihre Yandung verboten hatte, 
—— 

Aub etwas Touriſt (im 
Doriwirtsbaufe): Mlfo da kann ich | 
zum Mittageifen nichts ala @ieripeiie 

— Wirt: Aber da 
für fönnen S’ den Carufo auf meinen 
Grammophon hören! 
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veröffentlicht heute 
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Kleine Anzeigen. 





RZahrgang— Re, 169 


— 


Die hJauptſache. 





Die Nepnblitaner wollen ihren Tees 
reu Kriegsſchatz zu füllen ſuchen. 





Kandidaten müſſen bluten. 





Sollen insgejammt $10,000 zur Beftreitung 
er Kampaanefoften beifteuern. —Sullis 


de 


t Dunne, Barrijon und Lewis 


in feiner geit= 
faeflelli wurde, 
be welche er= 


tolgreiche eben]o it: 





nig wa „mie ein 
fiegreicher dem feit- 
zeitellt wo af  Organi: 
fation aut ü ine nennenswer⸗ 
ten Mittel verfügt, wurde die Frage 
„Gelb, ( Geld und nodhmals Geld” von 
verfchiebenen Gelihtäpuntten erörtert 
und fchliehlih vereinbart, durch Bes 
fteuerung der Kandidaten die Summe 
von 810,000 aufzubringen. Die Ber: 
teilung diefer Steuerumlage auf Die 
verichiedenen Amtäbemwerber foll in eis 
& 


ner Montag itatt find enden 
vorgenommen, dieien 
den Zage zur Genehmigung 
werben. 

Der republitaniihe Kandidat für 
das Gountyichagmeifteramt William 

Rotbermel, gab geitern eine öffen 
lihe Erllärung ab, wonad er, f 
erwählt, über alle Zinien auf ö 
fentlihe Gelder gen“ u Bud führen 
und diefe unverfürzt der Countyver: 
waltung abliefern werde. 

Auch der aeilern nominirte Handi: 
dat der SFortichrittler, Charles ©. Pe: 
terfon, öffentlich dag Gelübde, dah 
alle Zinjen auf von ihm eingezogent 
Amtsaelder der Countnlafje zugeführt 
werben würden, falls er am Wahltagt 
fiegreich fein follte. Er erbiete j 
eineBüraichaft von 335,000 zu binter: 
legen, die öffentlihen Wohltätiateits 
anstalten zulallen foll, wenn ihm nad 
gerwieien werden tann, daß er jein obi 
ges Werjprechen irgendwie gebrocher 
babe, 

„Rüditänd 

Roger E. Sullivan, 
Kandivat für den Bundesienat, mwırd 
zu während jeiner ftampagne ın 
Goot County zum erjien Wal als Red⸗ 
ıufireten, und zwar auf dem 'Pil: 
„Goot County Democracy” 
e Balatine, abbalt. 
ch voraus ſicht⸗ 


am 


vorgelegt 


und 


(1 
ls 
> 


tat 





Sullivan. 
demotratiſch 


»r 
her 


ig*’, fagt 


‚nil, das bi 
u Deer Grove, nah 
Seine Uni wird ii 


in 
pradıe 


fi im Geifte einer von ihm geitern 
der reife üderaebenen Crllärung 
halten, worin er das Deeigeitirn 
Dunne-Lewis-Harriion, das befannt: 
(ih die Wahl Lawrence B. Stringer: 
zum Genator befürwortet, ihres Bor: 
gehend wegen angreift. In Bieler 
Kundaebung fagt HerrSullwan u. A.: 
„Die große er welche bieje 


drei Herren der Wohnortäfrage bes 
Kandidaten beilegen, bezeugt, daß fie 


bon dem fortichrittlichen Geifte ber 
Zei unberührt geblieben find. Sie fchei- 
en jener Zeit anzugehören, da öffent» 


lihe Uemter noch bauptfählich als po= 
Kttfche Beute betrachtet und geographis 
ihen Gebieten entiprechend verteilt 
wurden. ine derartige Auffafiung 
paßt aber nicht mehr für die heutige 
Seit. N 

Herr Sullivan mwirb heute Abend 
nah dem Innern dei Staates retien 


und dori feine Kampagne bis zum 14. 
Wuguft fortjegen. dom 15. Auguft bis 
zum Vorwahlentage wird er in Ehi- 
cago verbleiben. 

Herr Strinaer wird heute Nachmit⸗ 
tag in Watfeta eine Anfprache halten, 
am Montag in Gilman und Barton 
veden, und Montag nad feinem hiefi- 
aen Hauptquartier surüdtehren. 

Wablricteritellen frei. 

Infolge der Vermehrung der Wahl: 
tezirte, melde durch Zulaffung der 
frrauen als Stimmgeber notwendig 
murde, und der Abfegung zahlreicher 
MWahlrihter und Wahljchreiber in der 
1., 2. und 18. Ward find zur get 
richt weniger al3 1500 derartige Stels 
lungen frei, die dem Tage der Vor 
wahl bejegt werden mülfen.. Der 
artige Beamte müjien bei jeder Wahl 
con drei bis fünf Tagen tätig fein, 
und erhalten für jeden Zag ein Ent» 
gelt von $5.00. Unter den neu Ans 
uftellenden dürfte fih eine größere 
Anzahl rauen befinden. * 

— — 

— Emeline Panthurit, die ftreit- 
bare Stimmredtlerin, wurde Heute 
abermals aus dem Gefängniß in Zon- 
don entlaffen. 

— —— 


Die „Abendpoft« 


be 


veröffentlicht heute 
398 
Kleine Anzeigen, 

Mer Urbeitsträfte verlangt, mer 
Arbeit fucht, wer etwas zu verkaufen, 
zu vertaufihen oder zu vermieten bat, 
erreicht feinen Zwed burch die „Kleiner 


vor 


dor 


> Anzeigen“ der „Abendpofl”, 


















































































die Hand. 




























Länder in Europa werden könnte.“ 








Abenppoit, Ehicano, Samitag, den 15. Juli 1914. 
















































nach perfönlihem Glüd aud) auf dem 


t Verfaffung bejcheert Hat, nach der nur 
























































und die Arbeiter und die falichen Gri 








tar 


Al® man fich trennen mußte, toi 
te, 


betrübt. 




























































aber doch beiteren Stimmung. 












Traht 
Hrarnadel 
Kabinets, 








Montag, nur von 9 bis 11 Uhr Vorm. Moning, nur von * bir 4 Ihr Nachm. 
Ecqhtſchwarze, baumwobene Ainderſtrümpfe, Noll. ungeble auct *R 
e | ı q 2 F 
ne | lee m 
2 6c | 
4 
! Anichoien für Anaden. | Starte Hoienträger für Wianner. 
| 
ı I en tur ina I bi 
1 
ı ‘ | 
{ I 1 sie | -_ 
. >» 
19c | sc 
— 0000000 * 
— u PALIGLIGLGCGCELÄGLILLGLIS * —— 
Schwere Torchon 2,” & s Glas: und Barbierer 
sch. 2 a Handtüder, 
! 231 n 
* 4; i r > 
3 13c 3 SC 
Leder - Würtel für $ Balbrigger Viänner 
Muͤnner. 2| Unte zeug. 
u | 
4 a | is 
I 
or. 
s. i—— 231 
* orostnit AUnion Zults fu t mer 
91 
135 
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Schwarze Lisle Strümpfe für Ninder Mercerized Aleider Leanen 
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Großer AulisHaumungs-Weckauf 
Grira große Bargains 
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„Tape, 
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Zwiſchenaktes, als er von der Gallerie e, ihr nach, ſich 
| berao eine große Bewegung unte gende Menge, Doc 
Zuſchauern bemerlte. Was war ters hi urchar⸗ 
Und Jacques konnte tem te nıht mehr Du. 
aus einen Mann jeben, de eg fie fort, ques 
ten und anftarrten. Mit einer ı 1. 
Miene und janften Uugen, als ob er, I\ 
träume, beiraditet der Neuangelom Marauerite rehneie a & eigene 
mene aufmertjam die Bühne. Zumei- | güpnpeit. Sie war volltommen übers 
len jpricht er mit ben ordeng ee euat, dab Aacaues, nachdem fie ihm 
eren, Die ihn in feiner Profzes |), yeit ins © eblid:, niemals 
utum: oa ı umgeben undfic ehrfurd te n würb die Gcldpolirerin 
poll vor ihm neigen. Manchmal f I sn uerite u 3 aicigie⸗ 
r den Fingern über die pen | Lin des U selbe feien. 
rein graublonden Scmurrbartes. | ır, ite jes 
D fchweifen feine Blide über das |, us. 
Orck das Barterre, UDe GAREN | us, um 
greift er nach einem enormen Lorgnon | _ zarte 
und hült e3 einen ıt lang auf die | En Kattuns 
Barterreloge ihr sgenüber gerichtet, | ,° .;. ' idchen, das 
—— von oben aus nicht er “fe jein aut A ae 
| t faa | Er mwurbe ein wenig bleih, aber er 
| 2 * bi * Margot verſuchte, zu lad ein, i 
ei. 0 ER SEEN Ah, du biſt es!“ ſprach er langſam. 
| Din #2“ fr * | Sie tnüpfte die Baaden ib⸗as Häaub⸗ 
Irgot? ſtagt Jacques. Va Inh marf es fiäälidh auf bi 
Semi, Margot, bie daboritin, | Sofa = * eh * —* 
—— 34 Sie war nie ſchöner, luſtiger und rei— 
Während des nächſten Zwiſchenaltes erartif Dad 
ſtieg Jacques Redou in das Parterre | X. . Ze u re 
hinab, er wollte den Mann in ber | =, — 2 ze ak u ale 
:ähe betrachten, der mit feiner trüben | nn 5 md auf Die Schulte 
nd matten Miene durchaus nicht leste ihr —* ee re 
d v Fin * ihn Sieh mich an”, Ipradh er, „weißt 
ben erwarteten Cimdbrud auf ıbm | „u « W# * = 
machte, den Republika der für | Du — Du, bie ehrliche tleine Arbeite Ä 
Garnot oder Pi ard aeitimmt — biel | die ıbr Brot durch das Poliren von 
leicht aber wollte er auch jene Maraot | 4 mud verdient, den andere trag | 
Sehen, von der die Eingeweibten auf | Tag’ mir, weipt Du, iwas eine Verloren 
der Gallerie fo viel fprachen. iſt? 


* Abgeordnete das ſeltene Glück habender Arbeiter — 
on mins a nord 5 I fort? $ s möqalich? S bald? 
Kurzwaaren Kurzwaaren fönnen, Minifter zu werben, und | ort? War es ı gli? So ba | 
Ita Sn unter der ich, felbit wenn ich Ausficht | Weshalb denn? 
$ 24 NVards Rolle Beite Qualität ĩ Im ee * 413 a u ——— 
$ baummoll. Ein- ZticfereisSeide, hätte, in diefer Tintflut des Radi— | „Weil ich nicht Frei bin“, prach 
faßband, 7, in allen ars falizmus aewählt werben, mich nie | Margot. „sch wohne bei meinen El⸗ | 
raten, Een a mehr um ein ındat bewerben | tern und muß nad Haufe. Wber | 
—— Te Br Pr werde.“ | jagen Sie mir, mo Cie wohnen, id) 
5e Qual. Berl: J. J. Clark's „Dos iſt gar kein Hinderniß. Mon— | werde Sie bejuchen.“ | 
önfi 200 9 Zpule en ae Men. Va — N — Mi — Fair 
mutter a an 2 rw feianeur but die jebige Verfaffung dem Der junge N gab ihr ſeine 
Yr., aſchi * em J ⸗ Yarsif Er innf Ser Nä t 
Dutend, 2e nenzivirn, lc Lande gegeben, weil fie in einer po- | Adrejfe. Er mohnte in der Nähe, m 
3444 23 3 Mr + + ’ın pre taen 
— 3 fitiihen Situation notivendig mar, | Montmartre, in einem vielſ ne ent, 
u: — rn Y - Yrh Y te 
Sg 3 Sein Sohn kann in eine ganz andere | gToBen, 2 bon Arbeitern — n 
uͤ uf wird fortgefe t Situation gera in der e8 jeine pıı- | Haufe. Und dort, in feiner Vlantarde, 
er au 8 1 N ‚Ber ei tz Situation geräten, in der es ſeine p - 
ee I Er s PS ee, — eaues Red dies war ſein 
nf 99: triotifche Pflicht fein mwird, diefe Wer- | arbeitete Sacques ENEREUE 2er 0 
Nie vorher haben wir mit unjeren Verkäufen einen jo großen Frfolg zu verzeichnen gehabt, wie mit diefem Verkauf. Gine faffung aufzuheben oder durd) e | ame, an —— Hol ſchnitten er das 
— a. * > .- ‚Fr 2 — — —8* x Manns dd m J ff 
riefine Anzahl von zufriedengeftellten Käufern hat unferen Laden jeit der Eröffnung Diefes Verfanfs befucht, und wir waren M andere zu erieben. lUebrigens habe id | » Maga zin Pitte Een = ne 
nicht im Gerinaiten itberraicht hierüber, denn die gebotenen Yargains waren gröher als je, Gelegenheit aehabt, hier bei uns viele FERN : rm 2 ment a nn 
s . ; 7 | e f r d als I tier und jehr atı 
Jetzt in die Zei it, um Geld zu ſparen! gewejene Wlinifter hoch und teuer | Merter als unter 1 : 
Fe rt u G & Ga: | Das erfte Mal, als Margot im Kleide 
— — — — en fhmören zu hören, eın Joldhes © = Arbeit age e üre Hlopfte 
I . ; * — * ul a — einer Arbeiterin an Di Tür c 
Mu Ungebleichter Muslin — | (leider Bercale Ner [heiten - eine | Hemden -— Fein leerenamt nie mebt übernehmen, Kie — * d \ezeichnet 
Da acdbreit, gro run⸗ Hexbſimuter;, dophel⸗ Ginghams, glieehen.d und nach nicht langer Zeit hatte ich die Jacques * ⸗ 3* 
J \ ıl f0 { ind m duntlen Karben: , : atte, orfnete ıbr em mit 
BOBELFOIOEON, 5% 2. —— In Een EIER. BUBEN das Vergnügen, den Herren zu einer | Hatte, öffnete ihr en 
sreibefats; ven eiioen jpeziell di v Srimd, mw \e-— | eſet Größen 14 te ' nem milden, läcel 
fereibelaß; re ö J r ir | h 4 ne 5 iſterſchaft graͤtuliren einem milden, lachel 
wert 27 32 9 Br 59 #|iwert bi @ 9 OS cr N ne 63 war die Mutter. ante 
nur. dl di ee 5 & |9tuswah! — Ich bin feſt überzeugt, daß nicht viel nicht bei ib — Sobne {8 
| L tleid us | Arbe \ 3eit borübergehen wird, und ich werde | , ET rt 4 
Schürzen - Long Cloth tt ge | Mercerised Voiles Räüdchenkleider us Arbeitshenden Für — Baäuerin in Pierrefitte, be ver 
ſe⸗ i reit el a lauere Ser Minikter) räfibenten in eihburg ‚I mandten Ehepaar, das ® t 
a: ritee r eL it rpratid u Werßburg u . 
ee: (v ar j mit rei | sel, alle Srößen 14 * E \ ö ’ | und auch finder in 457 
Aermelnz chwa 4 Pe re ke bejuchen. fanfie Q% 
14 und 6 c | 6 — 9e l 9 beſte — Bravo, Baron Sie ſprechen wie | ſanfte * 
wert 39e. ‚oe Wert — ⸗ —— BIN ı Margot 
R ein Buch, ite Emil und fah auf die * 
Strümpfe Handtuchzeng Dimit enkleider Au Waſchanzüge Par it F Leider iſt es ſchon Zeit, in die „-1eE ID 
felwvarze baummw. I bI Noman % j 101 Gingham tie v. Knaben-Waſck ar a WIRTRIERIV FR a *— 8 geſchickt, 
menitrimpfe n vei= [fi echtfa icht; e zügen. ioine Da per zu gehen, wohin ich En baut | fragte sie ein wenia « : e 
Ken Sol uläre | N y ) ; 1 Drop nd‘ junge Yandsleute habe einladen lalfen. | leider hat mein ° ınae fehr wenia aear 
15c Werte 8 19 8 ° da hübſch Laut min un $ > ner iehen?” | 2... —* IE ERDE EP — 
Kacı DE Dean GC 39 wert. "39 Werben ir uns in ber Jper JEDEN? | peitet. Cr ift fo fomifch zerjtreut, auf 
— — * 1a I „Bebnure, Dlonjeigne auf bie | oereat, wohl ein wenia frant, u nd all 
| Männer Soden Weiter Grene a Tiſchdecken Wardinen ‚Mi rd, nterzeng 7 c hohe Ehre rzichten > er I Sn Pate un, gan Det: * pr 
— 5 | her * 2 Dill Xi Benitäe Alı 4 w j a faches Baͤlbriggan m * J—— —— * | das ſeit wen gen zagen. ee — 
|breit; feiner leider | ran ehderen, ı u. Eern in | mercerigeb d Alnterzeug ug | 9 Mup Helle namis | Seit wenigen Tagen. Vielleicht feit 
Cret t bis b m tern; 1 ; ‚in vielen Stunden arbeiten. | jenem Sonntaa,. an m ber tvadere 
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„Erlauben Sie mir, die Herren be 
fannt zu maden. Mein Freund Dr. 
Vladic, Herr Baron van den Marten.“ 


„Herr Baron,“ faate Georg, der 
auch aufgeitanden war und ihm bie 
Hand gereicht hatte, „Tehr erfreut, 


Ihre werte Belanntichaft zu machen.“ 
„Und ich, Erzellenz, bin alücklich, 
den Minifter perfönlich kennen zu ler 
nen, der ein fo geſundes volkswirt 
Ihaftliches Programm hatte.“ 

„Was?“ fagte Emil erftaunt, „Herr 
Baron kennen jeldft das Programm, 
da3 mein Freund mir vorgelegt hat? 
Aber wollen wir uns nicht jeben?“ 

Eie fehten fih und die eleganten 
Kellner begannen die appetitmachen- 
ben Entree3 zu ferbiren. 

„Nein, das ift um fo intereflanter,“ 
fagte Emil, „al3 meine? Wiffens dos 
umfangreihe Glaborat noch in feine 
fremde Sprache überfegt wurbe. Nicht 
wahr, Georg?“ 

„Wenigftens habe ich feine Leber- 
feßung gefehen.“ 

„Möglich,“ fagte der Baron, „daß 
die Arbeit, die für das große Publi- 
tum faum ein ntereffe hatte, nicht in 
fremden Sprachen publizirt morden 
ift. Aber ich habe fie in unferem Mi- 
nifterium des Yeußern gelefen. lnfere 
Gefandtihaft in Weihhurg hat die 
vollſtändige Ueberſetzung des Ela— 
borais und aller ſeiner Beilagen ein— 
geſendet, und ich habe den Bericht mit 
großem Vergnügen nicht bloß ge— 
leſen, ſondern auch ſtudirt.“ 

„Viela Zukunftsmuſit dabei, nicht 
wahr, Herr Baron?“ lächelte Vladie. 

„Nun, wenn ich aufrichtig ſein 
1 

„sh bitte darum, Herr Baron,” 
fagte der König. „Mein Freund it 
ein Fanatifer der Wahrheit, und 
dann war er damals eigentlich mein 


Unterrichtäminifter, und ich hatte ihm | 


bie VBolfswirtfchaft bloß deswegen auf 
ben Hals aeladen, damit er mir das 
unruhige Volt ber Poftmeifter und 
Telegraphiften disziplinire. Das 
zweite Refiort mußte, er als Neben- 
arbeit auf fich nehmen.“ 

„Man ficht e3 dem Glaborat m, 





| 


daf es eigentlich von Keinem Fachmann | 


gemacht morben ift.. Aber. einzelne 





„Webertreiben Sie nicht ein bi 
| hen?“ fraate Emil lächelnd, 

„Rein, Monfeigneur. Das Land 
wurde gezwungen, eine große Bahn 


zu bauen, bei der die fremden Unter 
nehmer es um hundert Vrozent über 
halten haben. Diefe Bahn dient bloß 
zur Bequemlichkeit des Meftens bei 
feinen Reifen nach dem Orient, denn 
bloß die Produkte eines Tales können 
mit Diefer Dahn erportirt iverden. Da 
mit verdient die Bahn faum die zu 
großen Negiekoften, und der Etaut 
hat nicht nur feinen Nuben von diefer 


feiner einzigen Bahn, jondern muf; 
aus anderen Gtaatseinkünften zu 
fegen, das heißt, von den fiebzjig Mil 
lionen aller Staatseinfünite, muß | 


er zwanzig Millionen jährlich für die 
Stantsfehulden zahlen. Schon die 
Ausführung der im Programm Sei 
ner Exzellenz vorgeſehenen Verbeſſe 
rungen des Ackerbaues, der Viehzucht, 
der Forſtwirtſchaft, des Obſt⸗ und 
Weinbaues, 
des Landes verzehnfachen; die Aus 
führung des vorgefchlagenen Land⸗ 
ſtraßen- und Lokalbahnennetzes würde 
den Export verzehnfachen, und erſl 
durch dieſe zwei großen Kommuni— 
dationsnetze würden die reichen Mi 
neralſchätze des Landes erſchloſſen 
und ihre rationelle Exploitation er 
möglicht werden. Dieſe Mineralſchähe, 
ordentlich exploidirt, wären imſtande, 
in wenigen Dezennien die ganze 
Siaatsſchuld zu tilgen.“ 
„Sie vergeffen, lieber Baron, eine 
Kleinigkeit: einige hundert Millionen, 
die notwendig wären, um dieſes Pro⸗ 
gramm meines Freundes auszufüh— 
ten...“ fagte Emil. 
„Parbon!* fagte der Baron. „Für 
produftive Inveftitionen kann heutzu- 
tage jedermann fo viel Geld befom- 
men als notwendig. Die Furcht der 
Heinen Leute und der Heinen Staaten 


vor dem. Schuldenmachen ift unbe: 
gründet. Alles fommt: auf die Ver- 


wendung ber entlehnten Summen an. 
Schauen Sie, Grzellen;, gerabe der 


größte Vorwurf, den ich Ihnen zu 
machen hätte, wäre, daß Sie eine ſo 


fchöne Aufgabe auf eine lange Reihe 
bon Yahren verteilen wollten, anstatt 


» <= m e 2 ri \ 
würden bie Produftion | den „blutigen Schweiß des 





ha innen 


| funft des Kuliffirs unterbrochen. 


beiten Weae zu der allein feliamachen 
ben Republit.“ 

Das Geipräh wurde durch die An 
Emil 
mit feinem 
—* 


auf und 
Agenten in ein Separee, er ihm 
den „realiſirten“ Gewinn der Operation 
einhändiate und feine Provifion ein 
ſteckte. 

„Bin fehr zufrieden mit 
die Gefchäfte abzumideln.“ 

„Monfeigneur wird mich mit feinen 
veiteren Wufträgen glüdlic) machen.“ 


ſtand ging 


„Deſſen können Sie ſicher ſein, mein 
Lieber. Auf Wiederſehen!“ 
Unter vielen Bücklingen entfernte 


ſich der Agent, und Emil ging zu ſei 
ner Geſellſchaft zurück. 

„Wieviel hat das heutige Raubge 
ſchäft auf der Vörſe eingetragen? 
fragte Georg. 

„So viel,“ lachte Emil, „daß ich 
heute im Klub meinem Partner eine 
ausgibige Revanche bieten kann, ohne 
Volkes“, 
den ich als Penſion für meine zwanzig 
Dienſtjahre beziehe, anzurühren. Den 
len Sie ſich, lieber Baron, dieſer Ur 
menſch nennt eine der ehrlichſten 
Operationen auf der Vörſe einen 
Raub.“ 

„Von 


“4 
aus, 


2 


einem aemwillfen Standpunft 
meinte van den Marfen, „it 
das ganze Leben nichts anderes., Mon 
feianeur haben mahrfcheinlich in 
DOrientalen gearbeitet? E83 war eine 
fehr günitige Konftellation. Unfer 


Haus hat heute daran eine Million 
berbient.“ 
„Das Wort „verdient“ ijt wirklich 


ein fchöner Gupbemismus,“ brummte 
Geora und zerdrücte wütend mit dem 
Löffel auf feinem Teller einen Kleinen 
Apfel aus Gefrorenem. 

„Ra, warte, Du Grofchenzähler, bis 
Du Minifterpräfident bift, dann wirft 


Du auch mit Millionen fo verfahren 
toie jebt mit diefem Gefrorenen.“ 


„Bott fei Dank, e8 gibt für mich 
feine Gefahr mehr, jemals die Haupt 
dummheit meines Leben3 zu wieder 
holen und noch einmal Minifter zu 
werden.” 

„Wiefo?” fragte der Baron. 

„Meil Seine Majeftät hier ung eine 


I nen Tijch niedergelaffen und vertrieben 


Ihrer Ari, 


ſeilen hatten ſich an demſelben hölzer 


ſich nun die Zeit, ſo gut es ging. 

Einer der Arbeiter, der Margot 
gefiel, ein Jüngling von fünfundzwan 
sig Jahren, fraftvoll, jonnverbrannt, 
mit ziemlich feinen Händen, aroben, 
fanften und doch feurigen Augen, wen 
dete feinen Blid von ihr, und wenn er 
u ihr Sprach und die nichtiaften Fra 


sen an fie ftellte: „Wo arbeiten Sie? 
Sie 


Sie haben fo fchöne weihe Hänb:. 
find wohl Schneiderin? Nein? Blu 
menmaderin? Mobiltin?“ fo flang 
ein leifes Beben ducch feine tiefmänn- 
!ihe Stimme. 
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er, „ich liebe 
du biſt die richtige 


„Höre“, begann 
von ganzem Herzen, 
Frau, die ic) brauche, Wenn ich t 
laffen müßte, fünnte ich mich nie trö 
ften. Antworte mir offen, Dlarguerite 
wiltjt bu mich heiraten?“ 

„Did) heiraten ?* 

Sie war ganz bleih und ftarrte 
Jacques Redou an, ob er träume oder 
Icherze. 

„Du willit mich heiraten?“ iprach Tie 
endlich, „was fällt dir ein? 
Mutter?“ 

„D, ich habe ihr alles gefaat. Sie 
weiß, was du täglich als Polirerin 
verdienft. Xch habe ihr alles gelagt, 
tva3 du mir anvertraut haft. Sie wil- 
ligte ein. Die arme Frau will ja 
nichts als mein Glüd, verſtehſt du 
wohl?“ 

„Dich heiraten?“ 
got, 

Sie wagte nicht zu mwiderfprecen, 
den Roman zu zerftören, der ihr fo 
wohl gefiel. Sie ftammelte ein paar 
nichtsfagente Einwände: fie fagte nicht 


nein — gewiß nicht...die Frau eines 
fo guten Mannes zu iverben tie 
Jacques, war ftets ihr Traum geweien, 
aber...fie mußte nach Bourgogne 
Ichreiben, Jich ihre Papiere fommen 
laſſen. 

Gut! Schreibe ſogleich und laſſe ſie 
kommen! O, wie ich dich liebe! Und 


wie glücklich werden wir ſein!“ 
III, 

An jenem Abend verließ Margot in 
heftiger Erregung die Heine Manfar- 
denwohnung. Der arme Junge! Co 
viel Vertrauen, fo viel Liebe! Nie noch 
hatte ihr jemand eine fo tiefe Neigung 


entgegengebraht — und mie follte fie | 
Bah, das mußte ber | 


ihn enttäufchen! 
Zeit diberlaffen werben. Und mittler- 
weile liebte fie ihn noch leidenfchaft- 
licher und freudiger, 

Da er fich fo geliebt fah, wartete er 
geduldig. Freilich, die Papiere aus 
Bourgogne blieben lange aus, 

Eines Abends begab fi Jacques 
Nebou, um die Zeit totzufchlagen, 
elein in das Theater de l’Ambigu. 
Man aab „Die fchönen Herren des 
Bois Lore”, Der Graveur wollte Bo- 
cage jehen. E3 war mährend eines 


Und deine | 


did) | 


Der Graveur nähert fich de 
terreloge, aber der Schirm d 
»ar in die Höhe aezoaen. 
niemanden unterfcheide 








- uflb das Der in u 
einen gewaltigen Sprung rt 
eine eauenftimme, eine nde, 
junge, fehr frifhe Frauenitimme, die 
furdtbar der Moraquerites gleicht. der 


Stimme, die erit por wenigen JTaaen 
auf dem Weaq nad) Sceaur jo fröhlich 
getrillert: 





Komiſch, ganz dieſelbe 
Iſt es möglich! Marguerite! Aber 
hat denn der Nachbar dort oben nicht 
auch Marguerite geſagt? 


Und Jacques Redou drängte ſich 
noch eifriger an die Loge heran. Hinter 


den hinauſgezogenen Schirmen konnte 
niemanden erken 


„Eine... 


„Eine Frau, die lügt und betrügt, 
eine Frau, die einen falichen Namen 
| ıräat und vielleicht auch faliches Haar, 
die die einen zugrunde richtet und bie 
anderen totet weibt du, was bas 
it? Stennit Du | Fr l : 

„Ih? Nein... Ich tenne fie nicht 


Stimme! | 


ez nichts bemerfen, 
Inen. Da veraaß er die Anmefenheit | 
des Mannes in ber Profzeniumloge | 


| und die Abenteuer des alten Marquis 


wiederholte Marz | 


I 





—— 


und des Heinen Mario, die fi) auf der 
Szene abfpielten. 

Er trat in den Korridor und war— 
tete. 

Als das Stücd zu Ende war, tat fi 
die Tür der Parterreloge, in die Die 


ten Gpibenfchleiern und 
Mantillen. getragen, plößlich auf, und 


in ihre fchwarzfeidenen Gewänbder ge 
bült, blond, bleib, Fniglich erjchien 


Marguerite, ja, ja, Marguerite aus der 
„Reine Blanche“, die Marquerite, die 


| ten Glühwein aetrunfen, die Marque 


tite aus der fleinen Manjarde in der 


| Rue Lepic. 
Jacques Redou machte unwifürlich | 


eine Bewegung, als wolle er auf fie 
losjtürzen, aber fie hatte ihn fofort er- 
fannt, 
Gebärde den Arm eines hochgewanhle- 
nen Herrn mit einem grauen Schnurr: 
bart, der Haltung eines Militärs und 
ben eleganten Bewegungen eines Kam: 
merberrn, und fchritt hocherhobenen 
Hauptes, immerfort lächelnd, an dem 
Arbeiter vorüber, fo offen, fo fejt die 
Augen in die feinen bohrend, daß 
Sacques inftinftmäßig zurüdfuhr und 
fih an die Mauer drücdte, um biefen 
Mann und diefe Frau an fich vorbei- 
zulajfen.. 

st fie 3 am Ende doch nicht? Habe 
ich mich doch getäufcht? D nein, ich 
habe fie wohl erfannt. Yhre Stimme, 
ihre Haare, diefen Blick! Ja, fie ift es!” 


ergriff mit einer blitfchnellen | 





u. 
„Ab, du fennit fie nicht?“ Tprach der 
Örapeifr, indem er die jchöne, goldene, 
iogende Haarflut, die er jo gern zu 
löjen pflegte, zwiichen jeine Finger 
nahm und Marguerite raud vor ben 
Spiegel jtieß, in dem fie Jich felbt er= 
blidte, bleich, verjtört, Das totenblalje 
Gejicht Jacques’ hinter fih. „Du 
tennft fie nicht? Nun wohl, jieh her! 
Das ift eine!“ 

Und außer fid, tötlic) verlegt, ges 
reizt und unverföhnlich, jtieß er jie zur 
Zür hinaus und warf ihr das weiße 
Häubchen auf die Treppe nad). 

„Und jett“, jehrie er, „fort mit dir! 
Adieu! Hörft du wohl! Auf ewig!” 
Verwirrt und betrübt kehrte Margot 


Ir 


rad) Haufe zurüd. Sie hatte diejen 
Jacques geliebt! Sie liebte ihn noch! 


Ein fchöner Junge, ein waderer Junge! 
Sie dachte no ein paar Tage an ihn 
— dann, wie Flut auf Flut folgt, vers 


m... n — | menaten fich die Ereigniſſe ihres Le— 
Log € $ f * * sı pt 
Logenfließerin foeben einen Haufen | bens, denn die Zeit reift alles mit Tich 
geitidten | fort 


wie das Meer die geitrandeten 
Eiüter. E3 mar bloß ein Traum ges 
weſen. 

Aber eines Tages war Margot ſehr 
traurig. Unter der Menge von Briefen 
in wappengeſchmückten Kuverts, die ihr 
der Lakai gebracht, fand ſich auch eine 
einfache Einladungskarte, in der Ge⸗ 
noſſenſchaft derGrabeure lithographirt, 
und ſie las: 


„Frau Wittwe Redou erlaubt ſich, 


Sie zur Hochzeit ihres Sohnes, des 
Herrn Jacques Redou, mit Mlle. 
Jeanne Godin, ergebenſt einpiladen. 


Die kirchliche Trauung findet Sams⸗ 
tag den 30. Juni in der Kirche de Belle⸗ 
ville ſtatt.“ 

Margot erhielt dieſe Karte, den To⸗ 
tenſchein des beſcheidenen Idylls ihres 
Lebens, am 7. Juli. Jacques war be— 
reits ſeit einer Woche verheiratet. 

—r — — 


— Boshaft. — Gattin (beim Eſſen 
im Hotel in einem kleinen hiſtoriſchen 
Städtchen): Ach, wie hier ſo alles an 
andere Zeiten erinnert; was man ſieht, 
iſt alt! — Gatte: Allerdings, ſogar der 
Braten, der uns eben ſervirt wurde! 
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na 








ubendpoR, Chicago, Samitan, den 18. Juli 111 
Lofalbericht. 

































































































































Klein Bros. Stamp3 werden nmactauicht für Konmpons, Zeit 
Giifetten u. ĩ. w. 








Vor Schreck gelähmt. 
Vierjähriger Knabe haucht unter 
Elektriſchen ſein Leben aus. 
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mit 5 rennenden n ind 
leat, Das geplante 
ſechs Gäſten, 
Hammond, al 
















Wagte zuviel. 
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1200 Paar Spisen-Gardinen 


Guftav Narouw wollte mit feinem Kraft- 
rad) vor einem Krafıwagen nody schnell 


die S.rage freuzen. —Eafjer Spielfames 


raden hilflos ertrinfen, 
Sübiche, nicht weitergeführte Moden, ge 
fanft von der Alliion Go. W%. 9., Aabri 
fanten von Zpisen-Vardinen, zu etwa 


50€ am Dollar 
Monlag und Dienſtag ‚dneiaen. 






t Rinder, ein Knabe von 4 
und derjen 5jähriges Schive- 
aeitern Abend auf der 
Weranda ihrer elterlichen 
Nr. 1148 W. 18. Straße, 
ıtehr des Vaters mwartenDd, 
Mutter in der Küche das 
zubereitete. Da noch 
vergehen konnte, bis der 
wollten die Kinder ſich in 





hen, ſaßen 








Vom Onkel Sam an die gegenwärtigen Eigentümer 
Von den gegenwärtigen Eigentümern au Euch. 
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erh or rem gab u 1 ner 1 t Dr 1 0 si x > 2 r 
über der Straße gelegenen La 6 2 
Zuderwert faufen. Einen Penny 
m ft ver Hand hultend, war r 2 V 
Frant Be tra, bon feinem # 


ı Gecelia geführt, im Be £ 4 
60. und Fullerton Aves. Nordweſt-Seite. 


über die Geleiſe ber Straßen 














| bahn zu laufen, als eine Eleftrijche ORT ET SE ae ER a a A ee. 
h . * * er Tieſer rat Lam m I ) den Be der dritte . 3 beabiiättat den Hreimfearten su teilen und ide 
berangebrauit tam. 75rar nt Slansky, Geld durch ſchneillen Vertauf ieben 
1867 Fisk Straße, der die Ge Auf c > großen Sügel, d wa ei Blods von d t Heimitätten entfernt i det fi ? etwa 40 id 
en ahr ſah, in welcher die Kinder jchrch natirlichite, pradti on innerbalb der Ztadigren | 13 de — 
Aunmli, — nn 4 
i ten, rief ihnen eine Warnung zu, mo || warten Cimli = p 
rauf das IN tädchen erfchredt zur Seite | „Orand Ave. Citares“ foltet ar 
nNaplt l ⸗ — * * 4 —— 
IANDET | fprana. Der tleine Frant jedoch, der rmöglid ci, da 
viſchen ee itatien e nm Ver a 1 
vor Schrecken wie gelähmt daſtand, den zu 8250 s das Stift dverf 


und den 


* lag im nächſten Moment unter den jänmtliden Lotten tabme bon wenigen, fommen sum Verlauf 
i Be Rädern. Als Frau Betra den entſet * * * 
Loſung ſind yon Auffchrei der Augenzeugen borte, Von S160 bis s295 

silte fie auf die Straße, wo fie ohn: n * — 

nächtia ufammenbrad. Die Be— und icdhe Neitdeny-Lot ;u den wunderbar leihten Zahlungen von 
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I; 


Beſuch 
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m hat — 
win Kolonieen dauernswerte mußte ins Haus getra— * 
im nadhjten | gen werden und befindet fich in ärzt 81 An af um und 51 Die 2 e 
t Prinz im | licher Behandlung. Der Körper des ei 3 3 
* verben Ja x 1.00 » r 


tnaben war fo Ir unier dem Wagen = a —— 
j da 5 ie Raur nungs zMmann⸗ | ner arı t abatt 10 rss. Haben au oder * wögentticen Jablungen, die in den eriten 3u Tag sen gemanıt werden, Tann > Me 
I Serlauf findet Mat 


) e Strapenbahnaefeltaft be — 
zur Entzünd zt werden mußte, der es erſt 


x = 
auf weite Entfernung mittels ultravio | hulbftünbig jet Arbeit „gelang, die | e ( . 2 
sen | Jlorgen, Sonnla en ‚ul, IV Vormillags 
| sy. 99 
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letter Strahlen, iftt am Vorabend fei= | Leiche 























































h 
nes Erfolges mit der Tochter des Ad- | ınnid J der Gleftrifd J wurde ver 
mirals ;sornart aus Matland durchges | Haftet in der Canalport Ape.-Be 
brannt. | von Leutnant Mullon Ihr könnt auch früher tommen: uniere Tifice it tänlih aeöfinet. 
| * * — * en a - 7 © f Die 21 bie 4 . 
- Die drei größten Diamantgru | terhör unterzogen. Der Motor ı Dielen Geiminliten Im caridken, Wan ik ... . 
Re” ar 9 bengejellichaften Der It, darunter | erichtete, dat er die Notbremie * la 
2 die Berliner, melde 98 v. 9. des Dia | mit aller Macht anzog, doch war es rn er b ht, 
* chen, haben ſich ſchon zu ſpät, um das Unglüchk zu ver 
Tiich = Teltuch, | Amber Seite, 5c | Kleider, 81.50 Reiiet, Ar. SH auf Einfe des Betriebs ver | hüten. -Die Leute wurden mwieber ent Im dahin zu gelangen nchmt irgend eine der ' 
beite ualität, | Stüde (5 Stücde | Percale- oder| blau und weiß | Händiat, und man erwartet daher ei ee NL ——— neh ee 5 
* A — - s ı par ti, unD man erivariei Daher ein | Jalten, : 
etivas fehlerbait; | an jeden 1 | GSinabanı » Stlei — emaill., @ | Steinen der Breiie en | folgenden Straienbahn Linien 
> ca mh ı 4 5 D2 steil, 39 j SIEGEN DER PETE. Waate zu viel, I 
2 Yds. an jeden | Hund.) Z 2C | der für 69% Teekeil., 39c H | 4446 * — 
under | £ > amen € | ‚u t ver Jahten Hua maus | Die falſche Beurteilung Der Ge Ir tage, ; ortb, Cbicaao, Lincoln tlma fee oder „Saliten fteigt um aur Grand Ave. Ca and fteiat ab au ber 61 {ve., oder 
Yard... dc Mebt, Gentum | * Männer⸗Ueberho wegen Annahme von Beſtechung beis ſchwindigkeit eines Kraftwagens führte 1m RP an — um und bei dee Cffice. — 
ard au = * ee * gens | | Y I } } 
: | oder Klein Bros. | Tifchtücher, rein- | ) Lader | der ) von Yieferum ın | aeliern im yadjon Part an der 69. | EEE EEE 
Beſen, vierfach *. Pater leinene, hohlgeſ. ‚m od deutjche Firmen murben in | Strahe zu einem Quiammenftoh, ivel 
gen., gute “ie! mebhl, 55 Gr. 8x4, 85. | Zotjo zei weitere hebe japanijde Be | der Guftad Maroum, Nr. 6515 Rho: | L. a. KINSEY & SON 82 West Washington Str. 
al. c| Faß 2 C | ionit 1.50, Ci: | amte, Jmwahara, früher in New Vorf, | des Ape.. das Leben koften dürfte. Ma: | Phone Central 7780 
, . x 8 6 des Upe., das Yeben koſten dürfte. Ma⸗ "ori uf > G dĩtü T l h A ſti 761 
ır der nenfinnirt> \r J F z , M > 
Ditem Dienstag und Zamstag bis 9:15 Abends gu) u „08.  WEBEBPIEEE  SONgBEN dmiral | rouw verfuchte auf einem Kraftfahr— | ce a em Grundſtu elephon: Auſtin? 
— Matſuo verurteilt. rade vor einem nahenden Kraftwagen — — — 6 — ——— — — — 
up -—- Die für heute bei Spitbead ae- | die Straße zu freuzen, hatte aber bie | ————— ——— u , 
Tsaraahi i planten Manöver des enalifchen hei- | Entfernun ie Schnelligleit des i i j 
Telegraphiſche depeſchen. Teſtgraphiſche Abiien. — nn GROFIEDER _ 9E7- | SRSTEERNNG UND Die Schnelligteit des | ‚„‚Dreflei‘‘ ift zu vermieten! eleganten Weinjtuben nicht günitig. Gigantifhes Projeft, 
ae mijchen Geihmwaders von 400 Scif- | Wagens falfch berechnet und fuhr dis | - Zie baben unter den Wettbewerb — 
— fen aller Art wurde verfchoben, weil | rett in die Seite des Wagens \ < r ae = 2 s 
— Inland, ren Zn Irt u u * = u en, werl | tet in Die eite Des Wagens, ber bon | An den Berliner Tageszeitungen | zu leiden, und menn fie zu dem | Vor kurzem haben Mitglieder de 
Onland. “ | jchen ed —— Fe. I fhichen „sohn Bigane, Nr. 3612 ©. Hamilton kann man augenblidlic eine Anzeige | jogenannten Mafienbetrieb übergeben, | aroßbritannifchen Parlaments in eis 
vnachmord in Oregon — Zwei Zote bei zivei Unfällen auf | mu u ee uch verſchieben Ave. gelenkt — Darouw wurde ; fejen, in der en Wiitter für die Idein- | laufen fie Gefahr, fi, wie man jo | ner Situng zu dem Projelte der 
u⸗ ord iu Dregon. u — ent bat En | mupßie. in hohem Bogen von feinem Fahrrad | jtube von Rudolf Drejiel geiuct wird. | zu faaen pflegt, zwiſchen zwei Stühle Herftellung einer fubmarinen Vers 
j DEI x ur ahn ur — 208 sfchls .r * & s = Ö u — nn: * p a“ 2 
) 8 | eichleudert und erlitt außer einem | Den alten Berliner überfommt dabei, | zu jeßen. Die leidtragende ift aber | ?ehräjtzaße ziwiihen Jrland und Eng» 
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Toleranz jet und einft, 34 — ee on, | . — — — { 
—E Beinbrud innerlich Verlegungen, | jo jchreibt die „N. ©. ©“, ein mweb- [auf alle sälle die alte Berliner Gie- | land bezw. zu... Stellung ge» 





seinstellungen Diele | 


304 Sahlung 








Bater, Drea., 17. Juli. Ein nicht | 
' 





— Eine Krantentafje großzügiger | Umgang mit Verionen, deren Glauben | deihen. Er wurde dann in das Waih 
Art für ihre Angeltellten grunden zur verdächtig iſt“, alſo Ketzern, ſtrengſtens ington Barthoipital gebracht. 
Zeit New Yorker und Chicagoer Banz | fernzuhalten. Wie doch ganz anders | Während er vor dem Hauſe Nr. 


identirizirter Wann, welcher unter der | Woche, 231 in ber gleichen Sorzahrs | Man icreibt: Pius der Zehnte hat | weiche wahrideinlih verhängnifvoll | mütiges Gefühl. Cs wird ihm wieder | mütlichfeit, die nah und nah aus | nommen. Man plant bie Unlage 
Anklage, einen verwrecyerijcher Angriff | woche. — a — es bekanntlich im öffentlichen Kon für ihn jein werben. Frl. Grace einmal zum Bewußtſein gebracht, wie | ihren letsten Winfeln aufgeftört wird... | einer Eifenba — — unter dem 
auf eın S-jähriges Töchterlein eines | _ Abermals ſind RINDE für | Sirorium vom 27. Mai den neu: | Campbell, welche mit Bigane zufam- | viele Mätten der Behaglichfeit die ER Meere, um den Perfonenverfehr givis 
Farmers rübt zu haben, von einer en —— Univerjität | freirten Stardinälen als Gewifiene- | men in dem Araftwagen fuhr, lieh riejenichnelle Entwidiung Berlins ver Die gefuntenen Dampfer, ihen Europa und Amerita über Ir» 
sartie Bieozüchter gefangeı. worden | Formel gejwenztt Morde | pflicht auferlegt, ihren Klerus „vom | dem Derleten die erfte Hilfe amge- | michtet, „Rudolf Trejiel“ war früher and zu lenken, da dann die Seereife 
} 
J 


griff, der die erfreulichſten Vorſtel 


⸗ ſuntenen Rieſendampfern werde nung, daß auch die großen Dampfer⸗ 
lungen erwedte. Denn e8 gab eine z | p erden? groß pf 


Mit diefer Frage befhäftigt fi eıne | !inien für ihre transogeanifden Fahr- 


var, wurde viefen von 12 Maästirten 
ntriffen und aufgehängt. 








| 
— —— — 
ur ) ſungs ſol under } 27 mM Wihln »_ inielte a | De ver R i Dreiie ner : 2 - = ‚ ar: ee 
— ter. Auch Geneſungsheime jollen ge= | vor fnapp hundert Jahren! Einer 3510 N. Aibland Ave. fpielte, wurde | Zeit, un der Rudolf Dreſſel uner wiſſenſchaftliche Abhandiung, die ſich ten die weſtlichen Seehäfen Irlands 
Auole ⸗ gründet werden. der größten Biihöfe Würzburgs, Franz | der actjährige Youwis Holzapfel, Nr, | reicht daitand unter den Berliner Rejtau Das geologifhe Schidfal der „Titas | zum Ausgangspunft nehmen wür⸗ 
i * * — - ar = rg“ u 4 ( y < « x 3” 

— — Am 31. Juli fann die Handels: | Yudiwig vd. Ertbal, beiuchte im August | 3434 Greenview Ave,, von einem von | Tante. Tas war, als der „alte Dreijel mid dt Be ee den. Endlid erwartet man ein 
Sqhmiergelderprozeß ſchiff . i353 iſian Die | A —3 sein Gleichäft jefpig | Me beitteltl. Ganz wie die gefun» Ben an eine ums 
8 . ichiffahrt dur den Banamatanal auf: | 1785 zur PVifitation Heilbronn. Die | Albert Zeliwanger, Nr. 624 Briar | 10% lebte und jeim Geihäft TelbIE | gen Dampferiolofie allmählich von aſſendere Ausfuhr landwirtſchaftli⸗ 

- ai Amımp nor? "ir > hart ifip ar *4 er P ftp . 1 R . an » ) 5 e leitete e ide Ke er de u „ win m .er. . - 

Bielefeld, Weftfalen, 17. Juli, Vor genommen werden, berichtete heute | öffentlihen Blätter meldeten darüber, | Place, gelenften Kraftwagen überfahren re Wu zn —* a ven Gediimenten eingebettet merden 1 der Erzeugniffe nad den Weftfüften 
. Stammtiſchge ſellſcha ie zul: | von England und Schottland. Die 


dab bei seiner Predigt und jeinem | und jchiwer verlegt. Das Kind hatte | eine me J 
Hochamt, ſowie der Ausſpendung der ſich an einen Wagen angehängt, jvrang | tel vorgeſchoſſen hatte, ſein organi— 

— Die zweijãhrige Mary Sobda in Firmung in der Kirche des Deutſchen ab und lief dann direkt vor den Kraft⸗ ſatoriſches Talent unabhangig zu ver— 
Riverfide, Kal., ftürzte ihrer Puppe | Dauies es „für jeden Menicenfreund | wagen, deſſen Herannahen es nicht be- | Werten. „Dei Drejieln“_ zu eiſen, 
eine actzeynzöllige Wafler- | ein Vergnügen war, jowohl Natholifen | merft hatte. Youis wurde nad) jeiner galt als der Gipfel der Feinheit und 


dürften, die fich in allen Meeren und 
überhaupt in jajt allen Gewäflern 
langjam abjegen, jo find feinerzeit 
auc) die vorweitiichen Tiere fozufagen 


ver Xeiter der Pacific Steam Wan. 


Go., Fred Alcod. arößten europäiichen überirbifchen 


Eifenbahn-Zunnel® find ber St \ 
Sottbard-Tunrel mit 15 filometer 
und der Simp!cn-Tumnel mit 19 Ki— 


er Straflammer dahier erreichte ein | 
Schmiergelderprozeß ſeinen Abſchluß. | 


Yingetlagt waren 6 Wertmeilter, und 


„iereiben wurden jämmtlich zu hoben i 5 —*5* 
in natürliche Konſervebüchſen geraten 











= in Same. e - ein He ö en , * — 
mehr als ein Name, es war ein De Was wird einſtmals aus den ge⸗abgelürzt würde, und im ber Hoffe 
| 















I Brelfe*.) %abr D de Erperir hbeaonxie zul e — M ſi — 1: ; fi 
Rn Saitien Haiti,.17. Juli, Ges Jahr dauernde Srperimente begonnen, zufammenmohnen ! Dan ftellg Nic) Fluffes fpielte, glitt er aus und fiel 
Rz nn yAn N um Mittel zur Vermeidung der Stö- | das Cntießlihe vor, daß heute ein | = sanrı Pie Spi * 
neral Leon Duque eroberte mit einet rungen im Funkennachrichtendienſt zu katholiſcher Biſchof eine proteſtantiſche ins Wafjer. Die Spieltameraben bes 

a ) : Stnaben liefen, anftatt ihrem ertrinfen- 


1870 nad dem Ausbruch des Strieges 
abgefauft hatte, und wenn er einem 
Saite befonders wohlmwollte, jo bradıte | 


Sn iſt es 

dann =. ee | Meter, fo dah bie beiberfeitigen Zus 
n loſſen, daß eines gänge weniger Lä chen. 
5 gänge r Länge beanfpru 
oder das andere der vielen bisher ge: | ı eine 





2 e 4 nac IE 
Weldjtrafen verurteilt. Bor Dem Bes |, | Broteii > ci brüderli or= | elterliche ſſee der Ir . 
PER B — > | (itungsröhre, wurde fortgejchwemmt, | als Proteitanten dabei brüderlich ver⸗elterlichen Wohnung gebracht. beb Genufes, Wer ber Zramm al | „un Tommi fo der Nachwelt über, | Omeier Länge. TIrogdem glaubt 
| „ungnip reiteten [ie TI nur DAaDU@), | „n einer anderen Deftnung aber un- | Tammelt zu jehen und aus aller Augen Vor ihrer elterlichen Wohnung, Nr, | der fleinen Wrädchen, die fi zu Höheren |, nmen 66 fo wi a man, daß tehniih die Durchführung 
cap ſie umfaſſende Geſtandniſſe abe derſehrt aufgefifcht Andacht und Bewunderung zu leſen. 2549 Weſt Diviſion Straße, wurde beruſen fühlten. Es waren ſehr ge— re —* o wie DIE zu bes Plans möglich fei 
rn er Smiergelderunfug in Der penjionirte Vrigadegeneral ı Mit gleicher wonnevoller Empfindung | die elfjährige Elizabeth Boſer von mütlihe Räume, an deren Ausitat a * rs J = — — Rate EDER ar Es find nun drei —*— ge⸗ 
en Fabrilen enthüllten, in denen ſie Elbert Lee Met iſt, 68 gg, | Jab man den Biihof des Nahmittags | einem Kraftwagen, deilen enter Edm, | tung feine Mode, fein neuer Zul] u, ee „DeitOe | nacht morben: 1 Das fogenannte 
ſtellt ind bert ee ZiHner Ill, 4 6 Je hre alt, No po M J irche of > M Tr 2153 9* twas derte Schwere Vorhänge tet” ware, jo mird eö aud) mit den ; 5 er - 2 gena “ 
| heute in New Work aeitorben. Gr war | die evangeliihe Hauptfirche beiuchen | Waldron, Nr. 2815 Yogan Boul,, ' eimas andere. = S 9 Stablmailen i nie e Rordprojeft, das eine Untertunnelung 
Unter den Verurteilten befinden jich | 1865 ind Heer .alg Untere Eichen aimap, 1 EB fi) mit der Geiftlichfeit dafelbjt | war, niedergerannt. Das Kind fam [an Türen und senjtern, über dem | a. —— —A Dampfer »e3 Morbfanals in einer Linie vor⸗ 
Werlmeiſter der Dürtopp'ſchen Auto⸗ * 01113 ei 96" | feutielig unterreden. Am folgenden | mit feihten Abichürfungen davon. einzelnen Tifhen in breiten Gold- | gelhehen. Vorausjegung für die Kane | zen Diele Cinie wäre die: für efte - 
mobilwerte und der Adler'ſchen Näh— — u Er. —— — Tag ſah man eben dieſe proteſtantiſchen Als er auf dem Vahnförper der Safe | rahmen die Bilder all der Potentaten, ſerbierung Jolder Körber iſt eben det Zdie Meerestiefe 143 35 be» 
mafchinenfabrit, | nn ii 1 en en dient | (seifttichen in der fatholiichen Kirche auf | Shore Bahn an der Dit 71. Straße | deren Yieferant der alte Drefjel war, | möglichſt bolliommene Luftabſchluß. träat, find aber für die beiderfeitigen 
c en P en org — Z’URT : 2 — 2 * 5 Yuch von dem nhalt der Ehifi ua, BRD UDEN s 
Regierungsrat erf@ieht ſich. | — 2 * den vorderſten Plätzen der Zuhörer er⸗friedlich ſchlummerte, wurde Lofeph | To Sachte das Lotal bei jedem Ein un ‚von Dem — Zugänge etiva 20 Kilometer in Ans 
Deuti Journal Me „m Dürgerfriege verlor Dr. Ken= | ſcheinen, ohne Anitoß ihrer Glaubens- | Wozinsfi, Nr. 7427 Cottage Grove treter den gleih den  Eindrud ber a cher Reit erhalten bleiben lag zu bringen, fo da fih eine Ges 
Berlin, 17. Zul. Zm Biefigen | "er, Damals Ebert, auf dem bex | genoffen, und ohne die verächtlihen | Ave., plötzüch ſehr unſanft geweckt, | vor, daß bier gut weilen ſei. Hier — as mügt das aber alles, wenn | jamtlänge der Zu nnelfinie von 44 
x; ichofr fich ber Reaierunag- | übmten Schimm Conjt Mation einen | Ylide, mit welden ehemals Katholifen | Ein Zug der Bahn fuhr ihm nämlich | traf man Generale und Miniiter, | 8 für emig den Menfchen entrüdt | gifor 4. 2. Da ; 
\ Tiergarten erjhoß fich Der Regierungs- | pin. Beim Umb der Nina jebt Is ; — — | keibt? Kilometer ergibt. 2. Da3 mittlere 
‚ yat Dito Wefemann, vom Reichgpatent- King. Beim Um = ıjt ber ing jegt | die jogenannten NKeger anzufehen | vier finger der linfen Hand ab, Der | Geheime Stommerzienräte und junge | beide: Brojett. üebt eine Verbindung 
j amt gefunden un Be SL Kenneys Toch⸗ pflegten.“ Der Bericht jchließt mit | Verletste wurde nad) dem Waihington | Gardeleutnants, das angejehene Bür- | Wenn mir anne! Amen, dab nad den | por zwifchen Port Batrid in Güde 
. J 7 ‘ 3 — Pr * Eu e Io > 3 17 . 
Allem Anfdein nad) ift plößliche ter, grau Winfton in Windfor, N. RK, | dem Sabe: „Bei diefen Bemweifen | Park Hojpital gebracht. gertum und die flotte Yebemwelt, furz, | unendlich la mit denen | mweitihottland und einem Punkt auf 
eiftesftörung bie — Urfache u äzugejtellt morben, von Aufllärung und abgelegten Wurden fopılos, einen Niederſchlag aller@lemente, deren der Geologe rech nen J (und für Die | per irifchen Halbinfel Mages. Die 
Sterzweiflunas ie — Die Beamten der Funfenftatio- | Vorurteilen fann man mohl mit la her 14iühei VPloe Vereinigung Berlin zu dem macht, was die turze Spanne uns betannier Entfer der beid 
Verzweiflungstat geweſen. 2 — — m y m Al3 der 14jährige Roman Plocet, | 2: nei; 2 Sie Meltmeins, | meufihfidier Gieiäi 2 ernung e beiden JKüften be 
Ana an nen der Regierung an der PBazifitfüfte | Recht ausrufen: „Siehe, wie fein Nr. 1825 Webfter Ave., an der Web- es ill. Berühmt waren die Rotweine, | menfchliger eihichte auch nicht ents | rrägt an dieſer Stelle allerdings 38 
! 8 8 9 haben heute umfaffende und wohl ein | und lieblich ifts, wenn Brüder einträchtig fier * Glfton Ave. am Ufer bes die Nudolf Drejjel dem franzöftichen | fernt zum Maditab dienen kann!) Kilometer, allein der Norblanal hat 
— * liter und Eli . ! Botichafter Graf Benedetti im Juli |; roch intelli gente Weſen auf diefer Ers | Hier nur eine Meereätiefe von 63 
| 


Regierungsitreitmaht die Städtchen | Find ‚ * * lich s $ e —8 * 
Gere du Mibi und Milot wieder von je an Kirche bejalen wärbe und umgeiriei. ben Genofien zu helfen, davon. Erft | cr davon eine ehrwürdige, veritaubte | funfenen Ccitfe zutünftigen Ges = - > ih eine Gejamtlänge von 
ten Revolutionären zurüd und ftellte | geitern; zehn Tote, darunter drei Ar. Verblüff 4— * gegen Abend, als Roman nicht nach Flafche mit eigenen Händen herbei. | ichierttern eine ichier unerichöpftiche en netern (10 Kilometer mebr, 
die Verbindung mit der Kolonne ber, | heiter ber Graneichen Mö if de — erblüffende Grfundigung. — | Haufe tam, begaben fich die Eltern des | Dann ftarb der „alte Dreiiel“ und | Fundgrute „p ifcher“ CAühe | mn Dei bem Norbprojelf). 3. Das 

bindung | ‚ | beiter ber Eranejchen Möbelfabrit, der | Gardeleutnant (auf einer Gebirgstour | Gnaben nach der Bezirfsmache, wo | r, 2 BE —* mm Sage | Cübprojeft. 3 hätte mit der ges 


velhe vom Präjid jelbft befehli z 2 ! eg 2 : i ſei Nachfolg rmochte das 
wird und ._ nn — u En ee —— — — ——————⏑ | man ſie nach einem Beſtattungsgeſchäft —* — nn m 
*Buggy geſchleudert wurde und denFührer, ſind wir jetzt eigentlich fchon | mie: rt fanhen — F en * we 

Fra ee En - * — g wies. Dort fanden fie die Leiche ihres | y; 3 6 r Zchließ 

ven Nebellenftreitmacht gehabt hatte. Schädel krad, Frau Samuel Suell | in Ihrem Gebirge? = 3 x ſ ch | Niedergang zu bewahren.  Söließ 
Eine andere Regierungsftreitmacht | und ihr fleiner Neffe. : Sohnes. Ka —— etwa — — 
Verſuch unternommen, es dem Ge 


indet ſich doch Meerestiefe zu rechnen. Die 
oberfläche — den Abkühlungs⸗ würde don einem Puntte in 
prozeß in ftändiger Bewegung. Und gland nah einem Punkte in Ir⸗ 

ft e& recht mwahrfcheintih, daß | fand gehen. Dan würde für bdiejen 
gejuntene Schiff fi wieder | Weg mit einer Meerestiefe von 4d— 
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nahm Fort Deronpille und begann — Die in Wi — a 2er 1 
dann den Mare nach ————— Pe an ei 2 * Russian ‚American Bureau . — J dieſe ee ſchmack der heutigen Generation mehr Meeresipiegel heben mird, | 63 Meter zu rechnen Haben, und 
der Hauptfefte der Rebellen. fundene Frau Thomas O’Connor aus Das Kuffifh-Ameritan une, den Nrofeffor unauffällig — Ze BURDE DEE DESEBEERn | durh Wind und Regen von | wenn man für bie beiberfeitigen Zus 
— — — er ee R * —— Eden au —* —— —— er = | jmifchen erbärteten umaebenden | eänge 15 — annimmt, ſo er⸗ 
(Seliefert von der „Affosiirten Breffe“.) Um Halle der Toten fanden fih Spu nr Diefe Geleaenbeit wirb er nun * efebt J * u die | werden dürfte. Und | gibt fih eine Gefamtlänge von 9 
it n| gen. D l abgeſeßt. Anſangs ame * unſere Nachfahren Kilometern. Das Südpröjelt würde 


Paris, 16. Juli. Es treffen Mel⸗ren von Gewalt. Die Frau ſuchte ihren 
dungen darüber ein, wie zwei franzö⸗ Gatten, einen Schanfwärter, der mit 


(10000) Del⸗ 


Mein “r | wohl benugen, um fich endlich einmal 


zu erflären. — Pr rofefior (nach einer 


Yeute aud, ichon aus Meugier, in 


5 inf 3 
* Bi F dem Gipfel eines alſ Tun 
dichten Scharen. Dann aber blie u I eines o einen Tunmel bon der doppelten 
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gerade jo ganz allein find, und em Keitaurant jet auch noch von 
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. rege I Beriebr verihidt 
iſche Militärflieger ch S iner % ( in Soll & allen Zeiler — — v ’ | ir ia tfordern 
h ſiſche flieger, durch Schleubern, | einer Änderen durchgebrannt ſein ol. 6 alien, Zeilen | Nayfe): Ych, mein Fräulein, da twir | jie allmählich aus, und man hörte, wir dort | Sänge erfordern, als das Norbpros 
bon je 4 Bomben aus ihren Mafhi- | — Gouv. Ralfton von Indiana un- Gäer in der Cta ! jet. Tür dad Südprojeft Hat fi 
nen, eine unzugängliche $ i ; in #ubland fowie 5 * * De : . | ia genug tdeden vil de t 
nn A terzeichnete eine Vorlage, durch welche | Beustnaiee machen Dr Ben I Di Plägchen auch wie gefhaffen dazu ift, | einem anderen Mißgeicid heimgeluct, | yz if alfo die 9 Art, in en un nn ale Su nur der „Verein 
—* on 2030, | bie Gebühren bes Grundbuchvermwals | inf von ungefäbr fünf - ‘osen zugeitelit. Der | WILL ich Ihnen — einmal fo recht ein- | von einem üblen Geruch, deiien Urs | ,., Auftur ins Nr Ser fih uns | der Bergingenieure® _auägefpracen, 
wagınaı 1390 uaraaylıat “ojjoruyg | ter3 des County Lafe beträchtlich er- | Tevonizende fann in, einem Namen in der | gehend von dem Leben und Zreiben der | jadhe fich nicht feititellen lafie. Und | fere Kultur ins „Tagebuch der Erde“ | Die meifte Auzficht wird dem mittle- 
i i Fi ö “ : „ | S:aats-Baı Sweig-Adieilungen mehr als | 97 Zen. * Be RE . | eiı 2 
viele Eingeborene getötet. > höht wurden, und jeßt entbedt, daß | cin Zaufend (1000) Mubel niederiegen. Um | alten Römer erzählen! jet wird alio ein neuer Mieter gae- | "' TOR Peojett zugeſprochen. das 50 Mils 
Die Flieger fertigten auch Karten | fie gar nicht von der Legislatur ange: | "rei "uitien Amer em u — Sein Kummer. — Dees Berg: | juht für TDreilel, das doc längit Sn ne foren Dollar3 und 10 Millionen 
5 . en > 23 can Bureau — — — Br —— — | 5 n © 3 Bauzir 
A — Ben Fugen & ne = er= | nommen worden war, doc bleibt fie 100 2.2 fteigen in den Alpen wird meeß Knebb- | nichts mehr mit dem richtigen, l-| — Urfade. — Here; | Jollars Bauzinfen, erforbern foll, 
—3J fpäter bie üb * wege een unter Entiäeidung des Staatöoberge | Ihr’ wioraens chen immer gefährlicher, jeden Dogen- | ten Dreiiel, wie wir es einit fann- | Starl, wie geht e8 denn zu, daß du fo — 
i e überlebenden Gingeborenen ! richts Gefet. Der Gouverneur will die Degenieten. un OB blid fann man von eener Zabnradbahn | ten und liebten, zu tun bat. Der | oft von deinemBater Prügel betommit? Reiet die Spunta poft“ 
überfahren werden! Zug der Zeit tft in Berlin den teuren, Starl: Weil er flärter it als ich! % = g 
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BE Allen Lefern, die während des 
Sommers einen längeren oder fürzeren 


Landanjenthalt nchmen wollen, wird Die | 


„Abendpoſt“ und „Sonntagpoſt“ durch 
die Poſt zugeſendet werden, wenn ſie uns 
ihre Adreſſe mitteiler Die Koſten ſtellen 
ſich, bei Vorausbezahlung, für die 
„Abendpoſt“ auf Cents, für die 
„Abendpoſt“ und „Sonntagpoſt“ auf 35 
Cents den Monat. 
The Abendpoſt Co, 
223 —225 Weſt Waſhington Straße. 
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am flimmz 


zalmm, falimmer, 
ſten. 


wenn in einer Stadt, 
ziviliſirten Gemeinweſen 
fri Bürger auf der 
llen und beraubt; 
fie Miei. fih zu wehren, 
dergefchofjen werden. Es ift [chlimmer, 
wenn das Verbrechen fid) jo furchtlos 
und frech zeiat, Orbnungshüter offen 
zu verhöhnen und Woltiziiten kurzer 
band niederzufnallen, wenn fie ihm 
den Weg treten. 


Es iſt ſchlimm, 
zu den 

ählen will, 

Straße 


die 
fa 
f 


dliche 


ied 
überfa 


machen, nie 
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D 
St 


öchſte Grad der —— iſt aber 
doch wohl erreicht, wenn Poliziſten 
atuppen fi in pen Stra hen Der 
Stadt gegenſeitig beſchießen, wie's 


ein Toter und fünf Ver 
Nicht daß damit geſagt, oder ange 
deutet werden ſoll, daß die Poliziſten 
ſogenounte Geheime in bürgerlicher 
Kleidung einander erfannt und 
dennod oder darum beichoffen hätten. 
Soler. Verdacht liegt fern. Es lann 
nicht der aeringite Zweifel beſtehen 
darüber, dab die Leute einander nicht 
fannten; einander für „Nevolvermän 
ner“, aefährliche Verbrecher hiel 
deshalb die Schießeilen in I 
vielleicht oder wahrſchein lich 
erſt, nachdem ein „Dritter“, ein voirf 
fiber „Sunman“ den eriten Schuß ab 
aegeben hatte. Aber eben das, daf To 


wundete. 


ıtia 






falls |! 
rallö | (Is 


| und induftriereichen Städten fehlt, 


Abendpost 


' alten „QVergnügunaspläße” 


— — 


fommt, bezio.: nicht, handelt wie er 
ioll. Und wenn es wahr ilt, daß 
vor Kurzem die Weifung erging, den 


und Kalter: 


höhlen zu erlauben, ihre Türen wieder 





u Öffnen, und daß feither nicht went 
ser als 25 derfelben den Betrieb wie 
der aufgenommen haben, ſo kann 
das nur mit Zuſtimmung des Mahor⸗ 
geſchehen ſein — oder der Mayor von 
| Chicago iſt ein „Figurehead“, ein 
Scheinherrſcher, der nichts zu ſagen 
hat, was man von Mayor Harriſon 
jedenfalls nicht wird behaupten wol 








Schlaue Tattit der Baſſerfanatiter 


Kongreßmitglied Bartholdt von 
Miſſouri wies neuerdings in verſchie 
denen und dringlichen Warnungen auf 


die raffinirten Methoden hin, mit wel 





Abendvoſt, Chieago, Samſtag, den 13. Juli 1914 


des Präſidenten der Vereinigten Staa 
ten. Man weiß nicht, was für ein 
Geſicht die Erben Wilhelm Tells dazu 
gemacht haben. Jedenfalls wird dem 
‘Bräfidenten Wilfon diefer Wir feines 
hohen Vertreters weniger Grund zum 
Lachen gegeben haben. Seine ausiwär 


| tigen Vertreter find ibm ja fo wie fo 


| ven 


len. Mayor Harrifon tft aber perjön 
| ich ein fittlich tadellofer Mann, mie 
iclite er dazu tomment, dem Kalter | 
Vor! hub zu leisten ? e 
Wie? — Im April 1915  ift 
Nanorswahl und die Stambagne jteht 
tor der Tür. — — 


| der 


Sen die Prohibitionsfanatiter auf ihr | 





»iel, dem ganzen Lande das Joch Der | 
gwangsent altjamteit aufzuhauen, mit | 
immer wachjendem Erfolge hinarbet 

ten. Gine Ddiefer Methoden bejteht | 


darin, jich der Kleinen und vwoirtichatt 


| Lich unbedeutenden Staaten zu bemad) 


us Schlimmſte, Der | 


tioen, was ihnen um jo leichter fällt, 
es in denjelben an großen gemerbs 
DIE 
irgend einen wejentlichen Einfluß auf 
die Staats politit auszuüben pvermı daen, 
während die Landbevölferung, für Die 
das Mort Gropftadt aleichbedeutend 
mit „Sündenpfuhl” it, ihren qleigne 
riſchen Verlockungen leicht zugänglid) 


iit, Muf dem platten Lande finden fie 


| Freund 


| iiberall den empfänglichiten Boden Für | 


ten und | 


feit | h 
ven ihre 


| mältigenden 


> : ; 6 | tank 
vorgeftern aefhab mit dem Eraebnih: | } 


Yrohibition — 


ihre Lehre, jich die große Mehrheit d 
Voltes dem bösartig 
Dillen einer tleinen Minderheit unter 
zu machen. Dies wird den 
SHeßern um jo leichter gemacht, als das 
itberale Flement fich der rechtzeitigen 
Erkenntniß der drohenden Gefahr ver 
ichließt und mit einer kräftigen Gegen 
caitation und wirffamen Auftlärungs 
arbeit erit dann einfeßt, wenn es metit 
ſchon längſt zu ſpät iſt. 

Wie berechtigt die Warnungen Bar 
tholdts ſind, beweiſen aufs neue die 
Vorgänge im Staate Idaho. Zu glei 
cher Zeit hielten kürzlich dort die Repu 
blilaner, Demotraten und Progre'ſi 
Staatskonventionen ab, und 
alle drei entſchieden ſich in ihrer Par 
teiplatform für die Aufnahme der 
Forderung nach Einführung Ttaatlicher 
im demofratiichen ton 
vent allerdings erit nach einer langen 
Stedeichlacht, die jedoch mit einem über 
Sieae der Prohibitions 


Befürworter endete. 


etwas möglich wurde, iſt wohl Das 
ſchlimmſte Zeugniß, das der Polizei 
organifation und -Werwaltung aus 
wchtellt werden kann. 

Es it, wie aelaat, ichlimm, wenn 
es der Polizei der Stadt nicht | 
gelinat, die Bürger vor mörderiſchen 


Weberfällen in den Strahen der Stabt 
zu fchügen, oder doch folche Weberfälle 
zu böchit feltenen Vortommniffen 
‚miachen, denn jolche Sicherheit tit 
erite Forderung, die an ein georbneies 
Grmeiniwelen geitellt werden muß. 6 
%: jchlimmer, wenn der Verbrecher fich 
fehnel! bereit zeiat, die Waffe auch ae 
n die Orbnungshüter Telbjt zu ric, 
= denn Das zeigt, dab er die Macht 
der Wolizei nur gering erachtet, und 
weint, auch der Strafe für foldhe Tat 
wnichtwer entgeben zu fünnen. Es ift 
Schlimmer, weil die natürliche Ab 
raßme fein muß, daß folche Angriffe 
euf Ordnungshüter, auf Fb jelbit, die 
Polizei und den Staat zu den Außer 
ften Anstrengungen, der Täter habhaft 
zu werben und fie fchweriter Strafe 
zuzuführen, anfpornen muß, und bie 
Iatfache, daß es dennoh häufig ae 
ichieht, auf eine jehr niedrige Ein 
Ihägunga des Könnens der Polizei und 
der Gerichte Schließen läßt. Wenn aber 
Voliziften anfangen, jich felbft zu be 
ichießen, wenn fo etwas, wie Die 
Schieherei vom Donnerstaa, vorfom 
men faun, To jcheint damit erwieien, 
dab die der Polizei bon Ceiten ber 
Verbrecherwelt aezeiate Gering 
ſchätzung berechtigt iſt; daß von einer 
—2 igen Organiſation der Poli 
zeimacht, wie eine ſolche Vorbedingung 
iſt zu wirklicher Leiſtung-ſahigteit, 
gar nicht die Rede fein tann. Daß die 
Polizei fich jelbit nicht tennt, ihre Or 
aane fich nicht zu erfennen bermöaen, 
eben dann, wenn verjtändiges Zulam 
menarbeiten notwendig wird; daß jie 
feinen einheitlichen Willen fennt. 
Nicht auf Die einzelnen Poliziften, 
auch nict, wenigftens .icht am legten 
Ende, auf höhere Polizeibeamte, ſon— 
dern auf das Oberhaupt fällt Die 
Schuld an jenem blutigen Zufammen= 
ftoß und den Verhältnilfen und Zus 
jtänden, denen er unmittelbar zu dan 
fen if. Wenn es wahr ift, daß der 
por ein paar Jahren „geichloffene“ und 
angeblich aeläuberte fogenannte/ „Rot 
licht-Bezirk“ an der 22. Straße fchon 
feit längerer Zeit ein Bezirk für Ver- 
brecher und anaefüllt ift mit Tafchen- 
dieben, NRebolvermännern, NRäuberr 
und Einbrechern, daß noch immer viele 
lüderliche Frauenzimmer ſich Dort 
herumtreiben, und der Bezirk im All— 
gemeinen viel ſchlimmer iſt, als er vor 
der „Säuberung“ war wie der 
Staats. anwalt Hoyne behauptet und es 
icheinen will — dann muß die Poli- 
zei dabceır enntniß haben. Wenn 
in jenm „ezirfe die f. 3t. mit großem 
Tamtam und Hurrah geſchloſſenen an- 
ſtößigen Lokale ſchon ſeit längerer 
Zeit wieder „unter der Haud“ in Be— 
trieb waren, der dort regierende Po— 
Iizeifapitän aber feinen Berfucd; machte, 
fie zu Schließen, noch die lüderlichen 
Trauenäzimmer, deren Zubalter uf. 
zu verhalten, während Beamte ber 
Eittlichteitspolizet häufig Verhaftun- 
gen bornahmen, jo muß das höchiten 
Drtes befannt gewefen fein, muß das 
Verhalten des Polizeifapitäng die al- 
lerhöchfte Billigung gehabt haben; die 
alferhöchite, denn der Polizeichef maa 
jederzeit entlaifen werden, wenn er 
Feiner Nilicht nicht befriedigend nad): 


zu 


die 


Die Progreſſiven, die ſich augen 
ſcheinlich immer mehr von den Muckern 
ins Schlepptau nehmen laſſen, ſtimm 
ion geſchloſſen für nachſtehende Prohi 
bitionsplante: „Die progreſſiven Le 
vislaturlandidaten müſſen ſich ver 
pflichten, durch Erlaß entſprechender 
Gefehe und durch Annahme eines Ver 
affunaszufahes für Einführung jtaat 
licher Probibition verpflichten.“ Nicht 


ı gonz fo ichroff, aber doc) in demfelben 





Sinne Sind die Platformerklärungen 
der Republifaner und Demokraten ae 
halten. Demnabh fann die Einfüh 
sung der Prohibition in Jdabo nur 
noch eine Frage aanz lurzer Zeit fein. 
Und damit fallt den Probibitioniiten 

sehnte von den 48 Staaten in die 
Hände eine weitere Etappe zur Er 
reichung ihres Endzieled: Nationale 
Prohibition! 

Nun ift Jdpaho mit feinen 
400,000 Einwohnern allerdings in je 
der Hinficht einer der unbedeuterditen 
Staaten der Union und fommt daher 
an fi als Fattor faum in Betracht. 
Abgeſehen jedoch von dem moralifchen 


Grfolae der Prohibitioniiten, birat 
orrfelbe eine aroße Gefahr für das 


and in fich, weil bei der Entfcheidung 
über die Annahme eines Zulaßes zur 


Yunbesverfajfung jeder Staat über 
zwei Stimmen verfügt, Xdaho alfo 


vollftändig gleichberechtigt ift mit dem 
velfreichiten Stante des Landes, Neiv 


| Nork, mit feinen nahezu aht Milltonen 


Sinwobnern. Dies ift ein übermälti 


| aender Beweis des zielbewußten Vor- 


— — — — — — ——— — —— — — — — — 


gehens der Fanatiker, ſowie der Berech 
staung der Bartholdtſchen Warnungen. 
Möchten dieſe nun doch endlich überall 
im Lande auf einen fruchtbaren Boden 
fafen und das liberale Element zu 
aleich energiihen und zielbewußten 
Geaenbandeln aufrütteln, möae es fich 
nicht der Erfenntniß der drohenden 
Gefahr verfchließen und fich die jchlaue 
Taftit der Gewaltämenfchen zur Lehre 
dienen laffen! 

Wenn man das im Auge behält, 
wird man nicht mehr Sagen wollen, 
daß die „Irodenleguna” Jdahos mit 
jeinen „lumpigen“ 400,000 Einwoh— 
nern ja nicht viel bedeute und der Libe 
ralismus deshalb ſich noch nicht 
die Schlafmütze von den Ohren zu zie 
hen brauche. Ewige Wachſamkeit iſt 
der Preis der Freiheit. — 





Wilfons Sotnarren⸗. 


Alte Witze pflegen, je nach dem, wer 
ſie erzählt, kaltlächelnd abgewieſen 
oder ſchweigend geduldet zu werden. 
Wenn aber ein hoher Bevollmächtigter 
ber Vereinigten Staaten, im ganzen 
Gepränge feiner Autorität, einen fol 
chen alten Wi wie den von der fehtwei- 
zerifchen Gebirasmarine wieder aufs 
TIupet bringt, und noch dazu in feier- 
lichſter Ueberzeugung und kindlich— 
naiver Ahnungsloſigkeit, dann werden 
ſelbſt ſolche alte Witze wieder neu. 
Denn dann liegt nicht die Pointe im 
Witz ſelbſt, ſondern in der Perſönlich— 
feit deffen, der ihn zu neuem Leben 
erweckt. 

Unſer trefflicher Vertreter im freien 
Lande der Schweiz hat allen Ern 
ſtes den Bund der Eidgenoſſen zu der 
feierlichen Flottendurchfahrt durch den 
Panamatanal eingeladen, im Namen 


eigenſinnigen 


ſekretär 


ſich in die weiſen 


unſerer Diplomaten 


eine Laſt. Erſt läßt ſich lange Zeit 
niemand finden, dann ſträubt ſich wie 
der einer im letzten Augenblick, und 
wenn ſich endlich einer gefunden hat, 
die ſtrahlende Rolle lockt, 
benehmen ſich die Herren außer Lan 
des dermaßen ungeſchickt und tölpel 


ſondern dem Monopol, 


dann | W 
Fortſchrittle 


Unterſchied 











Löſung eines Problems, ſo einfach, wie 60 Attien von Swift de Co. Die Toch— 


die von des Columbus berühmtem Ei. 
Herr Rooſevelt hätte ſie 1907 auch fin— 
den können. Aber er ſtellte die Schatz— 
amtsgelder nicht denen zur Verfügung, 
die vom Monopol bedränat wurden, 
dem dadurch 
die Kraft zu ſeinem Würgergriff noch 
erhöht ward. 

Wenn man die zwei Methoden ver— 
gleicht, ſo hat man den karakteriſtiſchen 
zwiſchen der wirtſchaftli— 
Weisheit der republikaniſchen 
und der der demokrati— 


chen 


ſchen Partei unter ihrer jetzigen Füh 


haft, daß eigentlich unſere Landkarte 
vom goldenen Horn bis zur Hudſon 
bai jämmerlich erröten müßte, und 
nicht bloß die höchſten Spitzen in 
Wafhinaton. 

Diplomatie it eine unit des | 


Schweigens, jo oder ähnlich hat 
mal jemand, dem man es 
fann, dieje internationale Wilfenichaft 
erklärt. Das mag im Allgemeinen und 
als Regel ftimmen. Die Weltgeichichte 
legten Nahrzehnte zählt manchen 
guten Diplomatenfhlih. Cine Aus 
nahme bilden wir allein. Bei uns 
Icheint Diplomatie für : die Herren 
Diplomaten nur zu bedeuten, daf fie 
mehr reden dürfen ala ihnen aufgetra 
gen it, und dann noch dumm, fodaf 
was bei anderen Diplomaten ichlaue 
Schliche iind, bei unferen Diploma 
ten blöde Wiße werden. In Ena 
land legt ein übereifriger Britenfreund 
als Botichafter unferes Präſidenten 
dem „lahrehundertalten“ treuen 

ſozuſagen die ganzen Berei 
Stuaten mit Kniebeuge zu 
‚süßen. In Merifo muß ein Gefand 
ter feines Boftens enthoben werden, 
weil er mit feiner fchlauen Privatan 
licht gerade am anderen Ende des 
Iaues zu ziehen beliebt, ala der Herr 
Präafident. Dann fendet man einen 
trefflichen Mann nach dem unzivifirten 
Balkan, und diefer Herr flegelt erit in 
Prag die Deutichen an und paradirt 
dann bei den Schmweinehirten in und 
um Belgrad mit feidenen Zwölf-Dol 
lfarhemden, jodaß fogar fein Privat 
die Flucht ergreift. Und 
Ihließlich kann der Herr Williams, 
ebenfalls auf jener beneidensivert ab 
wedjslungsreichen Halbinjel Furopas, 
den Schnabel nicht halten, und menat 
Schlüffe einer hoben 
Politit Großeuropas hinein, fodah ihn 
ein Präfident wie einen dummen 
Schulbuben nach Haufe rufen muß. 
Die Weit kält fich den Bauch vor 
Yachen über die Wibe und Scherzchen 
und nun muß, 
der Bevollmächtiate in Bern noch die 
Schweizer Gebirasmarine nach Pana 


ein 


niaten 


ma einladen! - 


| jungen 


ı nen blafen müffen. 
matenſchule angeregt. 


| mit feiner — Unſchuld 


die wir im Austauſch abgeben, bei 


wil 
taum 


— — — — — — — 


Die „Evening Poſt“ in New Yort 
gibt die Schuld unſeres äußerſt man 
gelhaften diplomatiſchen Dienſtes dem 
Umſtand, daß bei der Aus wahl am 
fiebiten gar nicht auf Fähigleit geſehen 
wird, ſondern ausſchließlich auf den 
Geldbeulel. Selbſt den Berliner, Kon 
—A Wiener und Pariſer Ab 
eſandten nimmt ſie nicht aus. Jeder 
zeit könnten die ſich Rhnliche En! glei 
leiſten. Freilich iſt es ein 
Jammer, daß wir, die wir in der in 
ternationalen Politit ſo gerne zwei 
Wörtchen mitreden möchten, ftatt auf 
‚sanfaren auf mihtönenden Giehtan 


beifen? Da wurde einmal eine Diplo 


der Yehrer fein? Herr Bryan 
in 
Der Austaufchpro 
müßten Diejenigen, 
den 
europäiichen Wigblättern al3 unfrei 
lige Mitarbeiter einireten. Oder 
follte der Vorfchlag des traubenfaft 
ducchfeuchten Daniels vom flotten 
minifierium die Löfung enthalten, der 
behauptete, Höhererzlotienoffiziere müß 
ten al3 diplomatifche Vertreter gelten 
und danad) ausgewählt werden? Etwa 
Admiral Mayo, der die Yampicoer 
Amerikaner durch Herrn von Koehler 
retten ließ, was gewiß höchite Diplo 
matifche Weisheit war? Oder der 
Admiral Deweyn, der in feinen Erin 
nerungen auf einmal das genaue Ge 
dächtnif; verliert, was auch eine her 


folden Dingen? 
feiforen? Dann 


Wer foll dein | 
etiva | 





rung. 
Lokalbericht. 
Harris bleibt dabei, 
Will der Verwaltung des Armenhauſes 


glauben 


miſſär Harris 


ducchaus etwas am Zeug flicken. 

Der Countyrat hielt geſtern eine 
Sitzung in Oatk Foreſt ab, um die ge— 
gen die Verwaltung des Armenhauſes 
erhobenen Beſchuldigungen näher zu 
unterſuchen. Dieſen zufolge ſollen 
Krante mißhandelt, Leichen in un 
würdiger Weiſe gehandhabt worden 
ſein und Angeſtellte ſich grauſamer 
Behandlung von Pfleglingen ſchuldig 
gemacht haben. Die geſtrigen Ver 
handlungen und Vernehmungen brach 
ten nichts Tatſächliches zutage. Kom 
behauptete, daß in der 
Verwaltung Unregelmäßigkeiten vor 
getommen ſeien, da er jedoch keine Be— 
weiſe dafür liefern konnte, wurde feine 
Stellung in der Sache genommen. Die 
Beamten beſtritten die Beſchuldigun 
gen Harris’, doch erklärte dieſer, 
werde eine weitere Verſammlung ein 


er 


berufen und diefer jein Beiwersmate 
trial vorlegen. Nach längeren Erörte 
rungen und füließlicher Ginholung 


eines Rechtsqutachtens wurde entichie 
den, daß das Kounty für Leichen nicht 
mehr verantwortlich ift, nachdem fie 
aus der XLeichenhalle der AUnitalt ent 
jernt wurden. Während der Sikuna 


‚fam es wiederholt zu lebhaften Wort 


aefechten ziwiichen dem Hilfsitaatsan 

mwalt Buehler und dem Countyrats 

präfiventen MeGormid, 
ee en 
stondent beendet. 


In ihrer legten Sitzung befürworten rrens 
ärzte Unterricht ın der Geihlechisfunde. 

Die dritte Konvention der rren 
und Nervenärzte hat ihr Ende erreicht, 
und die Tagung, bei welcher die Medi 
‚inifche Gefellihaft von Chicago Gait 


aeberin war, ift ungemein erfolgreich 
eweſen. Es nahmen 250 Merzte da 
an teil, und die Vorträge wurden von 


Autoritäten aus jiebzehn Staaten ze 
holten. Man war mit 
ver Situngen fo zufrieden, dab be 
Ihloffen worden tft, eine weitere Kon 
ventton auf nächlten Juli nach Chicago 


ı einzuberufen. 


Aber wie foll man | 


In der legten Berfjammlung wurde 
ein Beichluß aefaht, laut deifen bei den 
Schulbehörden darauf aedrungen wer 
den foll, den Unterricht in der Ge 
ichlechtäfunde in den Woltsfchulen 
vom fünften Grave an aufwärts, und 
war getrennt fiir Knaben und Müd 
chen, einzuführen. Much Toll geiehlich 
verfüigt werden, daß diejenigen, welche 
ſich um Heiratsſcheine bewerben, ein 

örztliches Zeugniß über ihren Geſund 
beitsguftand beizubringen haben, 


ee ————— 
Soflnungsvon. 
Der ı0 Jahre alte Ube Marcus foll ein 
ausgeſuchtes Scheuſälchen ſein. 
Der 10jährige Abe Mareus, Nr, 
1002 Weſt 41. PBlace, wurde geſtern, 


nachdem er längere Zeit verſchwunden 
war, ſeinen geängſtigten Eltern wieder 
zugeſtellt. Der Knabe wurde am 
Freitag Morgen von einem Poliziſten 
der Town Hall-Bezirkswache auf einem 
Zeitungsſtand ſchlafend gefunden und 
nach der Wache gebracht. Einige Stun 
den ſpäter kamen zwei Poliziſten zu 


dem dienſttuenden Sergeanten und teil 


ten dieſem mit, 


und fand darin 8117, 


vorragende Eigenſchaft eines rechten 
Schuſterdiplomaten ſein ſoll? 
Was immer auch für Wege vorge 


ſchlagen werden mögen zur Beſſerung 
unſerer auswärtigen Vertretung oder 
zur Ausbildung berufsmäßiger Diplo— 
maten, es erſcheint nach der letzten 
Glanzleiſtung notwendig, daß unſeren 
Geſandten, ehe man ſie auf andere Na— 
tionen losläßt, erſt einmal durch einen 
Austauſchprofeſſor ein geographiſcher 
Extraunterricht erieilt wird, damit ſie 
wenigſtens wiſſen, daß auf dem Bo 
denſee noch keine Fürchtenichtſe gon 
deln. 


— — — 


Unter Wilſon und unter Rooſevelt 


Unter Wilfon und unter Roofevelt. 


Unter diefer Weberfchrift jaat der 
„Wächter und Unzeiger“, Cleveland, 


am 14. Nuli: 

Als Vorbereitung für die Erntebe 
wequng find Anfragen an die Banken 
ergangen, ob Schatamtäagelder von ih 
nen zu diefem&mwede gebraucht werden. 

Noch ift das neue NRegional,Bant: 
Initem nicht in Wirkfamteit, das in 
Zutunft diefe Gelder befchaffen wird. 
Noc hätte die alte Geldmadht, tie 
früher, die Geldfnappheit proflamiren 
fönnen, die alljährlich zur Erntezeit 
ihre Rolle fpielte und unaünftia auf 
die Preife wirkte, die der armer er- 
hielt. Die Umfrage des Schagamtes ift 
die Ankündigung für die Banken im 
Lande und für Die Produzenten, daß 
lie unabhängig find von einem eigen 
füchtigen privaten Monopol. 

Schon einmal hat diefelbe, von 
Herren MeAdoo angemendete Methode, 


Regierungsgelder bereitzuftellen, ihre 
mohltätige Wirkung geübt. Das war, 


als das Geld- und Kreditmonopol in 
New York mit einer Banit drohte, um 
dem Neformprogramm der Womini 
ftration in den Arm zu fallen. 
Es iji ein fo einfaches Mittel. 


dak fie im Schlafiaale 
der Wache beitoblen worden feien. Man 
durchſuchte die Taſchen des Knaben 
die er den Blau 
röcken entwendet hatte. Freude herrſcht 
in den Hallen der Bezirkswache, daß 
man Abe los iſt, der nach der Angabe 
der Polizei ein Scheuſälchen ausgeſuchte— 
ſter Art iſt. 
—1 + — —— 


Nicht jo viel wert, 


Der Chordirigent Billy Sundays von deu 
Geſchworenen zu hoch abgeſchätzt. 

Der Chordirigent des ſogenannten 
Evangeliſten Billh Sunday wurde un— 
längit von den Gejchtworenen dazu ver 
urteilt, wegen eines gebrochenen Hei- 
ratsverfprechens an Georgia Jan die 
Zumme von $20,000 zu bezahlen. 
Seitern aber hat Nichter Yochwood 
Hongre erklärt, daß der Gunges: 
meiſter als Ehemann ſicherlich nicht 
ſo viel wert ſei. Darauf meinte der 
Anwalt der gekränkten Schönen, daß 
dieſe ſich auch mit der Hälfte der 
Summe zufrieden geben werde. 

—— — — — 

* Grtra Pale Pilfener unt: „Bais 
tiich“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flaſchen und 
Fäffern. Iel.: Calumet «30 und 869. 

ee ee 
Kinder teilen. 


und eine Tochter erhalten 
Haclaf des Anwalts Deeder. 


Der am Montag verftorbene An- 
walt Albert H. Veeder hat laut feinem 


Drei Söhne 


 geftern am Spätnacjmittage eingereich- 


Die 


ten Iejtamente fein Vermögen von 
$300,000, darunter Grundeigentum 
im Werte von $100,000, feinen bier 
Kindern, drei Söhnen und einer Toch- 
ter, binterlaffen. Die Söhne Henry, 
Nr. 4900 Grenniwood Avenue, und 
Albert 9. jr., Nr. 5017 Drerel Blod., 
find die Teftamentäpollftreder, und 
Paul, Nr, 4842 Vincennes Upenue, 


it Anwalt für die Hinterlaffenfchaft. 
Lebterer erbält alle von feinem Water 
hinterlaffenen Schmudfacen, 


Henrv 


blichene Pfarrer 


ter Jeſſie belommt die Hauseinrichtung 
und einen Kraftwagen. 

Der vor mehreren Monaten ver— 
Maurice J. Dorney 
von der römiſch-katholiſchen St. Ga— 
briels Kirche hat ein Vermögen von 
nur $1903 hinterlaffen, laut einer ae- 





ftern eingereichten Vermögensaufitel 
lung. 
— — 
VBertagt. 


Derhandlung der Klage gegen Staatsans 


walt Boyne wird am 28 Juli beginnen. 


Richter Cooper, vor welchem geitern 
tie Verhandlung der Klage des Son- 
derſtaatsanwalts Northup gegen 
Staatsanwalt Hoyne beginnen jollte, 
bat diefe auf den 28. 
vertagt. E3 handelt fich um angebliche 
Mikachtung des Gerichtähofes, melche 
Hoyne dadurch begangen haben joll, 
daß er angeblich in einer Berfammlung 
cines Klubs beleidigende Bemerkungen 
über Richter Cooper machte, Der An 
trag auf Vertaqgung wurde vonHoynes 
Anmälten, Everett Jennings und Ste: 
pben &. Gregory, geitellt, melche Zeit 
münfchten, um eine Untmwort auf bie 


' Klage ausarbeiten zu fönnen, 


dem Verlauf | 












— 
———— 
F 
3 Perſonalnachrichten. 
* + 
ur rt tr tr 
Herr ımd Ara Naac Mueller von 
Harvard, IU., kündigen die Verlobung 
ihrer Tochter Ella mit Herren M. 8. 

Nraus von Chicago ar 
1... a. —— 


- Er fieht's ein. — Richter: „Sie 
haben den Kläger wohl zefnmal einen 
Schafstopf genannt; war das nötig?” 

„Bott, nein doch, Herr Richter, ich 
jeh's ja ein; aber in der Aufregung— 
wiederholt man fich halt!“ 





Trdesanzeige. 
den md Belan ı die traurige as 
mſer lieber Ue, Bäater und Gt 








Albert obord 












sort sader Im stille nabıne 
ernden ier ebe 
Maria Gotbord, — 
Gattin 
Wilhelm, Anna, Johann, Marıha, 
Kiiandeih, (Klin, Herman, sun or 
zsünelm And Johannga, Golbord, 
tern 
Nudoip nieene, Smmwiengeriohn 
—88 (werd rn Litie 
nder 3 
—** 11 iede 210 I 
Todesauzeige. | 
Fremde md ranrige 1 
wi, Dah mer U ei Ss und der 
z29mii | 
tor i ‚4 „Sabr — u eid: 
ei in dern enteo ven tt Die Becrdigu | 
unde laut onntan | , ul iu | 
a ve Traue rbau rt karlbiivid | 
sad dei n orcordia Wottesader U 
irilnabme bittn die trauernden tter- | 
bliebenen | 
Minnie Emil, tie 
Auauita Priebe, Bertha Zchreever, 
Mittie Wransaw, Zihweitern 
Edward — Fred Grauzow, 
Zr r 
Todesanzeige. | 
\ nden und Belaumten die tramrine ah | 
rin, daß uner nebe oterchen 
Frtieda Touß | 
Aller von 3 Aebreı konaten neltorben | 
i T Weerdiaung findet Statt am Akontaa 
den 20. Aulı, t libx rin, vom Irauerbauf 
44.2 Brince Yve., nad der 21. Wevras Mir 
de, von da mit Mulichen nah Dem 47. Zt 
Devot und per PYabn mad Dem 21 Kartei 
riedbol. Alm Itille Zeilnabme bitten die trass | 
ernden Eltern 
‚Ser und Arau Nohn Tonh, 
talı a ITtemoner 
Todesanzeige. 
3 d nd Belſannten die tramrige Nad 


mein aeltcbier Gatle und umnſer 


Hermann Raaſch 
Nonaten und 22 
» ’ 





+ Nabren, 2 
ſchlaſen lt. 
nmtag, De 
Trauerbau * 
uch n Gom« dia 
Sinterbliebenen: 
YAuauita Raaih acıor. Xuedtle, Gattin 
William, Sarrı, Trederid und Gdne, 
sinder nebit Berwandten frra 


Todesanzeige 
Freunden md Belammten die traurine 
riet, dab under lieber Zobn und Bruder 
Garı Senn Naierman, 
Kruder des beriiorbenen Abeodore Natermaän, 
am 17. Tui 1014 Durch Inglüdsiall in feiner 

obmung, 2141 8 be Blace, gaeltorben it. 
aumgsanzeige fväter Um stille Zeilnab 
bitten Die Irauersden Sinterbliebenen 
Serr und rau Wearge A. Rater- 
man, ach. Saltgen, Eltern, 
Arthur, Noieph und Louis Water 
man, Brüder, 





Id I 
Zır nit 


irtedhof 





Nad 









Bee 
me 





Todesanzeige 











Sul | 





Fremden md Bei ten Die traurige Na 
rid dahn unſere gelebte Gattin und Mutter 
Loniſe Degener 
am 17. Zuli 1914 geſtorben iſt. Die Beerdi 
aung finder ſtatt am Zonntag, dem 1%, uk, 
2 Ubr Nacdm., vom Tvanesbaufe, 5723 Lowe 
Abe nach der enaliiben evang.-lutberiichen 
Rirche Brinceton Ave, und 60, BL, bon da 
nad Waldbeim. Um üilte TZeilnabme bitten 


trauernden Sbinterbliebe.ten: 

Louis G. Tenener, Onite. 

Alvena, Margareı und Martha 
Deaener, sinder. 


Die 


Todedanzeige 
Verbaud der Veteranen der Deutichen Armee, 
Den :i: neraden biermit zur 
Nachricht, dab umfer samerad 
Albert Andach 
 acitorben vlt. Die Leiwonfeier 
findet itatt am Zonmag nad 
Wenders „tirchbof, Angetre 
ten wird um 1 Ubr 30 Nach 
i mittags bei 808 Newport 
Avenue e, Habe Halited Ztrahe, 
Franz serder, Krälident 
Cart Schleedorn, Sekretar 


Todesanzeige. 
Freunden nd Belannten die tranrige 
dab umfere bdielgeliebte Gattin und 


Allen 
Nachricht 
Muster 
Diargaret Ben 

nab furzem Leiden im Alter von 45 Iabren 
entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 
Dienstag, den 21. Yuli, 3_ Uhr Nachm, vom 
Irauerbauie, 4435 N. Gramford Ade., mit Stu 
iben nad dem Montrefe Friedbof, Alm itilte 


Zeilnabme bitten vie trauernden Sinterblie 
benen: 
Frant "sen, Gatte, 


Garl Deu, Zobn 
fanıo Gaiver md Louis Benter, Brüder. 


Todesanz.igne 


Freunden umd PBetamnten bierdurh die trau 
tige Nachricht, daf, unfer lieber Zobn, Bruder 
Schwager und Onlel 

Alex Gociier 
im Alter don 36 Rabren fanit entichlaien iit, 
Die Beerdigung findet itatt am Sonntag, den 
19, Juli, um 3 Ubr Nach‘, bon der Weitern 
Gastet Co., Ede Nardelpb tr. ımd Michigan 
Ave. Die Mmauernden Sinterbliebenen: 


Framitie „Nagei- Bucher. 


u - Anfichten u 


von Deutſchlaud mit erllürendem Tert. Die 
ſchöne deutſche Stadt; Morddentihland; Mit- 
teldeutihland; Suddeutſchland; Das deutſche 
Dorf; Die Tiroler Stadt. Jeder Band ent— 
bält 150 bis 200 fTünftleriih ausgefübıte ae 
ſichten; BPreis des Bandes ................ 


A. KROCH & co. 


Ameritad größte Deutihe Unchhandlung, 
59 OST MONROE SURARSE, 
(smilden Mabafp und Midlaan Mve 












Todesanzeige. 
Ghicano Turn Bemeinde, 















tal äbri ige —XR 
Albert Anbadı 


Ic 


rnit 6. Kufwurm, 
Sans Wirih, Zeirct 


Todesanzeige. 





Frau at Hilde Thieiepappe, Zod 


wWilliam Aengun, Ztiefjobn 
Frau ventiette Granıez, Tocter 
G. W. Cramer, egerſohn. 


Albert Cramer, Henurn Crauer, 


Todesanzeige. 


Michael GH. Neihemweber 


ven 1 Juli, ium Aller 


dc 





Louis Nisatto, 


eine barte 
ine tt 


gen Dit 





Niszatte, ı 
> Xo ephine Wi 


Soiephine 


it mi 


»ans y5atio, 


Dankſagung. 





Tante 
Emilie Tunnill 
nigſten DTänf ar zeſonder 
wir ve t Kaltor ereld N 


Zarge, und dem 





Yarıy Tunmill, ke 
Wil" eimine Tols, Zchwelter; 
nebit maitote 


ga. 
Die 3 r der berit nen 


Louniſa Diemann 





Nies, 
Tiemann, linoeı 


Ewrma Dora Wen sel, Charles 


sur Erinnern 
a acliebien ©.:t 


Gbarles N, Solmiron, 


bor cinen .Dı un 
von ı 


> 


sen t .om »« Irauernden Gait 
Bertha * Som. 
Arnoid und Kerl, stinder 





Waldhei 

a eim. 
sinstner dentfcher torfelondiojer sriebtuj vun 
Ghican,, Zub Metron!itan —RX He 
zn erieihen gleichfalls auch ımit aim Siraben- 
bay: ıen. Xilliye Vepräbntbpläge {ind ın dielem 


Ibonen Sriedpur aut Nouhlagssablinıpen au 4a» 








ber, —Beneral Oittces: jioreli Bart, Al whone 
Mullin 100. uoral wbone Woreil Part“ 187 
G %. Bert, Brül.; Augult Brall,, #ıseprät.; 
Rıed Want. Celtetäür und Ewagmeifter: Natob 
Shmal. Euverintendent. 
zug (ıliaberh 
die Märthrerin ani dem Nalierthrone, 


ü Jienter Sofleben; aebunden 81.35. 
Koelling & Klappenbach 


Gbicagos 3 u. Aliteſte deut ſche Buchhaudiaue 
o V. Adams sStr. 





otes — 


Blattdütfches Wolksfeft!- 


arrangırt von De 


pialdilichen gilden 


von den Ver. St. von R. N. 





Sonntag md Montan, den 19. umd 20, Nut 
1914, sm Niverview Kart Pic Nie Blau. Doliss 
beiuitiaumgen aller rt tür SI und Jung, 









uder. Tideis 
würdigfeiten tm 
von allen Gilde 


Gelbente für alle 








gliedern zu erbalten, Sowie aı fi im Bart 
‚41.12.18 19 
droßes * und jreiskegefn 
veranitaliet von der 
Harmonie-Loge Ar. 3 
Dıden der Hermannge-Sbweſtern, 
Sonntan, den 26. Auti 1914, 
in Beramams Grove, MWiveriine, 
SU. Man nebme Metir. © ocht ahn, Garfield 
nie, bis 48, Vive, 1 bar 
Grobe, oder Daden Y um Endy 
und dam Die Yaßrange Gar Tideto 25% 
die Verſon. Anfanag 12 Ubr Mittags 


Stoßes ihnik ll. Preiskegein | 


towie alterlei Belnitigungen für Jung und Alt, 
veranftaltet bon der 


Supreme League, United League ol Am 






Sonntag, 19,_Yuti 1914, in Schulses Grove, 
! tern ve. Anfang Nahımıt- 
5e die Berfom, — 5,18 


Piknik umd Vreiskegeln 


veranitaltet 


Goethe £rauen-DVerein, 


vom 


anı Donnerstag, den "3. Inli 1914, im Gr 
serfior Bart, Irving Barf Ylvd., nabe Eliten 
“ve. Tidets lüc. 


Anfana 1 ul dr. 


Großes Piknik und Preiskegein 


veranitaltet von der 


Groi Park Loge Nr. 9 

Orden der Hermann-Schweitern 
am Dienstag, den 21. Yuti 1944, im Exrcelftor 
Bart, Irving Bart Div, nmabe Gliton pe, 
Tickeis oc. Anfang 10 Uhr Morgens. Bu 18 


Grosses Piknik 
veranitaltet vom 
Deuffcher Krieger-Berein Tomn oJ Lake 
Sonutan, 16. Ausaft i0i4, in Wolis Grove, 
Evergreen Rarf, Ju. Tidets für die Numdfabrt 
nebſt Eintritt zum Grove 506 Tpesialäug ver» 


täbßt den Babıbof 49, umd Albland Ave, 10:30 
Form. mid der Grand Trunt Eiſenbabn. 


Grosses PIK-NIC 


veranitaltet dom 


Martha Wafjington Deulfch.Jranenverein 


im &xseliior Part, Eliton Abe. und Jrbing 
Bart Bibd., am Montag, den 20. Fuli 1914. 
Anfang 1 Uber RNachm. Bettlaufen, Preis— 


legeln uſw Tideis 10 Cents. 


Dahrliche⸗ Piknik mit Wereinskegeln, 


deranftaltet bem 


LILY otthe WEST 
Frauen -ranten-Unterftübungdyerein, 


am Mitmwonh, den 22. Juli, in Sawich3 Grove, 
eltern Mbe, und —8 Bari Bin — Y 
jang 1 Uhr, Eintritt 256 





E 








Chicago | 
INGE: urngemeinde 








910 Setllers Piknik | 


Montag, 3. Auguit, 


—_ in — 


— Brands Park, 


Belmont und Gliton Mes. j 


| Eintritt 25 Cents. 


—3 
— 





Heute ist der Tag 


Schleswig - Solit. Genen. Im. + Verein 
am Lonntag, den 2. Auauit Matt. Oei- 
mans Grove, A024 orte t Tid 
! tadımitiag er Hanl 
21. jährtides Pilkmik 
Elia Yothringen Unterit.: Verein 
am Zomuniag, >en 0. Auanw 114 FIrieoteo 
Grovt. ıllerto $ ! 


Enthtan 
er ** 
u 


Demokral. Tag! 


des Young Men's Tem. 
Ginb von Coot County 
Temotraten 


F 5 
Pitinfplas. 
Reden v. 25 angeichenen 


r Tunne, Zen. J— Lewis 
Sarriior, Hon. Roger Sulliwan 


Edw 


Gouv 
Manor 6. 


ze Polizei vs. Feuerwehr 
Groies Zporisich in dom Measorriome 
Fo wet | Neowotitaner, Eroare, ve amd 
tommi | So zialiſten 
Seht Weltentrieg! 
auch! „Vharaouse Toter“ ® 


bb t 
Lilnit! 


I _Rabr auf ad m 
Morgen und Montan: Battdeutiche 


— Pihnik amd — 


neruanı Tung ve anna son 
beinkinnnge n, bera! 11 


Zchieswig- Sol iteiner Sangerbund 


und Boltte 





ord Abe Fintri ee: fa 


Dietrichs Gafe und 
Konzeri - Pavillion 


Ecke Norfh und Ciybourn Ave. 


eden Abend ud Kost, 
tag Uachmittag 


HGrohe deulſche Känſſſer- 
Vorllelung vom 


Edelweiß; Enlemble 


Borzüglihe Getränfe 
Gute Dentie nüde 


Dienstag, den 11. Angat: 


Grojer Ehren : Abend 
von Billy Fiſcher. 


Wurz’n Sepps 
Et deulfhes Samilien:Eokaf 


Zei. zincoln 715 NORTH AVE. 


‚Münchner Küche. 
Jeden Abend sonzert! 


mat, lamods 


The Reli House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart, 
Sohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT feden Abend and 


Sonntag Nahmittag 


W. — Orchester 


—V 


a 


* 





Teil. Yincoin 
213 





9. Hupreler, Cigentümer 
_Norpait.tede Addiien ımd N. Sasitıd Sir. 
riter stlalfe Kamtlicnreilauram 


garten. Frei Ronzert 
10j1,fri 120 









Populäre Yorträge 


eve —— 


Natürliche Kebensweife 
und Deilweije 


teven Sonntag Nacıniıtaa vum 3 bie 5 Uber, 
in Dr. Lindiahr's Zanuarının 
525—529 Ulbland #ivd., Ede verriſen Strage. 
Eintritt frei! Jedermann wilıiommen. 
Qeden Eonntag Wiorgen von 9 bie ı2 Uhr 
Rreie unter ſuguug und reie Beratung 
in der Santarium Alinil, 
525—529 Aibland Bıyd., Ede Harriſon Straßze 
22nun,ia® 








Bandwurim nit Kopf vertrieben 


Kleine Echmerzen, fein Faſten, leicht 
einzunehmen, effeltives Miktel. Greffe 
Bandwurm-Mittel, 2,00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deutſcher Apotheer. 


Halsted S 
1733N. A —*25* 8 trasse 


25bol.ıa* 


The Sanitary 


Bed-Bug Trap 


and Furniture Rest 


läht leine Wanzen ins Bett, oder andere In⸗ 
fetten in Eid und Kücdenichränfe gelangen. 
Preis 20€ der Set. Berlauf in allen Apotbefen 
u. Departmentläden. Berwenvungdweile in ter 
Andependent Drug Co. -eranihaulict, 
il6—30,e0d 





EMIL H. SCHINTZ, 


139 N. GERN nahe Randolph 
5 Bis 6 Prozent Binfen au / 
Geld! Berieiden. Gute erite Önbotbelen 
su berfaujen. Tel, a Gentrul. 
tulbidofalo® 









Or: Art Schomkafien Rnmwing On 


Phone Canal Nine 
The Edelweiss Line 








Lokalbericht. 


Geht auf Urlaub. 








er Landis hat vorher noch ei 


reichen Tag verbracht. 


4 
rich! 





Vor dem Beainn jeines Sommer 
urlaubs erledigte Bundesticgier Yan 
ots geitern nod) ein ani ihes Stüd 
Arbeit, indem er enden in 
133 Fällen abgab. Einer davon war 


der Barr & Weiden: Prozeß, 
geitern berichtet worden tit. Die Ver 
irteilten wurden am Nacdımittag gegen 
Lürgſchaft freigelaflen; werden 
Berufung gegen das Urteil einlegen. 
Der Yticjter verurteil Eiſen 
bahnen, die Roch J North 
veſtern, Burlington, Ill Sentral, 
Baltimore & Obio, Great Weitern, 
Grond Irunt und Wlton Bahn, zu 
jammen zu 0,000 Gelpditrafe rür 
Uebertrefuna Beitimmungen über 
en Viehtran 
dem feit zwei 
ılle Der Butter und &ierb 
er Richter eine Enticheidung 
der Börle die Veröffentlichung 
ürlich feſtgeſezter Quotirungen 


tei 
je 
IT pie 


uhr 
ums 







J 


83 
der 
sport. 

meben 

orſe 


+ 
au, 


* * J 
In Jahren ſd 


> 


te Chicagoer Produftenbörie er 
Beicheid, daf fie fein „Gall“ 
fübren darf unter der Ent 
daß die Epeicherbeiiher 
'onjt die Baarpreife auf dem Getreide 
nartt beberrichen w —* 

Den „Armour Car Lines“ ſagie der 
ſtichter, daß ſie nichts Underes feien, 
ıla andere Beförderungsgeiellihaften 
uch. Ihr Vizepräſident Frederich W. 
ẽ lis wurde angewieſen, die ihm von 

Bundesvberlehrskommiſſion geſtell 
en Fragen zu beantworten. 

Das Gefuh der Weitern Ertracting 
Sompany, Schnaps aus dem Holz lee 
cer Fälfer zieben zu dürfen, obne Buch 
darüber zu führen, wo die fFäller ber 
eınmen, wies Richter Landis zurüd. 

Er orbneie einen vollitändigen pi 
nanzbericht über die Mafleverwaltung 
der Firma U. GE. Froit an und nahm 
jeitens der Bundesarandjurn Antla 
gen gegen John H. Garrett, Charles 
E. Wilcor und John R. und Wade 9. 
Norris entgegen. Die vier Männer ba 
ben anaeblih im Ginverftändniß mit 
einander Beltände des banterottien 
„Goloffai Railroad Circus“ von Rice 
Brothers zu verheimlichen gelucht. 

Nach vollbrachtem Tagewerk reiſte 
Richter Londis gegen Abend nach 
Burt Lafe, Mich., ab, wo er bit zum 
14. September bleiben wird, 

— > — 


Nach Europa. 


die fich von Mew Vorf nam dor 
eingeſchifft haben. 


Yuf dem Dampfer „Berlin“ 
Norpdeutichen Llond jind heute 
nachaenannten Chicagoer von 
York nad) Europa abgereiit: 

rl. U. Boldenwed, rau 
Boldenwed, Herr F. W. Coot, 

Priiterer, Dr. Chas. M. Robert: 
fon, Herr Bernard Roejing, Herr F. 
J. ZIourtelotte, Frau J. 3. Zourtel- 
lotte, Herr und Frau W. Bierbrauer, 
Herr und Frau Robert Koecert, Fri. 
Elfriede SKoechert, Frau Thereſe Lip— 
pert, Herr Geo. Pripps, Frl. Alice 
Bripps, Herr und Frau U. Scheider, 


hielt den 
Spitem 
ſchuldigung 


Chicasoer, 
vom 

die 
New 


C. G. 


Fl. Bertha Scheider, Herr Oito 
Weiermiller, 

Der Dampfer „Imperator“ von der 
Hamburg-Amerika-Linie, von New 


York nah Hamburg abfahrend, hatte 
an Bord: 

Herr Maurice Rothihild, Herr 
und Frau %. Baumgartl, Frl. Ger 
trude M. Baumgartil, Dr. und Frau 
EN. Zohnfon, Frl. Mianon Yohn- 
fon, Frl. Nelyen Kohnfon, Dr. W. 
Heide, Herr und Frau Fred 2. Man= 
del, Leon Mandel, Fred 2. Mandel jr., 
Herr D. B. Falter, Herr und Frau R. 
%. Cary, Dr. und Frau E. ©. Cafe, 
Herr Karl Deffauer, Herr Kohn Wil: 
liamfon, Herr und Frau Robert 8. 
Harper, Dr. W. 2. Shearer, Dr. Tru- 
man W. Brophy, Frl. Minnie Miller, 
Tel. Alberta Brophn, Herbert Grill, 
Herr Leland %. Wilhart, Herr und 
Frau Darby U, Day, Darby U. Day, 


Q 


n. 


‚je, Frl. ıRathryn VB. Hartigon, Fıl. 


Emily Staples, Herr und Frau Jas. 

$. Auftin, Herr Abel Davis, Herr Lee 
Eltan, Herr und Frau M. E. Greene: 
‚baum, Dr. €. %. Doering, Dr. und 
Frau 9. 9. Bhutan. Frl. Helen 
Sghuhmann, Herr Wm. N. Selig, 


Herr | 


moruder | 


Nbendpoit, Chicago, Samftaa, den 18. Auli 


—A | ı 











Schiedsgeridjt. 











wird am Niontag im Konareähotel | Poſtſchluß für Europ 1a. 
miammtentreten. | Für morgen wird der Poſt⸗ 
as Bundesſchiedsge vird an a 
ag Vormittag i a 
BRD, um )! wie 
Rußland vom hie— 


































* en veſtlid ich und 
| enGeh verficha Poſtamt wie folgt 
| er — Heizer at: 
| fragen beizulegen. >. Deutfhland 5 um 2 
| inaton berichtet wird, haben —— an ae 
| ſißende, Wm. L. Chambers, Cents-Rate), Oeſterreich u. 
Jrichter Martin A. Knapp Rußl : 4:30 Uhr Nach 
kommiſſär W. W. H t ber mittaad: Schweiz: 11:45 Uhr 
Abend dieBun iptſtadt b N 2 
fe werden alfo noch im L N 
I be JIaaes bier eintreffen. ùD 
J Wie geſtern in der „Abendpoſt“ be ẽ — — 
richtet, juchten die Fi | at zu * — geſtern eine 
I Se m an den Bürgermeiiter und 
n Stadtrat in Umlauf gebracht. 
zegründung ſeines Verlangens 
s ſich — — mt icht 





als die 
—— "Aber. ir 
| wohner und Öirundeigentumsbeitter der 
Avenue b.abitihtigen, der 
Nutbarfeitsfommiiiion ein 

iterbreiten, wonach 
werden ſoll, 
Ave. zu 


Merten ränNer 
rxc8ader 





zu 


Yarvrence 
ſtaatlichen 


Geſuß “47 
Kita yil 






veranlaßt 
awrence 


dieſe 


x Du bahı I 
eſtelle 
richten. Obwo 
durch den fait ununterbrochenen 

neuer Häuſer und Zuzug neuer 
wohner ſich beträchtlich entwickelt 

hinſichtlich der Verſonenbeförde 
faſt ganz eine Straßenbahn 
angewieſen. An dieſelbe Kom 
miſſion beabſichtigt ſich auch der 

ſteber der neuen Nicholas Senn Sa ule 
| den 


Halt an Y 











en mit den 


c 

0 

xı 
r 





bat, 
iſt ſie 
rung 
linie 


Phone Before Eleven Pr 


Delivered Before Seven Nor 





Namit stinp 


eine 
der 


11 im 


an 


ndale Are. nabe Schule an 


wird, 
m — 


Abjorbirungsmethode gegen 





elegt 


Es 
\ 


> 






































Thee Sämorrhoiden. 
Joleph Bralchnsti, Wenn Ihr an blutenden, jucenden, 
Chas. Rehrſtedt, H | blinden oder vorstehenden Sämorrl,oiden 
vortb, Dr. Erneit I | uche ib Euch, um cine freie 
John Peter Kraufe, F Iu nee Wbjorbirungsmeihude Zu 
denhus, Herman Wilden | en ———— 
Annie Broms, Frau Ella ng zu | sd Arritation abforbirt, Die 
Frl. Chaja Friedman, Frau Lu Ipruch anzue "weih 5 | igen vermindert, die angeſd wol 
Hurter, Herr Auguſt Klein, ‚Her H». | beifer als bahnen —A det um das Ber 
Dettmer, Her > den Befund eins | Syfalır nz ein Meife En nee 
und Frau N fach unbeach n 1 Nas | eine folgenden ichledhre Wirkungen. Yı 
Beraman, tüirlich mweilen wir br freundliches { ntirt, Ver 
Joſeph Beym, Anerbieten nicht zurüch, ſondern neh en \ J 
Albert S A s. !; men es hiermit an. Wir glauben aber \ Schidt fein 
Yang, Frl. Lillian Scharmer, Dr. | nicht, daß es recht ift, uns bei den jeßt ı von diefer 
Frant %Ü. Stahl, Dr. John ©. Stahl. | aen geipannten Beziehungen volle vier fein D. Plan 
— — — — Tage warten zu laſſen. nu end einem Staat der 
| * — liefert. Schreibt heute mac Dieter 
Zur Beahiung. | neneröien freien Probe, mit vollen An 
— Fremd im fremden Laude. weilungen, an Mrs. M. Summers, Vor 
Beainnend am 1. Juni, wird die — & 1, Notre Dame, Ind 
Nickel Plate Bahn Tickets von Chieago Aus heimweh will eine junge Ruifin | -—-— 
nad New York und zurüd für $27.00 ihrem eben ein Ende machen, ‚ Der „ Imperator‘ und die Meereös 
Kr . Bofton und zurid, in einem Zuge der Baltimore & | weilen. 
| 26.00. Ebenfalls verichiedene Routen. | Hpıc Bahn veriuchte aeitern eine bild An der „Ronal Inftitution“ in Con 
Liberale Aufenthalt spriptlegien. Stodt hübſche junge Rulfin ihrem Leben ein don hat jünaft der Schiffsbautechniter 
Ticket Office, 66 W. Adams Straße J 3 = y ıdem ji * —— En ine Borlef an : 
Kelepben Genial 6172 Ende zu macen, nbem fie eine gi tige | Sir John Biles eine Vorlefung über 
2 hor ni -. — Flüſſigteit trant. Die Lebensmüde die itsleiſtung eines Schiffsrum 
— wurde ſogleich bei der Ankunft in Chi- | pfes unter dem Einfluffe der Meeres 
| cago nad) dem Gountyhefpital gebradit, | wellen gehalten, und diefer Vortrag tjt 
Dom Grundezaentums in artt. wo ſie ihren Namen als Alexandria infofern anziehend, weil ber Enalän 
? u. 1 Babmintes angab und Den Aerzten be- | ber dabei die Sc) iffe der „mperator”s 
Rider Windes genebmist den Derkauf richtete, dab; es ihs in Amerita nicht | Klaffe der Hapaaq als Beifpiel wählte. 
des Outbeieisentums, gefalle und fie Heimmeh nach ihrem | Bildlih geiprocden hat das „Sinochen 
Richter Windes bat aeitern wider | Paterlande habe. Gleich Darauf wurde | gerüft“ eines großen Dampfers unter 
Erwarten den Vertauf des zum | fe bewußtlos. Die Aerzte hoffen, das | dem Cinfluffe der Wellen verjchiedene 
Dutpetnahlaß aehörenden Eigentums | - t, das in Chicago Derwandte Beanjpruchungen auszuhalten, weil die 
an der Sübwehede von W. Wadiion | haben fol, Leven erhalten zu kön- | Gewichte veriihieden verteilt jind, und 
und Franklin Str. für $670,000 an | nen. die Unteritügungen und Berfteifungen 
John 5. Shedd, den Präfidenten von | , Angeblich weil ihr Großvater fie ge verichieden jtart ſind. Mach ben Un: 
Marihall Field & Co., genehmigt. | Iholten hatte, nahm die 14jahrige | terfudungen von Sir John Wildes ift 
5 Gigentum war vom Abk igunge Ferne Roberts, Nr. 2545 Milpred | die Beaniprudung am größten, wenn 
hub der Ghicagoer Grundeigen Ave., Gift. Das junge Mädchen, wel: | das Schiff Welen antrıfft, melche die 
tumspörie auf $1,U00,000 bemertet | ches, eine Studentin der Lafepiem | gleiche Yange haben, wie jein Rumpf, 
worden, aber das Angebot Shebps | Hohihule ift, taufte das Gift in einer | und wenn das Schiff fih auf dem 
war das einziae, hoeiches in Betracht | der Wohnung nahe aelegenen po | Kamm einer jolden Welle befindet, 
fommen tonnte. E& erichien den | ihefe. Die Eltern des Mädchens be- | während es im Wellentale viel weniger 
Duthetichen Erben zu niedrig. Das | finden fi auf einer Meile nah Pa- | aushalten muß. in gemöhnliches 
Gigentum beiteht aus einem Grund | nama, | Schiff von etwa 160 Meter Länge hat 
ftüd von 72!.; bei 189 Fuh mit einem | In dem Falle von William €, | böditens eine Arbeitsleiftung von 17.8 
tünfftödigen Gebäude, meldes an | Berich, defien Leiche bei Bryn Mair ; R!logramm auf den Quadratkilometer 
Fred Vottbaft und John Harper & | Une. aus dem Abwailertanal gezogen | des Quertchnittes ausfubelten, ‚wäh: 
Go. vermietet ift. | wurde, einigten ſich die Koronersge— | rend es auf dem Kamme Bin Welle 
An der Süpiweitede von Ellis Ave. | Ihworenen auf einen jog. „offenen“ | liegt, und 12.4 Kilogramm im Wellen 
und 54. Place wird Nicholas Bertha ! Wahrfprud, d. b. es war ihnen nicht | tal, dei nanz ruhiger See fintt Diejer 
auf - Grundftüd von 150 bei 16.4 | möglic, Wert auf 3.9 Kilogramm. Für ein 
Fuß, das er von Nelfon X. Steele für | einen Unfall oder auf Selbitmord zu= Fahrzeug * — — glafſe 
$20,000 getauft hat, ein großes rückzuführen iſt. Berſch wohnte in en Biles eine zit von 274.5 
Apartmentgebäude für $110,000 er: | Hiahland Bart. Meter ange und 13, \ Meter Höhe als 
richten, Un Gas erftidt wurde geftern im | Defonders fritiih an. Degsgnen yet 
y HAR Finkiilias run ihr Mohr Nr 235 m zeitig Der „.smperator und ein Schi 
Auf daB Mr. 4335 Mozart von 150 Metern Länge Wellen von ber 


ı Apartmentgebäude in Maryland Xpe., 











gebäude an der Südoftede von Weit | Straße Frau Anna Shlagel tot im < 

= z * 1,9 
South Water Str. und N. Fifth Ave., | Bett liegend aufgefunden. Ob ein Bam En 0 5% 2. —* ago 
80 bei 150 Fuß, ift durh R. D. Hill | Selbitmord oder ein Unfall vorlieat, u E Beanf nr g — —* 
& Co. eine Snpothet von $200,000 | konnte bisher noch nicht feitgeftelli UM EINEE DEONIPEUUNG ZU ETIEAGEN, 
| — während die von dem Rieſenſchiff ge— 
auf 5 Jahre zu nur 414 Prozent auf- werden. a nn i s Er 
nisse forderte Arbeitsleiitung viel Kleiner tft, 
genommen iporden. eine Welle von 2741. Meter Ränne 
; s Sons $ 2 Neue Salteitellen, prDe, BUN MIR TE g 
J Die — — Sons  Bant & d. und 13.7 Metet Höhe verlangt von 

1 N t r y . . — —— 

zru ser: —— —— Die Northweſtern Hochbahn ſoll zu ihrer, dem tleineren Schiffe nur eine geringe 
nehmer Edward M. Bertha $70,000 Arbeitsleiſtung, von dem „Imperator“ 


Anlegung veranlaßt werden. 


auf 6 Jahre zu 6 Prozent geliehen A TER dagegen ein Marimum. Freilich ift 

zum Bau eines aroßen Apartmentae Gine neue SHalteitelle der North bei bieien Betrachtungen noch ju er- 
3 . yeite So Berw e 4 Mn a . 

bäudes an der Güdoftede von Green= | weitern Hocbahn an Bermwpn Avenue wägen, daf die einzelnen Meere ver- 


fuhbt der Nr. 5230 Wintbrop Ave, 


* ⸗ i lange Well aben: in d 
wohnhafte Hy. L. Degener zu ſichern, Iieben lange Zellen b no 


füdlichen Hälfte des Atlantifchen und 
des Stillen Ozeans hat man tatfäd- 
lich Wellen von mehr al 400 Meter 
Xänge beobachtet, in der Norbhälfte 
diefer Dleere dagegen nur folcdhe von 
180 Meter und im Mittelmeere oder 


und 


einem Grundſtück von 83 bei 164 Fuß. 

Das Apartmentgebäude in Clifton 
Upe., 160 Fuß nördlih von Wilfon 
Une, 60 bei 80 Fuß Grum, Dit 
front, ift von Robert E. Kohnion an 
Alvah E, Roebud zu nicht genannten 








zu enticheiden, ob der Tod 
Eine Wodje oder zwei = 


mood pe. und Hnde Bart Blod. i 
| 
| 





Preifr verfauft worden. Es ijt mit | In den Sellengebirgen diefen Sommer af einem der arohen amerifanifchen 
$14,500 belnjtet. Seen find die Wellenlängen mod; ge- 

Charles ©. Davied, der Sekretär | Vo. ka Cohen get. ci „\mperator“ und hie 
ber . Yllinois Farm Mortgage Com: | 0 m en übrigen Schiffe feiner Klaffe, die die 


Nordhälft. des Itlantif befahren, ha- 


rany, ‘bat an Louis Bomafh das ı 
ben alfo gar nicht mit einer Höchitbe- 





te in Kolorado in die Hand, bringt ne 





I 

I 
148 Fuß fübli von Dft 54. Str., 50 | rörwersen in Eure Adern, ftin Aaſpruchung durch Rieſenwellen, die 
bei 120 Fuß, Weſtfront, mit 513,000 budung, räumt die Spinngewebe von Eurem | ihrer eigenen Länge gleichtommen, zu 
belaſtet, verkauft. Gehirn, vertreibt Mattigkeit aus Eurem Körper rechnen. 

Louis Dftroff hat an David Larkin | nd taudt Euß in die ramderbare Luft der — — 

und Abraham Gordon das Eigentum | *eromälder. Die Seilsarmee ift hoffähig ge: 
in Augufta Str, 102 Fuß meitlich | Tabt Euch fagen wie nering die Koiten find, worden. 


wann br dabin 
über den 
den i&höniten 
Schnellgüge 
Stablausrüfitung 


28 bei 125 Fuß, was au Teben und zu tum, 

. fommt und alie Angaben 
Nountain Limited“, 
und Kolorado. 
— jeinite, 


Einer amtlihen Meldung bes briti- 
[hen „Hof-ournals“ zufolge, hat bie 
Königin Alerandra von England, die 
Mutter des Königs Georg der Fünfte, 
den General Booth und eine Abord 
nung der zum Londoner Kongreß er 
Tchienen deutichen Mitalieder derHeils 
armee in Wubdienz empfangen. Die 
Königin hat fi, wie bon anderer 
Seite verlautet, mit den „Salvationi- 
ften“ in der freundlichften Weije unter- 


von FFairfield Ane,, 
Nordfront, mit $10,000 belaftet, ver: 
fauft. 

Hetty R. Green bat das Eigentum 
3235 Jndiana Une, 23 bei 125 Fuß, 
an Morris U. Price auf 99 Jahre für 
$18,315 für die ganze Frift verpacdh- 
tet, 





Kody 


Zug zwiſchen 





Andere 
moderne 


Chicago ie: 


| 
I 
für Den it des | 
Sabres, Wenn Eure Kräfte erichlaift und Eure 
Lebensfrait geibwädt ilt, nimm Euch die Na 
in ıe Blut 
imulirt Er Ein 
| 
I 
| 
| 
| 
| den Tag | 
Wir unterbalten ein Reıfebüro an Adams umd 
Dearborn Cir., Chicago. Uniere Bertreter find 
Neifeegverten, die Euch eine wunderbolle und 
woblfeile Zerienreife zufammenitellen erben, 
Eudh genaue Anweilungen über Hoteld, Lager 
und Boardingvläße geben und alle Einzelheiten 
Eures Ausiluges für Euch entwerien werden. 


Schreibt, 


—3- + ——— 


— Under gemeint. „Belinnen 
Sie fih nicht fo lange, geben Sie Xh 






telepbonirt ober ſprecht vor wegen 








ven Obolus: Wer fhnell gibt, gibt | |; Holorane, x. ©, Mesomie oa 2 | halten und ihnen ihre Sympathie mit 
doppelt!“ — „Das jtimmt; neulich | x:4 Island Lines, ihicago, Zeleppon: Gentrat | Ihren Beftrebungen ausgefprocen. - 
habe ich in der Rage fogar fünffach | 4446: Wabatp 3210. Die Heildarmee ift alfo hoffähig ae- 


Billige Fahrıen täglich während bed Sommers. 


gegeben.“ morben. 


ng nn tn 






Halteitelle an ! 


— —— — — — — ——— — —— nn. mn 
— — 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
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Wir bebalten da? 


uns 






Recht vor, die T.uantität an 































iu? cine beiarä ante 





Mrtite 
















Granitwaaren-Bargains 
zu nur 29c 









I 
l 
Vierter Zloor. | 
| 


























erter Zioor, 
1) Dt. biaue Geihirrihiniiein, innen weih, Ddg nuart WMechdede! die 
1 29 } | 19c 
14 or. blaue Geihirrihäfien, innen weiß, © . u e Saucepfanner 
àa, 29c L | Saucepfennen 19 
17 Dt. blaue Weinir- Hg. . — — Importirte #orieiia 
t 290 Bargains in Granit waaren. 19 
6 Dt. Berlinteiie 20: ienbchälter, ze * — 
6« 2% "aivantiirter Kimer ä —— i % 
Ss Ct. LVeriinteric 29c Teppichtiopfer, r £ 
Ylochd . y“ Jahn oder, 170 + Enrart Wafteelanne, 19c 
_r ©. Tecteifet, mail 39 1508! Suderschäiter l 
Todel, zu. we —— oder vie Teiler Kamsnopfe, 3 ν ↄt IN. 
_S Dt. Teefeiiel, cmailı 29: | Email. Teeliede, :a ae 2 * J en 
? — ee Emaitlirge Zuppen- oder Dinnertcier ER m En Bali 
s ot Einmacateiſel 29: - > i Yc 
ww EEE, — ® 
iv St. Ginmantciic 29 ort. Naiteetanne, a. Vich» 
Aston „| inf . 
10 Euart Waviereimer, PN. | 19 
ü „wur | damder drei aliartiı z God» 
12 Er, Watiercimer ‘ J. an 
. 29% —1— 
7 I 





Baraains in 
Männertrachten 


Bargains in 
Damen-Kleidern 








Damen und Madchentleid. aus auter Oual einfach far Einzelne Männerhoien, viele SI wert, und seine Volle 
bigen Stoffen, nett beſtickte Front, Kragen u. Wufts, 46 inige bla ẽ eés; eine Auswahl von 
alle Größen von 15 bis 44, $1 Wert, su 69€ ten Aacı ırben, Sri S i2 Ta 1a 1 . 45 
Tamen- Sonnenichirme, weih n. farb,, wert $1.25..50e Männer Unterzeng, blau, ‚gran, eeru un d —* 2 
16 inöpfe lange reinſeid. Milaneſe Tamen Gandihube, we w vu ) a ide 
mit doppelten Fingerſpitzen, ſchwarz, ‚weiß, roſa ode 5 Reihe boblgejäumte Yanner Zaigentager — 9353 
bimmelblau, 2 Clajps, Ellbonenlänge, Baar .. Dice ! wert Ic da f 25t 
Sarrcties, Lerimutter oder Berneln, 10 — sc — — der iobfardine baummoliene nahtloie 





Riedrige Schube für Tamen, in Ka 
an Patent Colt, weißen New —* 
Top aus Yolidem Yeder beigeitellt, 
titlare 82.00 Werte 69€ 














Niedrige Tamenidıuke, Mufter und nidıt weiterneführte 
Kacons, alle Yederarten wohe Auswahl 183 i ! $ & 
0 anne g ‚u 49c . ee in ſticte Flou teing * Roriet Gower- Ztider ige 
W eide acrippte aciorınte Tamen Yeibehen, niedriger Sals, Salenciennes, en naliiche und deutiche Torıbon- 2 
Wing r mellos, nett bejcer, wert 121 und c Zpisen und Einiag, die Yard Ie 
150 e Auswahl zu * 7 San vieidene Metialine, nur im awarʒ 38 Seil 2 
oder lobfarbige baummwollene Damen⸗ c bre Char:; je Ami si wert, Y) >9 
s pie, dopvelte serien und Deben, zu M .» Ztandard Zmürsen Sinabam, eine aute Ausmatı 
inslin Nacıtfieider fir Tamen, wert 508: zu... 33c y dGrenze: 7 weri. 4: c 
- B 3 3 Geiciauer Muslin, 36 Zell 
— argams im ſchwere Qualitat J 
lards an einen 


4 


Wedubren, Ridelaebänfe, lauter Alarm, nfit 49€ 


hut-X ff Yever, auf 1 ga mlirt, zu 


(N 


foriirte Karl 


auf Siredit; au 
10 Mards ia 


1 Brenner aroie Gas: Plate, ans ertra nem Eu 
einfachen Gukeiien aemadır, $1 wert, au e | 


Sängematten, volle Größe, itarte 


— Zdinuren an den Enden, 


vie in nabezu jeder Farbe zu 


E ipeziell marlirt für 1 
+ 


mit iſſe 


U1 


weztell 


Bilder, in 3 zötligen Rahmen, Roman White oder Girchi 





Waichtleider für Kinder, im einer Auswahl von. 


abc | treide u. 


z onnenbl 


Knabenblufen, helle und duñtle Muſter — 
in allen Größen, zu nur 


860 


racbtıg ıriri, 


Negligee-HYemden f. Knaben, weicher militäricer Jg) das ti &, 2%: 0 
Siragen umd franz. befeitigte Cufis, 50c Zus Belle Tonna 


Schwarze gerippte baummollene nabtloie Kinder: Grain of 3 


5e uit 
Colt und Sid ewen 
haben Spring Abfäge 
si. >. Gelentouppen, 
ganz genäbte Perrüde, Schube 
Roit- oder Telepbonbeitellunge 
10€ Spielzeug-Sarten- Sets, 
oder Telephonbe ite Ih ıngen); Set 
Beſchränkte Quantität—eins 


dieſelben ſind bei Handg 


*81.00 Wert 


50c 


= 49 


24 Zoll hodı, mit Augenbrauen — 








ZSnae: (feine Poit | 
ze | Teer ‚ Beilden 


an jeden Stunde 















Qntier, jeinite “ | Swiits Empire Bri Eu rtram ⸗ what u». 
ar 2 1 tk vi , go 
— 28€: A 183c hoob. "zwei. Meirie 
eguläre Sc’? |  Noval oder jeiner | Ne 25c 
ea - ı a @ier, feine und — ota irtibaeı . 2 
Gum Zrops in al. Ihe, garantiı I staif c 9% reiner Japan Kris 
Flabe 4c da „22 | Sort Kid “IC d Raau ab 
ver PD... . | 30 | jeiniter Brid- oder onen, Ö 23 
Gampbeils Fark] — * F 16 Ir. I Sc 
ind Beans Pr A fein e 
—— DC !xr walao, | ‘ t Reuc gartoſielu, — 
Reine gemiſchte Fin, |d im send ei doup Mare a. ' * 
madaewürse nem ®ı : zerat 3. ! P 
en... ADC I BID. wc Löci ir 17; 37 


Bargains in ausge— 
ſuchtem Zleiſch 





Schnalz, ‚grobe 1 ic! Barter Houie Steat — 27c | 100 ai®. Dip Gem. 
ide ⸗ bd w otile von» 
—— u — von jun: | Sormed ‚Deei, — tühgepsıelies ° Duart 
erıt, das n 29 Plat u 

22c|; ki 











Mangel an Auffiht, 


+ 


St. Joe, Benton Har- 
; aufee verfehren. Der 
Yas Supt. B i i ; j b 2 Een. 

Was Supt. Bodine in feinem Beriht an | Bericht, der geftern dem Praſidemen 


den Schulrat zu rügen hat, des Sthulrats, Peter Reinberg, unter: 

Mie im lebten Jahre hat auch dieſes breitet wurde, befagt, dag die Zuftänbe 

Jahr der Dber ihulbütte W. 2. Bo den Dampfern fich bisher nicht ge- 
dine eine Unterfuhung der Verhält 


I Eanıth 
Soutt 


Haven, 
! ber und Milm 





lt haben und den jungen Xeuten 





nifle vorgenommen, die auf den Ver nur ein zu freier Vertehr mit: 
aniiqung&dampfern vorberrfshen, die ! nder, fondern auch Spielen um 
Citt und unbeſchränkter Kauf be— 


zwiſchen Chicago und Michigan City, 


abe, einen Pete 


Haushaltbedarf Si —æ 


ſtrümpfe- dopp. Ferſen und Fehen, Größen 6 The Loſing Game 
Kinderſcuhe und niedrige Schnhe, in loh partie, Entent , Und 


| 


| 


I 
| 
| 












irgend cinem bieier Artifel 
zu _beichränten. MiıLwaumet AVENUE AND en Stasr. 
Ar Bargains in Granitwaaren, die 


en Werte ſiud 





' Granitwaaren-Bargains 
[3 zu nur 19c 





Bargains in 
Yard: Stofien 


N ze 


Boeifoided Moyal Percale, baler Untergrun 


rcıme ex 


„a d mit Meine . . * 4 
Sufammenlegbares eawn Scttee, mit Arm. und Rüden a. * ee a * N >) a. die 
Stitge, aus Hartbolz ertra jtar! gemadt, 3:6 lang: Seite |, a ——— 
in ariimer oder in Naturiarbe, 81.50 wert; l ic Leinen Graib Gandtudseng, mit roia oter blawem 
fir mr 8% Vorder; jebr ablorbirend, (20 Parts an jeden 3: 
Progreß Rahma ichine mir jeinem Set vernideltem Aunden); Die Pard . 2*2*** c 
bebör reaulär $16,50 Wer Baar oder 9. 65 > Zortirte Partie Habrifrefter von Gardinen Zwit, for 
® Bann 


Bargains für 
4 Jedermann 


m 
— oder Upright GaslichGBlühſtrümpfe, 8* 16 mub 18300. Ele Taidıen, aus auiem, harten 
tar Sterzenitarie, wert 106, zu Als | Sieratol gelacdtt, itarle Grirfe, Weitinafcbt : 

4 200 Fabrit Wiuiter von Spisengardinen Gen, iortirte | tuchnefüttert, wailerdicht, leicht, ſchwar; 
Muster, weiß, cream und Mr bian Farbe eine 10 gerade Die Tald fur Yundes tur « 
friiche Bartie gerade einge troffe wert Zu, c I oder für Einfaufssmede, $1.50 wert au . 

Chineſiſches Matting Hemp —J volle Rollen, = Ye 1.50 geiemmenlenbase vo Got, san zhädler 
joll brei i, Ju rtirte Karben u. Entwürfe, wert 15c nes Weite Gummireifen, Wontaa c 


Rilz Kiffen Oberteile, aroües Sortiment ven 






fian Walln uf, in Zzenen und Den, röpe 12 21 - WRumern, wert 10e: au r — 5e 
Ze 2- Rn I, fpeziell für diefen Vertan 69€ | Sicherheitenadeln, nidelplastirt, 3 Größen, Tr 
marfirt zu m 2 n a 
Dugend auf Starte, — 
de gemölhte douſehold ‚Farbe, die reinite — 86⸗ Berimuttertnäpfe, 3 “der Sorte, Größen 16 
beite, $1.10 Wert; 1 Gallonentanne,..... bis ?4; für nur c 
$ i de Glarts z R. £. 3: * 
Bargains n ee dm d. 9% 
. Cord Majdine — id 
v ) 2 . Dz > 
Kinder-Tradhten =. 2 =. 5e 
alone . a , Di * 

Sajche ue Knabengnzüge und Rompere. Sliver Twilt, Saunwoll, Spisen Bau Aranien, werk, ihwarz ge 
Middy und Vloomer-Facons, alle Karben, Sröben 19c oder Cream, wert bis 1 Yard c 
2 bis 8 Jahre; wert DUuc; } 

Heflügeliutter, eine * von beſtem Ge 


Bade Sprans, mit antem weißen Gummi 


Facons, wert bis zu 81.25; reduziert auf 
Waſchechte Coats für Babies, wert bio zu 1 48 | 
$3.98, für nur .. ; + | ſchlauch. ſpeziell zu 
Weih gerippte Kinder. Leibdien, hoher Hals, furze Aer- | Trintbeier, nidelplattirt, 
mel und Sinie Euff Beinkleider, Sröhen 16 bis 34, 123€ | feat F mit haeid 
wert von 15c bis Z4c, alle in einer Partie, a1 J nei Be 


Govurigir Büser, 


WEL 


Sal Sepatica 
1 Eiund Beroribe 
und Ztrrimpfe (feine 4 1 Eint Getreidcaltobol, 
), 3 Yoc | le Zahnbürften, 


2de Zalın Baite, zu 


Oboid Raudtabat, 


Spezielle Bargains in ansgeiuch- 
tem — und Delitateßen 


Bargains in feinen 
Likören 


nentat Bis: 


nwanie *⸗ Sic 49) 
u . l ns 














Televhon- 









T Beiteit maen 


Arti— 


aus 
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Torrat rei: 


2 







tgeud einen di eier 


















habe ange der 




































OT 


— 4 


j 5 























gehreitt, 









üfe, vardbreit, 


..... 








DL 


ver 10c; 




















1.67 
‚Die 
Seltionen zuiammen- 


29 


>Ue wert, hübih gebunden— 


t beihädigt — 3500 


ee TFT Tr Fr 





jamen, 100 Bid 


une) 






mn » 
Dr pr, crira 






— 
oeenem leder ⸗ 












Little Bre Aich 
May Do 
ze cc 
uk 37 
Te 
190 2roof .67e 
—— Ir 
Tr 





oder Auttermild- Seite, 
10c Bude, 5 für . 















J ser Gatten ehnioms Ned 

sähe 4 ar us x ..0 3 Isa Ypı loet, 

eh Balete 

io Foren 
* “ ! 

39 ö ee Karte Goum- 
Baibv sn Me ii ee = Bis 

he 1. 29 2* 

1, | & ... 

Names "era eine Altre» 






febr 
77 


wa "zgelae 









Zenic ur 
dus Zugenb 
a den... 

Grtra jeiner Toppel- 
ı, ver Flafe. 


raue 







8560 












rauſchender Getränke geſtattet wird, 
und daß es an wünſchenswerter Auf⸗ 
ſicht zu mangeln ſcheint. Die Unter⸗ 
ſuchung wurde auf Veranlaſſung des 
Detans W. T. Sumner vorgenom⸗ 
men, nachdem n bei früheren Verhand- 
lungen den Dampfſchiffsgeſell⸗ 
haften diefe Abftellung der geichilders 


mrt 


ten Weoelitände im Ausficht geftellt 
hatten 
ı 
. — 
— 3— Ks v 














gefehen wurden. 


„Suburb Hill“ tragen. 





— — — — 





SDie Scheidungsmühle. 





Swölf Ehen in anderthalb Stunden geloſt. 


Zwölf Pärchen wurden geſtern durch 
Richter Irwin geſchieden, 
aus den beigefügten Gründen: 

Thomas von Dora M. Ryan, geb. 
Mitchell, die er am 28, Februar 1910 
in Crown Point, nd., geheiratet 
hatte, weil fie ihn ein Jahr fpäter 
ohne Grund verlieh. 

Helen Micdyner von Peter Grivas; 
Helens Mutter, die ji) aber Michna 
nennt, führt die Klage für ihre Toch 
ter, die als fechzehnjähriges Mädchen 
mit Grivas aus Chicago burchge- 
brannt war; in Emerfon, Man., wur 
de das Pärchen aufaegriffen und Gri- 
vas nah St. Paul, Minn., gebracht, 
wohin das Mädchen ihm folgte. Dort 
ließ fi das Paar am 15. März 1913 
trauen, am 4. April fehrte die junge 
Frau, an vielen Erfahrungen reicher, 
betrübt ins Elternhaus zurüd. 

Eva von Wm. E. Ihornton; hatten 
am 21. Auquft 1890 in Merito, Mo., 
geheiratet und haben ein Kind. Diefes 
und bas Zweifamilienhaus des’ Be 
flagten, 6007 Beoria Str., wurden der 
bon lehterem verlaffenen Frau zuge- 
ſprochen. 

Frant von Regina Kſiazareſyt; hat⸗ 
ten im Januar 1903 in Polen geheira⸗ 
tet; am 10. Ottober 1905 wurde der 
Mann von der Frau verlaſſen. 

Harry E. D. von Ida M. Jentins; 
hatten am 24. November 1903 in Al— 
ton, Ill., geheiratet; ſieben Jahre 
ſpäter brannte die Frau angeblich 
durch. 

Katherine Mitchell, geb. Kearns, 
von John F. Kearns; hatten am 20, 
Mai 1910 geheiratet; am 3. Mai 1911 
jah ji) die Frau infolge grober Miß- 
bandlungen veranlaßt, fi) vom Gat- 
ten zu trennen, und im nächiten Ja- 
nuar vernahm fie, daß der Mann ge- 
ftorben fei. Sie ging darauf in St. 
Paul eine neue Ehe, mit John Searns, 
ein und erfuhr am 30. Mai 1913, 
daß Mitchell nicht tot fei, worauf fie 
fi) von Stearns trennte. Der Richter 
entijprah dem Wunfche der Frau um 
Scheidung vom erften Gatten und Un- 
giligfeitserflärung ihrer zweiten Che. 

Mary von James Kelleher; hatten 
am 7. September 1903 in St. Xofeph, 
Mic., geheimtet und haben ein zehn 
jähriges Kind. James, der Beklagte, 
Wageninfpettor der Yllinois Zentral: 
bahn, ift angeblich dem ITrunfe ergeben 
und foll jeine Frau im Raufc ſchwer 
mißhandelt haben. 

Anna von Guftan PVictoren; hatten 
am 9, Oktober 1912 g.heiratet; jchwere 
Miphandlungen und Bedrohung mit 
Ermordung trieben die Frau unlängft 
vom Gatten, 

Catherine von Charles X. Zuder 
mann; hatten am 3. Auguft 1905 in 
Chicago geheiratet, am legten Septem- 
ber mußte die Frau wegen Mißhand— 

lungen fi vom Gatten trennen, Die 
Ehe blieb finderlos. 
trennen. Die Ehe blieb finberlos. 

Rofe von Charles Aumiller, einem 
Hutmacher; hatten am 10.Yuauft 1908 
geheiratet und haben zwei Kinder, von 

denen das Mädchen feit der Trennung, 
12. Juli 1911, bei der Mutter, ber 
unge bei feinem Vater ift. Mikhand- 
lungen im Raufd find Klagegrund. 

Beda von Oskar Kohnfon; heirate- 
ten am 27. November 1910 und haben 
em Kind. Iruntjucht. 

Mary von John Mullin; hatten 
1904 geheiratet und. big Neujahr 1905 
aufammengelebt. Berlaffen. 


Die alte Geicichte, 


Der Bahnſchreiber Hartley G. 


Knight ſoll ſogar die Uhr ſeiner Gat— 
tin, Daley, ein Gefchent ihres berftor- 
benen Vaters, verpfändet, fich Häufig 


Berfäumet 


127 N. Dearborn Str. 


und zivar | 


nit Eure Anzahlung 


Wie man Dahin gelangt 


angeftrengten Klage cuf Scheidung, 
Nähraeld und Obhut über die beiden 
Stinder behauptet. Das Paar hatte am 
26. November 1906 in Siour Falls, 
©. D., geheiratet und bis vor adht Ta 
gen zufammengelebt. Das familien: 
beim ift 5337 Dorcheiter Ave, 

Gift in den Speiien, 


Bor Richted Hearn ift zur Zeit 
die Verhandlung der Klage und 
Gegenllage von Mellie und Un 


breiv Hulquift im Gange. Das Paar 
hatte am 24. Februar 1890 in Hold- 
rege, Nebrasta, geheiratet. Zwei Kin- 
der find der recht unglüdlichen Ehe 
entjprofjen. Der Mann, ein fachver- 
ftändiger. Rehnungsführer, bezichtigte 
heute auf dem Zeugenftande feine 
Gattin, fi mit dem früheren Koſt— 
gänger oe Hayden vergangen zu ha= 
ben, fo daß er ihr jchließlich drohte, fie 
aus dem Haufe zu jagen, falls ber 
Mann feine Befuche nicht einftelle, 
worauf fie ihm jelbit die Tür gewiefen 
haben joll. Auch bejtritt er, der Vater 
bes jüngjten Kindes zu fein. Die Frau 
foll ihm wiederholt Gift in das Apfel- 
mus und andere leichte Speifen, die 
fie ihm zum Yrühftüd vorfegte, getan 
haben, denn nach den erjten beiden an- 
geblichen Vergiftungsverfuchen will er 
auf Rat feines Arztes nur noch Mor: 
gens daheim aejpeift haben, weil er 
dann im Notfall darauf rechnen fonn= 
te, aleich einen Arzt zu finden, Seine 
Schwiegermutter, deren einziges und 
berwöhntes Kind feine Gattin ift, foll 
diefer reichliche Mittel zur Verfügung 
geftellt haben, um ihm das Leben zu 
verbittern. Die bezichtiate junge Frau 
lächelte bei der Schilderung des Gatten 
höhnifch vor fich hin. Sie zeiht ihn bes 
Chebruchs mit verfchiedenen Weibern, 
beteuert ihre Unschuld an allen An- 
Hagen und beansprucht Nährgeld, da 
ihr Gatte eine Farm von 160 Xcres 
tm Werte. von $10,000 habe. Er mill 
durch fie um fein Brot gefommen fein. 
Das Geld des Erben, 


Marie Wenzbauer verfichert in ihrer 
gejtern im Superiorgericht angeltreng= 
Slage auf Scheidung, daf ihr Gatte 
SYakob, den fie am 6. Januar 1904 
geehelicht hatte, mit $7000, die ihr ihr 
erjter Gatte bezahlt hatte, HS000 ver= 
dient und fich jet ein Jahreseintom- 
men von $3000 erworben, fie aber am 
21. November 1908 verlaffen habe. 
Sie erfudt um Nährgeld. 

Am 15, November wurde Harry 
Williams megen Notzudt von Rich: 
ter Windes zu Zuchthaus von unbe= 
ftimmter Dauer verurteilt. Geftern hat 
feine Gattin, Annie, auf Löfung ihrer 
vor vierzehn Jahre:. gefchloffenen Ehe 
und Obhut der der Che entiprofjenen 
rei Kinder Mary, Henry und Helen, 
im Alter von 13, 7 und 6 Jahren, an= 
getragen. 

Anklage zurüdgezogen, 

Elf Tage lang hatte vor Richter 
Laldwin der Prozeß der Waarenhaus- 
bejiter Felfenthal, For & Spira unter 
der Anklage, daß fie durch den geftän- 
digen Ben Fint der Berficherungs- 
fumme wegen ihr Gebäude Hätten in 
Brand fteden Iaffen, bereit gedauert, 
als der Staatsanwalt vorgeftern Nady- 
mittag die Entdedung machte, daß das 
in der Anklage genannte Haus gar 
nicht den Angeklagten gehörte. Es 
war ein Yormfehler bei der Abfaffung 
der Klagefchrift vorgefallen. Der Bes 
amte mollte da8 Verfahren nun ein- 
ftellen, der Richter verweigerte feine 
Zuftimmung, gab fie aber gejtern nad) 
träglich. Set werben neue Anklagen 
erhoben und bie Leute nochmals pro= 
zeifirt werden. { 

Frederick H. Bartlett klagte geſtern 
eine Hypothekenforderung über 330,⸗ 
000 gegen Win. P. Houabton und An⸗ 


Freie Exkursion: Sonntag, i9. Juli 


Kommt und bringt Eure Familie nad 


DUBURB HILL | 


Seht die wunderjhönen Ader-Yots, die wir zu Preifen offeriren, wie fie in Chicago nie 


Suburb Hill iit ein Neit von fleinen Hühner- armen und Gemiüje-Gärten. 
it reich, hoch und troden, jeder Juh tft qut und brauchbar. 

Die Lage iit vortrefflid, grenzt an Elmhurft, Billa Bark und Ardmore. Nur 45 Minuten 
zum Loop mit der Jllinois Central Bahn, Elgin Aurora Electric und Chicago N. W. Bahn 


Nur 8275 per Meker un. 


einfhlichlic geebneter Stvajen und mit Bäumen bepflanzt 


525 Anzahlung und S10 per Monat 


mitzubringen, 


Kommt nad) unjeren großen Ränmungsverkanf 
SONNTAG, 19. JULI 1914 


Schneidet dieje Anzeige aus und bringt jelbe mit. 
farte nach) Suburb Hill und zurück eingetauicht. 


Dieielbe wird danı gegen eine Fahr: 


Ebendpoft, Chicago, Samftag, den 18. 


D 


— 
> 
ne 


er Boden 


a nn — 


Nehmt die Yllinois Central an der Nandolph Strafe Station (See-Front), welche um 
12:17 Mittags die Station verläßt oder nehmt die Aurora, Elgin und Chicago Electric 
an der 5. Avenue Station, welche um 2:05 Nachmittag abfährt. 

Achtet auf der Station auf unjere Agenten, welche die weihie Schleife mit dem Aufdrucd 


McCOLLAM & KRUGGEL, Einentümer 


Teliephon Randolph 7592 


| betrunfen und dann feine Gattin miß- | dere im Kreisaericht ein. Die Schuld 
| handelt haben, wie fie in ihrer gejtern 


lajtet auf der Liegenihaft an der Ca 
Iumet Üve. und 26, Straße, 





—.—- 
Die Brüdenbauten, 





| Die Brüde an Chicago Ave. fanu in etwa 


99 Tagen dem Derfehr übergeben werden | 


Der 


jtädtifche Brüdeningenieur | 
Pihlfeld 


erließ geſtern Anweiſun | 
gen an die ihm unterjtellten Amts 
jtellen, die ertigitellung der zur 
zeit im *Bau begriffenen Brücden 
nah Möglichkeit u erleichtern 
und zu bejchleunigen, um den unver» 





meidlichen Störungen des Bertehrs jo 
bald als angängig einEnde zu machen. 
Eine UWeberjicht der für diefes Jahr 
vorgefehenen Brüdenbauten ergibt, daß 
die neue Brüde an 92. Straße bereits 
am 30. Juni, etwa fehs Wochen frü- 
ber wie erwartet, dem DBerfehr iiberge- 
ben werden fonnte. Die Chicago Ave. 

Brüde geht ihrer Vollendung entgegen 
und bürfte in 60 bis 90 Tagen für 
den Verlehr fertig fein. Die Brüde 
an Webjter Avenue wurde am 3, Juni 
in Angriff genommen, und es jchreitet 
die Arbeit dort rüftig vorwärts. Un 
der Late Str.-Brüde wird feit Anfang 
März gearbeitet, den Kontraftoren‘yih- | 
Simons & Eonneil ist fontraftlich eine | 
Frift von 22 Monaten für ihre Fertig— 

ftellung eingeräumt, Bejondere Vorteh- 

rungen ermöglichen während desBaues 

Flußfahrzeugen die Durchfahrt und 

geitatten, denHochbahnbetrieb über den 

Fluß unverändert aufrecht zu erhalten. 

Der für diefes Jahr geplante Neubau 
der Madifon Str.-Brüde mußte einit- 
meilen verfchoben werden, da die Ab- 
wafferbehörde den Bau einer neuen 
Brüde an Yadfon Boulevard begon= 
nen hat und das Schließen auch der 
Madifon Str.-Brüde unter folchen 
Umftänden die Verbindung der Weit: 
feite mit dem Zentrum der Stadt gar 
zu jehr geftört haben würde, 





Wahlzettel anfgeitellt. 





red. S. Oliver fteht als Sheriffsfandidat 
au feiner Spitze, 


Der Wahlzettel der fortfchrittlichen 
Partei liegt nunmehr vollftändig por 
und enthält mit wenigen Ausnahmen 
Namen, deren Träger al3 Kandidaten 
für die betreffenden Uemter in den leh- 
ten Tagen wiederholt genannt wurten. 
Als eine Ueberrafehung ermeift ich 
hauptſächlich die Aufſtellung zweier 
weiblicher Kandidaten für denCounty- 
rat, und zwar ber bekannten Sozio— 
login Frau Mary E. MeDowell von 
ber 29. Ward und Frau Louife De- 
Koven Bowen, Präfidentin der „Chi: 
cago Jugendfhug Liga“ und Verwal: 
tungsmitglied des Hullhoufe. Von den 
übrigen Standidaten haben fich bereits 
mehrere im öffentlichen Leben bemert- 
bar gemacht, jo 3. ®. A. Win, Pren- 
tip, früher Richter und jpäter Mit- 
glied der ſtädtiſchen Zivildienſtkom— 
miſſion, Andrew M. Anderſon, der 
vor zwei Jahren als Vertreter der 
Landdiſtrikte in den Countyrat er— 
wählt wurde, jetzt aber Wiederwahl in 
Chicago ſuchen muß, da Morgan Park 
der Stadt angegliedert wurde; Chas. 
Peterſon, gegenwärtig Mitglied des 
Schulrats, und Alexander A. MeCor— 
mick, der gegenwärtige Präſident des 
Countyrats. Der vollſtändige Wahl⸗ 
zettel lautet wie folgt: 

Sheriff — Fred S. Oliver, 
Ward. 

Countyſchatzmeiſter — Charles Pe— 
terfon, 25. Ward, 

Countyrichter — William Prentiß, 
32. Ward, 

Nahlafrichter — Albert M. Kales, 


Winnetka. 
Countyfchreiber — Charles F. 
Kanaleivorſteber des Nachlaßgerichts 


25. 


Thoms, 15. Ward. 


— Edmund Szajkowski, Ediſon Park. 

Kanzleivorſteher des Kriminalge— 
richts — Samuel Holler, 20. Ward. 

County⸗ Schulſuperintendent 
William H. Hatch, Oak Park. 

Steuerrebiſionsbehörde — Towner 
K. Webſter, Evanſton. 

Steueraſſeſſor — Walter C. Bruce, 
Blue Island. 

Präſident des Countyrats — Alex— 
ander A. MeCormick, 6. Ward. 

Countytkommiſſäre (Stadt) — Alex— 
ander A. MeCormick, 6. Ward; An— 
drew M. Anderſon, 32. Ward; Louiſe 
DeKoben Bowen, 21. Ward; Mary E. 
MeDowell, 29. Ward; Gerſon B. 
Levi, 6. Ward; William R. Manierre, 
21. Ward; Edward F. Kounovsky, 
12. Ward; George C. Hall, 2. Ward; 
Thomas Siemiradski, 24. Ward; 
John MeLachlan, 9. Ward. 

Abwaſſerbehörde — Walther Raſter, 
25. Ward; Edwin W. Sedgwick, 3. 
Ward; Andrew J. Martin, 27. Ward. 

Nominationspetitionen für dieſe 
Kandidaten werden ſchleunigſt in Um— 
lauf gebracht werden, da ſie ſpäteſtens 
in 14 Tagen eingereicht werden müſſen. 

Beim Countyhelerk reichte geſtern Emil 
Sieburg, Republikaner, in Arlington 
Heights wohnhaft, ſeine Nominations⸗ 
petition für das Amt eines County— 
tommiſſärs aus denLanddiſtrikten ein. 

— — 
Wurde zum Krüppel, 


Als der 13jährige Herman Neglia, 
Nr. 325 Süd State Straße wohnhaft, 
im Haufe Nr. 219 NR. Michigan Xoe. 
auf einen in Fahrt befindlichen Fahr 
ftuhl fpringen wollte, geriet er mit 
dein rechten Fub zmifchen den Auf: 
zugsihaht und den Fahrftuhl, fodak 
ihm der Fuß zermalmt wurde. Der 
Verunglücte wurde nad) dem ro: 
quois Hospital gebracht, mo die Werzte 
das Glied amputiren mußten. 

— — — — 
Leiche gedorgen. 


neunzehnjährigen 
Florence Jordan, welche Nr. 4920 
Winthrop Abenue wohnte und am 
Dienstag felbjt im See ertrank, als 
fie mehreren in Ertrintungsgefahr 
Schwebenden Mädchen zu Hilfe fam, 
ift geitern geborgen worden. Ebenfo die 
Leiche des bei derjelben Gelegenheit er- 
trunfenen Nathan Marcin. 
ne 
Parifer Süte bei den Schwarzen, 


Die Leiche der 


Fin franzöfiiher Sportsmann, der 
im öjtlichen Afrifa eine Yagderpedition 
unternommen bat, jchit einer Pariſer 
Zeitichrift eine Anzahl von Whoto- 
arapbien, auf denen man nit obne 
Verwunderung die Töchter Afrifas mit 
eleganten modernen franzöjtichen Süten 
geſchmückt jicht, mit Modellen, die un: 
verfennbar den Stempel der Nue de la 
Pair rragen. Wie fommen die braunen 
Maffaimädcen zu diefen Parifer Mo: 
deichöpfungen jüngften Datums? Die 
Nachfrage im Yande ergab, dak ein 
dinefiiher Händler in Zanjibar auf den 
fühnen Einfall fan, bei einer befannten 
Pariier Modiitin moderne Hüte zu 
beitellen. Der erſte Verſuch ging jo 
glücklich aus, daß ſich ſeitdem ein regel— 
rechter großer Verſand von Pariſer 
Hüten nach Oſtafrika entwickelt hat. 
Der Chineſe ſchickt die Modellhüte mit 
feinen Naramwanenleuten, die den Tauich- 
handel mit den Eingeborenen betreiben, 
ins innere öftliche Afrita. Und die 
Maijaifrauen baben an der Wöttin 
Mode Geidhmad gefunden. Für einen 
hübſchen Hut bezahlen fie ausgezeichnet, 
freilich nicht mit Geld, dafür aber — 
was noch beijer it — mit Straußen- 
federn und Neibern, Der Chineje und 
die Zwifchenhändler verdienen dabei 
fehr viel, die Mafjaidamen aber jind 
böchit zufrieden, und fo fommen alle auf 
ihre Nechnung. Freilich, jo ſtreng 
wie die Guropäerinnen reipeftieren die 
Mafjaidamen die Schöpfungen der Pa: 
rifer Mobdiftin nicht. Sie ergänzen 
nad) eigenem Seichmacf die Garnierung, 
und jo jah der franzöfiiche Jäger auf 
einer jehr ichiefen neuen Samttoque einen 
Korkenzieher, während eine andere 
ſchwarze Schöne die rote Seidenjchleife 
von ihrem Hute entfernte und durch 
eine leere, in der Sonne prächtig 
bigende Stonfervenbüchle ergänzte. 
Vielleicht nehmen die Parifer Modi: 
ftinnen Ddiefe jebenfall® originellen 
Anregungen die Mafjaidamen recht bald 
alles» 

se 

— lUeberflüffige Frage. — „Meine 
Frau bat heute ihr Portemonnaie mit 
drei Goldfüchfen verloren.“ — „Auf 
dem Wege nach der Stadt?" — „Na, 
natürlich; ich fagte doh: mit dem 
Gelde!“ 





$145.00 


faufen eine Lot. 
5.00 Anzahlung, 
5.00 den Monat 


Keine gZinijen. 


Beſte ſpekulative oder Heim-⸗Propoſition, 
welche je gemacht wurde in der 


Stadt Evanſton. 


Grundeigentum iſt die beite Sparbanft 
Webhalb eröffnet Ihr nicht ein Konte 
bei uns? 

Diele Eubdibifion wird foeben eröffnet, — 
Kommt und überzeugte Eud; ed ill gerade 

was hr wollt, 

Diele Lotten find alle bermelfen und abg® 
teilt, Bäume wurden bor jeder Kot gepflanzt 
und Bement-Trottoird gelegt. 

Ebicago Zitle and Zruft Co. Guaraniy Poli 
wird jedem NHüufer gegeben, 

Die man dahin gelangt. 


Nehmt die Northweſtern Hochbahn bis Dabis 
©tr., gebt einen dalden Blög ndrediis bis gr 
Chuxch Cir,, oder benupt die Kleltriihe biß 
Ebur$ Eir., dann gebt ein paar Wlods welt 
lid, bis zur Eubbibifion, 


Subdivifion-Hffice: 
Ede Church Strafe und Dodge Avenue, 


Ugent täglich bis 2 Uhr Nachmittags ame 
wejend; de den ganzen Sa. 


J. $. HOVLAND, Subdivider, 
Horace GE. Bent, Aoent. 

133 ®. Walhington Str, Chicago, Ill. 

Aust ben ganzen Tag am Play anweicu, ,' 


— — — — — — 


Juli 1914. 


en 


Intereffante Briefe, 





Auf dem Schloſſe Löfſtad in 
Schweden ſind zwei Päcchen Briefe 
gefunden worden, die ein ganz neues 
Bild von ber unglüdlichen Stönigin 
Marie Untoineit, der Gemahlin 
Ludwigs XVI. von Frankreich, ent⸗ 
hüllen. Das Schloß Löfſtad gehörte 
einſt der Gräfin Sophie Piper, ei⸗ 
ner Schweiter des Grafen Urel ers 
fen, des „ichönen Ferſen“ bes 
rühmten Freundes der Slönigin Mas 
tie Untoinette, der als Dberit in 
franzöfiihen Dienjten fand, Die 
Briefe find zum eritenmal veröffents 
liht worben, 

Sie find in ber Hauptfache bon 
ber Sönigin an den Kevolutionär 
Pierre Barnave gerichtet, und bie 
Antwort ift immer gleich hinzugefügt, 
fo daß wir den ganzen WBriefwechlel 
in Händen Hulten, Ser ihrer lebten 
Begegnung in ben Zuilerien über- 
gab die Königin dein Grafen Ferfen 
diefes Pädchen. Barnave wurde ſpä⸗— 
ter wegen dieſer Briefe, die man Doch 
zurzeit gar nicht fannıe, vor das Fer 
polusionstribunal gejtellt und auf 
ten bloßen Verdacht hin zum Tode 
verurteilt. Barnabe ſtarb alſo für 
Marie Antoeinette, er, der einſt ihr 
ſchlimmſter Feind geweſen. Bei Aus— 
bruch der Revolution führte er die 
äußerſte Linke und betrieb die Erklä— 
rung der Menſchenrechte. Er war der 
Begründer des Jalkebinerklubs, und 
nach Verhaftung des Königs Ludwig 
XVI. in Varennes übernaäahm er es, 
die königliche Familie nach Paris 
zurüdzuführen. Bon dem Augenblid 
nun, da er zum erjteniral Marie Ins 
cinette vor Augen ficht, beginnt der 
Umſchwang in ſeiner politiſchen Hal— 
tung, er tritt für den Hof ein, er 
wird zum Vorfämpfer der DVerfaf- 
fung. Nad) der Rüdtehr von Varen 
nes nämlich beainnt fein Briefwechiel 
nit der Königin. Wenn man bie 
Briefe Lieft, erfennt man ftaunend, 
vaß lange, nachdem fchon der unglüd» 
liche König Ludwig XVI, als ein 
Gefangerer in den Zuilerien fah, als 
ler Maht und allen Anfehens be- 
raubt, die Königin Marie Antoinette 
die Zügel der Kegierung noch heims 
(id) in den Händen hielt, mit vieler 
Feſtigleit ſogat, daß nichts in ber 
Nationalverfammlung beſchloſſen 
ſoerden konnte, was ſie nicht guͤthieß. 

Weit vorausblickend erſcheint hier 
bie Königin, fie unterfhägt nicht die 
Bewegung, Die rings um fie aufe 
tlammt. Gie ift von Anbeginn bes 
mübt, fi von diefer Bewegung tras 
gen zu laffen, ftatt fich vergeblich ges 
gen fie zu ftemmen. In eine fieber- 
bafte Tätigkeit fcheint die Königin 
terfiridt, die fie mit den fchlimmften 
Werwölfen der Revolution in Bes 
rührung bringt. Uno manden ges 
winnt ſie durch ein Huges Wort, 
durch die anmutvolle Beitimmtheit 
einer Gebärde, Die Königin befiehlt 
Barnave und feine Gefährten in die 
Tuilerien; wenn das gefchriebene 
Wort verfagt, muß die perfönliche 
GErfcheinnug der Sönigin ihre Wirkung 
tun. Heimlich wie Diebe, verfchüch- 
tiert und änftlid fommen die Sjalos 
Diner berangefchlichen, entjchuldigen 
fih, gebrauden WAusflüchte und er» 
weilen fih ia allen GStüden fanft 
und fügjam. 

Und doch fommt e3 um einer Kleis 
nigfeit willen zum Bruce. Die Kös 
nigin tann ſich nicht entſchließen, die 
Uniform der neuen Palaſtgarde mit 
der nationalen blau⸗weiß⸗-roten Ko— 
tarde ſchmücken zu laſſen. Barnabe 
meint, die Königin werde doch nicht 
wegen einer unfchuldigen Kieidungs» 
frage den franzöfifchen Königsthron 
zum Einfaß bieien, und er fügt bins 
zu: „Man gewinnt fi das canzös 
ifche Volk gerade dur Zugeftänd- 
nifje in folden Kleinigkeiten, dur) 
einen eben Band, dur ein Flues 
Wort, dad die Menge rührt, dur 
ein Lädeln, das fie entzüdt. Und 
ebenfo leicht, wie ınar fi die Gunft 
der Maffe erwirbt, fann man fie auch 
verlieren, twieder durch einen Tyeben 
Band, ber nit an ber richtigen 
Stelle figt, durch ein Wort, bucch ein 
Lächeln zur unrehten Zeit.“ Co 
fpricht der Jctobiner Barnave, und 
ei ahnı nicht, daß er mit diefen Wor- 
ten zugleich feine eigenen Beziehungen 
zu der Königin Murie Antoinette er» 
Härt. Gie hält au ihn dur ein 
kächeln, durch einen Bild, und fie 
verliert ihn um eines Bundfehens 
willen, der eueii die neue vebolutio- 
näre Kofarde ift. Dab ed aber bald 
barauf zur Stürmung der Tuilerien 
fommt, beweift nidh'’s für Barnabe 
und nich!3 gegen die imjicht und Dis 
Hlomatifche Kunft der Königin. 

Dir neue: Briefe, die man auf 
SHloß Löfftad gefunden hat, zeigen 
und die Königin Marie Antoinette 
umfichtiger und jtärfer, al3 wir fie 
bisher kannten. Gie begriff ihre Zeit 
beffer, al3 der fhmwadhe König, ihr 
Gemahl. 


— —2 — — 
Liebe. 


Von Frania Baumgarten, 


Des 





Bor dem ftrengen Vater neigte Jich 
demütig der duch feine Schönheit, 
Kühnheit und Güte brühmte Königs- 
fohn und fagte: 

„Mein Herr und König, ich habe ein 
Mädchen aus deiner Küche liebgemwon= 
nen und möchte e3 heiraten.“ 

Der König wollte feinen Obren nit 
trauen. Solange er lebte, 
noch nicht gehört, daß ein Küchenmäb- 
Ken den Thron befteigen fünnte. So 
febte er denn dem Sohne in Milde und 
Güte die Torheit feiner Regung aus: 
einander. Der Königsfohn aber mwie- 
berholte unbeirrt und mit fefter Stim= 
me: 

„Ih habe das Kiüchenmäbchen lieb 
und möchte e3 heiraten.“ 

Da padte den König ein milder 
Zorn, ein fo heftiger 2orn, daß er fei- 
nen einzigen Sohn und Nachfolger in 
den Kerier werfen ließ, damit ex bort 


| 


hatte er 





Kauft bei rumm’s und art Held! 
Bargains für Montag, den 20. Juli 


Bargains auf Dem Zaupt-Zlur. 


Gardinal und weinfarbiges Kalifo, 2 
reaulärer 7c Wert, ipez., Dard... 4C 
Double Fold Nurfe geitreiftes und 5 3 

Kleider-Gingbam, 123 Wert, Yd. WAC 
Kimono-Schürzen für Damen, 
Größe, nur aus Percale; requ. 
50c Wert, zu 
Belfait Unton Graih-Handtuchzeug, mit 


rotem oder blauem Border; reg. 6: 
Preis 123c die Dard, zu, Dd.... W4C 


volle 


Middy- und Balfan-Blu'ır für 87 
Damen, reaulär 1.25, ipeitell.. c 
Nurie » Kleider für Damen, werden 
überall für 79c verkauft, jpesiell, 
EEE... rare 

200 Dutend ſchwarze Zoden für 
Männer, foiten jonit 10c, ive:., 55 
Se, oder 1 Duß. (nicht mehr, zu c 
Barfuß-Sandalen, nur in Grö- 

ten von 3 bie 11, fpeziell..... 


Bargains im Balentent. 


Xelly-Gläfer, ein Drittel und ein 1 2 
Halbes Pint Größe, Dugend... c 


Galvaniſirte Rocheſter Scheuer—⸗ 23 
eimer, 12Ot. Gr., reg 35c Wert, c 


| 


Gaslichter, vollitändig mit Haff-Froited 
SHode, Meantle und Brenner; 3öc 
Wert, zum Pretie 


Spesialitäten in grauen emmillirtest Waaren 


TEE draus ers near rare rennt 
Doppelte Boilerd. .. nous senenennnnnennnnnnnnn nennen nen 


Per Cuart Sauce Vans 


ia Quart Geſchirrſchüſſeln, „Seamleß Pails“.............. | 


Fünf Quart Einmadetöpfe......-- 


Eure Auswahl | 4 und 


rennen‘ 


5 Quart Milch⸗ 


2 Quart 


Waſchbaſſins, s N , ‚DB 
ä © * mittlere Größe, 2 und 3 Tuuart Cinmacdetöpfe, 2 und > Luart 


Sauce Band, Mafjerihöpfer, mit langem Griff, Badvfannen 
Sauce Band, Wailerichöpfer, 


das Stüd ) und 


ſchuſſeln 
Vargains auf dem 2. Flur 

524 Tiſch⸗ Oeltuch, weißes und 10 

farbiges, 22e Wert, Ward.....- c 


Oel Feniter-Rouleaur, regul. 39c 
Wert, echte (farben, das Stüd... 1 9. 


Bargains im Grocery:Dept. 
U. ©. Mail Seife, 8 Stüde für... . 30 
Swiſt's Pride Seife, 8 Stüd für... 23c 
Proctor & Gamble’s Naphtha- 30 
Seife, 8 Stüde für........... c 
Automatic Seife, 8 Stüde für....27e 
MWaihioda, neun Pfund für........ Be 
Soap Chips, ertra ipeziell, 4 Pfund. . Ye 
Maichblau oder Ammoniaf, regul. 
10c frlaiche, ſpeziell. ............ 
Swiit’s Pride Waichpulver, drei 
reguläre He Vackete .......... 
Rub-No-More Waichpulver, drei 1 1 
reguläre Sc Badete für.....- * c 
Kitchen Klenzer, drei reguläre Sc 1 0 
Baden WE... 0s00ns 02050 0 c 


Stärfe, aroße Stüde, drei Pfd. für... 10e 
Argo Corn Stärfe, 3 reg. dc Padete.. 10c 


2 und 3 Quart Mil» und Puddina-Pfannen, 9 und 105Öll. | 
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über die Schänblichleit feines Wun- 
{ches nachdente. 

Iaae aingen dahin, 
Prinz dem König von Neuem gegen» 
überftand, wiederholte er immer iie- 
ber: 


Doch als der | 


„Mein Herr und König,ich habe das | 


Küchenmäpcen lieb und mödte es 
heiraten.” . 

Da drohte der König, daf er ihn 
verftoßen wolle, ihm Herrfhaft und 
Krone entziehen und iön aus dem Kö— 
nigreiche verbannen würde. Der Prinz 
verneigte fich demütig und fagte: 

„Zeurer als alle Neichtümer 
Welt if mir das Küchenmäbdhen.“ 

Da gewann ein großer Kummmer 
Macht über den König. Und da: er 
felbft feinen Rat mehr wußte, jo ver- 
fammelte er feine alten erprobten Rat- 
geber, um mit ihnen gemeinfam ein 
Mittel gegen den unbegreiflichen Ent- 
fhluß des Prinzen ausfindig zu ma— 
chen. Drei Tage und drei Nächte lang 
verbrachten die weifen Männer in tie- 
fem Sinnen, bi8 fie endlich am vierten 
Tage den Beihluß faßten: 

„Wir müffen ein großes ?yeft geben, 
zu dem die fchönften und edelſten Jung— 
frauen des ganzen Landes gebeten wer⸗ 
den. Erft bei ihrem Anblid wird der 
PVrinz feine unfelige Wahl erkennen.“ 

Der König fah dies ein und ließ ein 
oroßes Felt richten, dejjen Pracht alle 
Trefte der Welt übertraf. E3 war nicht 
nur herrlich durch die Ueppigkeit des 
Mahles und die Koftbarkeit der Tiich- 
geräte, unter deren Schwere Jich die 
Gichentifche bogen, fondern e3 ging ein 
Glanz ohnegleichen von den verſam— 
melten Jungfrauen aus, die friich 
waren iwie die Blumen, rofig wie bie 
Morgenröte und fchlant wie weißftäm- 
mige Birken. 

Hoffnungsfroh und in beiter Stim: 
mung rief der König ben Prinzen an 
feine Seite und fragte: 

„Nun, liebfter Sohn, melde der 
Sungfrauen hat ‚dein Herz  bejtridt? 
Jede iſt Schön, jede dir gleich an Rang 
und Geburt, — jag’ ein Wort, und fie 
wird dein!“ 

Der Prinz verbeugte fih demütig 
bis zu den Füßen des Königs und fag- 
te: 

„Ih liebe das Küchenmädchen und 
möchte es heiraten.“ 

„Mein Sohn,, fehrie der König in 
tiefftem Leid, „tann jich denn feine von 
den ebeljten und fchönften Frauen des 
Landes mit ihr mejfen? Womit hat Tie 
deine Sinne fo gefeifelt? Womit deine 
Seele erobert und bein Herz beftridt? 
Womit?“ ‘ 


ber 


Da Sprach der Prinz, mit einer 
Stimme, in der die tieffie Rührung 
bebte: 

„Sie bat fo fehone, dide, rote 
BB, ae 

— — 
Die Reife zum Mond, 


Nur no ein paar geringe Schwie- 
rigfeiten find zu überwinden — und 
dann werden wir imftande fein, die 
von Dichtern und Phantajten bis- 
ber nur erträumte Reife nad) dem 
Monde wirklich zu bewerfitelligen. Das 
wenigftens verfichert Charles Norbd- 
mann, der befannte Ajtronom des 
Parifer Obfervatoriums, in einem Auf- 
fat es Matin, in dem er fi mit 


einem vor furzem aufgetauchten neuen 


Plan einer Mondfahrt wifjenihaft- 
ih auseinanderfegt. Bor Furzem 
bat ein Meifter der Blugkunft, DM, 


— — — nn ne nn 
— — — — — 





Eure Auswahl 


50 


das Stüct 


und Pudding-Pfannen, große Sorte, 
Keſſel, mit Deckel, Mixing Bowls, 


C re Auswahl 


„Bie“sTeller und tellv Rolls, Waich-Bailins, Zuppen „Yadles“ | 
und „Baiting Epoons“, Zeifenbebälter, 1 vint „Cups“ mit 7 © 
Senkein, Bit und Tuart-Größe Sauce Vans und Zuppen- 


dns Stüd 
Mehl, 5⸗Pfd. Sad beites Patent- 1 3 
PELTER c 
Zuder, Domino aranul,., 5=Pfd. 24 
ER EEE c 
Picles, aemiichte fühe oder jaure, 9 
regulärer 15c Wert, für...... c 
Sweet Reltib, reauläre 15c 

Flaſche, fur nur .........* 
Frei! Ein Pfd. granulirter Zucker 
mit jedem Einkauf yon einem Pfund 
unieres bochfeinen 30c Kaffees oder 
zwei Bid. Zuder frei mit jedem Cin- 
fauf von einem Pfd. unjerer regulären 
50c oder 60c Teejorten. 


Spezialitäten in Zleiſchwaaren 
Vork Chops, 2 Pfund für......... 
Brisket oder Short Rib Corn 10 
a re c 
Spare Nibs, 3 Pd. für......- ..25€ 
Beites Schmalz, 2 Pfund für. ..... 
Prima Marke rober Schinfen, Fid.. 
Seräucerte Butts, das Pfd...... 





Gsnauft-Pelterie, fehr richtig ein ge= 
eignetes Mittel genannt. Cs ift der 
KReaftionsmotor. Um die Yluseinan= 
derjetzung technifcher Cinzelheiten zu 
eriparen, mag es genügen, zu janen, 
daß diejes Bewegungsmittel nach dem 
gleihen Grundiat arbeitet wie Die 
Nakete,. Die Rakete fteint, weil das 
Pulver, das jie an der Seite trägt, 
im ®Perbrennen Gaje entwidelt, die 
durch eine Neaktionswirfung die Nafete 
in eine entgegengejegte Nichtung treibt, 
und zwar mit einer der Cigenbewegung 
genau gleichen Geichwindigfeit. Berec- 
nungen ergeben, daß ein auf dieie Weiie 
getriebenes Geſchoß, das in feiner jenf- 
rechten Bewegung jeine Geichwindigfeit 
um nur einen Meter in der Sefunde 
ftändig jteigert, in einigen 10 Stunden 
den Mond erreichen mühte. Nun fommt 
es nur noch darauf an, eine fanfte Yan 
dung zu ermöglichen. Das Jules 
Berneihe Mondgefährt fonnte feine Ges 
khwindigfeit nicht jelbittätig verringern; 
wendet man das Prinzip der Nafete an, 
fo wird das möglich, und man wird io» 
wohl die Geichwindigfeit verringern als 
aud) die Richtung des Fluges reguliren 
fönnen. Die Schwierigkeit, der über» 
mäßigen Grbitung vorzubeugen, it 
Sade der Bhniifer. Das Hindernih, 
das dem Plane eines Mondfluges einit= 
weilen noc) entgegeniteht, it, daß wir 
feinen Brennitoff und fein Erploitomit- 
tel befiten, das genügend Kraj: hat, um 
einen Teil feines Gewichtes über die 
Grenzen der irdijchen Anziehungskraft 
binauszubeben, Dazu brauchen wir einen 
Erplofipftoff, der mindeitens 400 Mal fo 
ftarf fein muß wie das Nitrogineerin, 
Nun enthält das Radium das 5000facdhe 
der erforderlihen Kraft, e8 handelt fich 
alfo nur noch darum, die Kraft des 
Radiums zu befreien, woran die Phys 
fifer eifrig arbeiten. Inzwiſchen wird 
vorgeichlagen, auf anderem Wege die ers 
forderlihe allmählih zunehmende 
Schnelligkeit, die der Mont» 
omnibus brauchen miürbe, zu ers 
zielen. Ma8 und Drouet empfeh- 
len ein Riefenrad von 100 Mes 
ter Durchmeffer. Um Rande des 
Rabdes ift das Projektil befeitigt, 
das Nad dreht jich in der Sekunde 40 
Mal um jeine Achje, im geeigneten 
Augenblid Löft fih das dur einen 
Gyroftaten im Gleichgewicht gehaltene 
Projeftil von dem Nade los: und die 





Neife Fan beginnen, — Bald, in 

fpäteftens 20 Jahrtaufenden, fönnen wir 

zum Mond abfahren, ⸗ 
— Nich' ſchlimm. — Eine kleine 


Reitergeſellſchaft muß plötzlich ihre 
Pferde mitten im Galopp heftig ans 
halten, da auf einmal quer über den 
Reitweg zwei Kinder laufen, von denen 
obendrein noch das Kleine ftolpert und 
binfällt. Einer der Herren hält nun 
dem größeren, etwa jechsjährigen 
Knirps eine geharnifchte Standpaufe, 
in der er dem Benael vor allem eins 
drucdspoll darlegt, wie leicht fein Brü- 
berlein von den Pferden hätte, zers 
trampelt werden können. Aber die Rede 
hatte nicht den minbeften Erfolg; denn 
mit völliger Geelenrufe jagt das 
Bürfchlein: „Ach, Ontel, das mär 


nich’ fo Shlimm gemwefen, das i3 näm= 


lich ’n Zmilling, und von der Sorte 
hab’n wir ja noch fo einen zu Haufe!“ 

— Sindermund.—Frigchen: „Nicht 
wahr, Papa, die Fifche jchlafen auch?“ 
— Nein, mein Junge, da3 tun fie 
nicht.“ — „a, aber wozu find denn da 
die Flußbeiten?” > 


—— 
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Kauft nicht bis Ihr! di ieſe geſehen 


Der Gartenplatz an der Südweſtſeite 


“Archer Home Addition” 
Großer Berfauf 


— am 


Samstag, 18. Juli, 
Sonntag, 19. Juli, 








Beginnend um 30 ilhr RBorimittans. 


Grosse 30 Fuss Lots} 


Mit Bäumen und Zement: Zcitenwegen, jo billig wie 


5195, 


en am ı Perkaufstage—$15 > in einer ER > 90 Monet 










































. E . 
‚Balifo ri ni hes bit. 
\ ernobjt 
Kommt heraus und feht die SIN0O wert Schattenbäume, die angepflanzt 
# iind und wachen, 815.000 für Zement- Zcitenwege ausgegeben. Lie ein: ‚ige 
Zubbipiiion in dieier Zcftion mit Zement: Zcitenwegen. H p 
Waſſeemelonen. 
B_& 156 et 
Vantalonpes. 
c R & Elore 
erg Friſches Gemüſe. 
Dies iſt eines der feinen Säuſer in der Archer Home Addition. , 
Die Gegend die befte auf Der Züdweitjeite. 
Sie Grawiord Ane.-Scktion-Linie fit im Titen; die 47 Strafe <el- 
tion-Linie im Norden; Die Arder Ave. Zirawenbahnlinie im Ziüden Die 9 
Straßenbahnlinie wird, wenn t ımert, einen halben Vlod De ‘ i . 
beit tra ahenbahnlinie wird, tu 
vi durch iſt es nach den F ze 
F ie N U i 
er 1 — er rt n D Arber x im ıt5 G r Y i 
n der Sde 40, Court, < jcgt one in N ’ 
fucht nadı dein ‚Arcder Some Abbitien“. | ey 
Wm.A. OND ac. — 
une | 4 ArIee A > 
Main Office- 25 North Dearborn Str. ar ——— — * 
isn 1 Hestige, -dundert . —— J 
— * 
do,, 1.2 
Spetulanten follen gehörig verloren | zcueri t 
Lotalbericht. je ıten follen gehörig d ie — 
Tr. . Zpınat — Wwer 0000» — . 
x art u 0.25 * 
DH 3 Die folgenden Breiſe gelten für den 
T or enno irungen. Groſthandel. Beim Gintauf Hleinerer | « 40 ) ) 
* Duantitäten ſind die Preiſe eiwas böber, 
317 nn n 2 

Die nachitebenden Notirmmgen an der Molfereiprodufte. Rohren 
Getreidebörie, vom Beginn der Börjen- — 2 z : 
itunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer- Butter. “N ] ( —0.00 
den der „Abendpoit“ täglidı von Der Ge Hotirungen bon saune & © 2 —— 3 — 
treidematler⸗ Firma E. W. Wagner «& es re —— * noie Nere — 2 —3.2 
“ 9) 8 ? ee» F Tream xira, das * ).27 ä 
nn en Z ef u 41 * —* — Kartoffeln 

En ER ° u m (2. Etortö Co. 192 Elart Eir.) 
ut ..$ 70% 5.70 $.70u 8.70 , 2 Kant % 70 
Te —* 10 ee * 

Rais— 2 8 Bi — 

* F 3 (2 I e I ır für de Sec el.) 
De) „> 2 2 ( ubel, Getreide und Heu. 

vÄler— sc.) >: 

ii .. 078 i 2 J r „si : 
am ’ & s * en Beisen, t 
2 0% 64-4 I ; 2 Weſt 

22.7 2.5 22.60 * 
21.1 21.17 231.27 — Frühiahrsweisen, Nr, 1 2; N 2 
x 10.27 9.10 i Mais, ir. 2 & m. 8 Li, 
> 20.34 10.42 14 —0.141% L * 
1 — 14* = * 

— — 22-25 G u Srocers äbr 5 ber.) Daler, - 2 uc, Ar. 9, 
NT 114 0 °' 11.02-05 11.65 Käſe. 

— nger rie,) ſi 1 auf 722 von 1 

Außerdem liefern €. DB. Wagner 14% don 4 auf 302 
& Co, den folgenden Siiuations- 1513 , 204,000 2 und 491.00 
bericht: E 2 *Gertte, alting“, 5I—I8c; '„Bced", 48 % 

Infolge günftiger lautenden Nach > 0.18 : teen £ 

m y} nit m Roggen, Nr. : 

richten aus dem Nordweſten wich der — MEHh has Die 
Weizenpreis heute um ein geringes, Kondeum 82 70— 83.00: „Firft3 Glea 
tropdem europäifhe Kabelmeldungen = $3.55; er Pa 
auf ein Steigen der Preife fchliegen — den. Veir 1 de Veltes Ti. 
ließen. Die Nachrichten aus dem Nord— — Hein ng; 1 Life 17.00 ir. 
weiten ftellen eine jehr reiche Ernte in eriter Hand. 1. 3 ETBRBND: ie. Br BRAORIEOD: 
Ausſicht und erklären den Durch Roſt — Rleeiamen, „Galb Lord“. 89.00--813.00 
angerichteten Schaden für befchräntt. — Zimorhyiamen, „Gald Lots“, $4.50—85.50, 
In Folge des fortgefeßt fühlen Wet- Ge flügel und und tleiſch. S chlachtvieh. 
terg im Maisgürtel ift der Maismarkt Geflügel (Iel ſebend.) el a an 
wenig belebi. Weizen ſloß heute in | (Hotirungen don Iepien & | ın, 226 ® 0 per 1 se 
Eiverpool 14 höher, in Berlin !% nie . — 


driger ab. 


Produktenbörſe. 











Die Engros preiſe für Rind— 

fleiſſch ſteigen immer noch, und der 

Kleinhandel wird wahrfcheinlich eben- 

fall3 mehr von den Verbraudern for= 
dern, ® Obige vreife gelten fir fünf Zattenfiften oder 
mehr, Einzelne Lattenliiten %ac d. Bid. teurer.) 


Geflügel ift heute unberänbert, 


und die Maritbeftände werden anfchei- Geflügel (geciite Waare.) 


(Rotirungen bon Jepfen & Murmann, 








226 Welt 
















nend Bid morgen geräumt fein. Y Sony Later Eirabe.) 
Butter ift bis auf 27 Cents für Zubäbnen, — 2 
beſte Meiereiforte geitiegen. Die „Boll ei”, da; Be 0.22 
u ih * 32353 Sübne, D BR ann 000 0.12 
Preiserhöhung für Grocers dürfte | Sänie, das und. Een 012 
— a „ m. Enten, da3 Biund..... Boesannere 0.15 —0.16 
aber faum vor nächjiter Woche ein= | ""' d 
u s ch ch Kälber (geſchlachtet.) 
2 . es 2 Motirungen von Jepſen & Murmann, 226 8R 
alle Kir f ch e n Sind mohlfeiler Coutd Water Eirabe.) 
50— 60 Piund Gewicht, Pid. 0.12 —0.12% 
und Johbannisbeeren fielen um | 50— © Ems Gene, BB DIE —0.10% 
20 Cenis. 80 —10 Rund Gewign. Bid. 0.13 —0.14 
* * 5. 110—130 Piund Gewicht, Wid. 4 
Gemüſepreiſe blieben feſt; 2 —— — * 01” 
9 ’ ü if ’ Nfirf: ring Yambs*, 35—40 Piund 
Preife für falifornifche P rır iR ch e yeiwidt, das Bliund.......... 50 —5.25 
find um 40 Cent3 niedriger und fern= | Sammel, gebäuter, — 
das Pfund ..... ..... 0.07% —0.08 


Iofe Weintrauben kmurben me- 
fentlih niedriger nofirt. 
Kartoffeln find wieder bebeu- 
tend ge’allen, eine Folge der fünftkich 
hoben Preife, die die Kaufluft fehr 
einichränkten und übergroße Beftände 
in ben Händen ber Händler fich an- 


Schweine (geich lachtet.) 
(Notirungen bon Deplen & Murmann, 226 Welt 
Couth Water Straße.) 

Während des beißen Weiterö raten wir ab, 
geibladiete Schweine zu Ididen und Lönnen 

feine Breife angeben. 
NRindfleiih (Fumerichtet.) 
(Breile ven Urmour & Co.) 





. Rippen, Nr. 1, das Biımd..... — 0.18 

fammeln ließen. Yebt fommt der un- 33-1. 3 0.18 
PPR? „_ AL. 9, 5 ... . u.12 
ausbleibliche Erbrutfch, und mande „Loins“, Nr. 1. das Brund.... 0.22 


| 


bendpoft, Chicago, same, den 18. 





Friſches Obſt. 
Aepfel 
Neuc— 


ii 





























&ber, 82.75—$4.00, 
e Bethers ver 100 Bfund, 
$ $ ; „Lambs“, $t 8,00; a 
t Nea 35.25—$7 c 
—2 > 4.= 5 1 





Bank-Einleger 
— Erſt Sicherheit — 
Ihr Fönnt nihts verlieren 


wenn Ihr Stadt-Grundeigentum kauft. 
Viele Wiederverläufe zeigen 


Yeber 100 Prozent Profit 
59 Anzahlung fauien 
grose Stadt-Lot an 


Belment und 56. Ave. 


Double Section Subbiviiion 


30 Zuß Lolten 5205 


steine Zinfen oder Steuern im erfien fia- 
erjahr. Stein Berfall, wernn Iran oder 
außer Arbeit eier Belistitel im Todes 
fall oder bei günaliger Arbei äbigfeit 
von der Dauer ein Jahres, wenn ein Drit: 
t elbezablt iit. 

Kommt Sonntag — nur noch wenige übrig. 

Autos au yroing_ Bart Blvd, und 
56, Ave, Sonntags, 


E.B. Kendall & Co. 


82 8, Baſhington iSreet. 
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Schmerzen alo Wetterfünder, 
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Zuli 1914. 
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Donnerflaas Furdtbarer Begenflurm über= || 


i (inzei 








— : Männer unb Rnaien. 
em unter biefer Ausrit 1 Eeııı das Wort.) 


Gabinet 





Ber! angt: Sofort: Erfahrene 


| Maters und Bodbn Builder für Autome- 











Aniete unfere Bafement-Lagerräume. I a a ie Ya 
Alte hefhüdigten Wnaren müren Montag verkauft werden || — 










Hinger Wir acden &, & H. Grüne Stamps Marfh: 
Snaps, mallows, 





Si. 


jolange der Vorrat reiht. 










Zum Berlauf wur 
















Strümpfe. 









jard für, 40 Dutend Tollar 
RU ce Waiſts, 390 
ae Ratits, 39 Muslin 
u iterzeug 








Unterzeug Diele Partie 
































Wie Kandidat Kant ein Yogis iudt. | unbefannten eingeke 
Wendelin Lederer als das Yy° „des 
Schließers ſen Aufforder 
Kandidat phil. Pilian ge- „ſich nun weiter zu trollen, d 
| nannt der ewige Kandidat, weil er Quartier fein Iuges-, Tondern nur 
ion jeit vielen abren ji auf das | Nachtquartier für ihn geiweien sei“, 
legte Gi n vorbereitete und emfig | ihn die Situation Har erkennen lief 
rivaten Studien im „Blauen Ochien“ Sp verließ er denn fein Qxartier | 
o tündigte eines Tages ſein lang- und irrte ratlos und hungrig in der 





Dann fand er ein Logis, das fih | — 
| bei näberer- Betrachtung ala * Be e 
| baglih und auch alg billig erwies, aber 5 zu 
die Frau, Die ed bermietete, ah jol- — 


Es iſt eine weit verbreitete Anſicht, 
daß ſich ein Wetterumſchlag durch 
Schmerzen in längſt vernarbten Wun 
den ankündet, und dieſer Vollsglaube 
iſt durchaus berechtigt: es gibt wirk 
lich Schmerzen, die Wetter ankün 
den. uf Grund der umſaſſenden 
Unterſuchungen des amerikaniſchen For 
ſchers We Mitchell teilt ein Arzt, 
T T Reinhardt, bierüber aller 
| band Wiſſenswertes im Vrometheus 
I mit. Mitchell bat die Patienten, die 
er als Yeiter eines großen Militär 
hoipitals bebandelt hatte, im Auge 
behalten und sich brieflihb von den 
geweienen Werwundeten Mitteilungen 
itber ihr Pefinden mechen lalien. Dieier 
Briefwechiel führte nun zu auffäl 
liaen Beobachtungen: an einem Tage 
| erbielt er eine Anzabl Briefe aus 
Kaliforni wei Tage ipäter eine 
Meibe Priefe aus Tenver und wies 
| derum zwei Tane darauf eine Meihe 
| Briefe aus Chicago, und in allen 
dieſen Briefen meldeten ihm ſeine 
| ehemaligen Patienten, daß Ne an Ihren 
| alten 2 ıden wiederum Schmerzen 
| veripürter Aus der Gleichzeitig: 
| feit der Sh rzen in  beitimmten 
| Gegende n und dem Umitande, da 


hmerzwelle“ ſich gleichſam 











die Sch mit 
beſtimmter Geſchwindigkeit, in beſtimm— 
er Richtung te, ſchloß Mitchell 
der eine allgemeine gleiche Urſache; 
| er ftellte hiorihungen an, fette 
| fih mit den Wetterwarten in Ber: 
| bindung und stellte jchließlih ſeſt, 
daß jedes von Oſten nach Weſten 
oder umgekehrt über die Erde hin— 
ziehende barometriſche Tief mit Regen 
von einer Schmerzwelle begleitet war, 
die in alten Wundnarben verſpürt 
wurde. Tas Gebiet der Schmer- 
zen ftimmte immer vollfommen mit 
dem des Deaens überein, doch var 
die „Schmerzenzone” itets größer. Hatte 
beiivielsweiie das Megengebiet einen 








Durcmeiier von 900 Stilometer, jo 
batte das Zchmerzgebiet einen iol- 
‚| chen von weit iiber 1000. 8 zeigte 
| fich, dar die alten Verwundeten das 
Wiedererwa der Schmerzen ſchon 
vor dem Eintritt des Megens feit- 
itellten: die Urfache lag in den m£- 
teorologiichen Veränderungen, die den 
Niederichlägen vorausgingen. Mitchell 


diefer Richtung Weitere 
in und fand, dat genau 


ftellte nun in 
Beobachtungen 





in der gleihen Weile zwiſchen dem 
Regen umd dem Beitstenz Zufam- 
menbhänge beiteben. In den Zentren 
der meteorologiſchen Depreſſionen 
nahmen regelmäßig auch die Erkran— 
kungen an Veitstanz zu. Dieſe Be— 





obachtungen zeigen, daß zwiſchen dem 
Wetter und den Körpervorgängen viel 


innigereBeziehungen beftehen, ala mar 
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verſprochen haſt! 
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itörend und mwiderwärtig wäre; Frau | fie dann bei ihrem Vornamen und 
Blümel binwieder brauchte no wendig warb endlih um die Hand der ftatt: | 
eine Stüße, da fie allein den Sei häf: | lihen Biltualtenkändlerin. Frau | 
ten, die fie führte, nicht genügend vor= | Blümel fiel ihm um den Hals und ae 
itehen könne und auch fo nicht Luft] ftand, dab dies ja ihr eigentlicher 
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noch bätte, allein zu vertrauern. E3 | worüber Fahl alüdlih war und ala 

b eine Auseinanderfegung. Fahl ae- | dann Arm in Arm mit ihr wieder in 
iet in Wut und fündiate auf der | fein altes Logis einzog. 
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hen und fuchte ein Toaleich beziehbares 
Loais. Gleich in einer der nädhiten 
Gaffen erblidte er in einem Fyeniter ei- 
nen bebrudten Starton, ging in das 
Haus und fam glüdlich zu einer Hebe- 
amme, deren Firma er für eine Logis- 
Untündigung gehalten hatte, 

Diefer Jrrtum veranlaßte ihn, von 
nun an die Zettel erit genau zu lefen, 


gegenwart dazu, mit dem Kopf nach 
unten zu fliegen!“ — „%a, ja, da heißt 
ed, den Stopf oben behalten!“ 
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und den balben Tag herumgelaufen, 
ohne etwas Paflendes gefunden zu | 
haben. 
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den „blauen Ochien“, fein Stamm 
lofal, zurüd. Hier jaß er und fann 
nah und trank und blieb den ganzen 
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| fährliche 
| | | Mil de 
| | ı Milwaukee 
| | | Augengläfer 
| | 
Ave. und ı Ave. und 2 
” | . * — a 
| Paulina Str fpeziell fir bie Augen, für weise fie 
Paulina Sir. N rn beitimmt find, geihkifien umd ans 
| u gepakt find. 2 
| ß 3 | f Hier werden Eure Augen unter 
. Ht in einem foeziell ausge ftatteten 
NMäumungs-Verkauf fuck im einem [eye ausge [ttieten 
} Montag Ö. großer Ju * Unter uchungsimmer, durch er: 
Ks 4; r Beruf 
Athı Un: faßeenen Hugen-Epeziafiiten, bie gef@idt in Ijaem Berufe Run 1 
| J ſä ich f J thlete u iet= . * t —lJ 1 Leit 
| Unfer fammtlicher | Allover beit. Korfet PIERRE: Athleten niet Unfere rei infen werden in ne en ur 2 
an — ne: ö “ j u naben: t des Unterſuchers und 7 1a ı nd ers # 
Gardinen © Schüger f. Damen, Sletcbers Caftoria, die 3 — für Kat aben; ) unter der Au ufid t des Unterfuchers umd wer 8 g 
mit farb. Rand— Äop. 3zöll. Spiken- 3 Qualität; 5 ‚url; gejtellt für jeden einzelnen ia fäfer B erſtellen ste im 
regul. 25 ( ze. ganz Al Fa Stafche 1 Orc zum Brei RR Ir i Da wir ausihlieklih Augengläler und X eillen he u dr 
befa Mrsif $ wie Jöhrilicher P 
Du tal., * 1 Ir beru n ”$ Ic zu . u... Der EHRE. Stande einen Ar kel wie er in dem gem Uiche 
tiler Werlſtatt nicht; 2 
** WM est, ob 
m 3 Baar fhmarı I Berbrocene * 
Fuß lange Fen-J Muslin-Beinklei⸗— derſtoffe-Dept. — uns; bier oder jonitwo gefauft. 
5 eu 5; ; gerippte inder= a 2 Bir garantiren voltitindie 
tterouleaur, bon | der für Damen ; us große Partie von chineſi⸗gerippie Kinder lle Bürſt u ga = 
Coth h, —* Que offen od. geihlof- | Seidenftoffen in allen es Per — 
ut ern he Eu ae a u 
Niverpiew Bart. lauf ei ır mehrere Durch 
Preiſe 19c platıdeitid G r ei , 
bo! +, Irır.....’.Aivv_ 5 „ir u m „m von..... oh s 
— — te ‚e 
Noa e 
Pongee Hemden f. 
| Knahen, mit feſtem : von tten J 
Kragen, — 50c: ft gen 1t; . E . - I iehend; ans cu h \ 
- 7 ‘ Y 1 
| — ät, 49 . 296; Wert | tige Pı 
| * ſ mittana I 4* d 4 | in ſei 
' geuermwehr nd der Pe ef *8 
IJ rer > 1 ; Yana Perlen: Jana 2a Witraftion ausüben | x 
| Knaben =» MWaifts, | Rifien Tops, Kleiderſtoffe-Dept. Tang — ————— — Heute findet öhmiid og ren 
4 in i ad» om. — 1 die regulären 25c- | nadeln— ein 25c tanitche Sofp.tal a im 2 
J ı& guter Percale | mit Bad; — 35c= | 50381. wollene Challie, — Mert. für — |< u⸗ 
oder ſchwatzem Qualität; zun 8 Sorten, für Wert, fi „ntensing if eis I i 
59 Wert, Bei fegt. An den Di a 
Sateen⸗ 9 Ireife 4 nn - C 19r f %r 10,000 bis | bi » 
30: Wert I Ivon...... C die Dard...... e ® h als 
* iſt am Werk, den Veſuchern | ER | seine re 
* * .. © . Reinmwoll. Ramm- recht veranügten Nachmittaa und d ee on u. der 
Spigen Kragen f. | Geltempelte leine- Grocerg:Bept. Große Sorte von teinmwoll. Kamm zu bereiten. Auf der Kegelbahn werden R Pa von 10 € — * un 
1 leide fü riſ i Je Yläfern — - ei — —— — ıd | Breite fire fie von 10 und 15 Ge | u 
ur nen — regulä- | ne Sleiber für] Sriichausgewählte Eier, Ben. (WEIN - —— —— ee ee ee Ken, u | 5 Game hecabaricht | 
. in Gr - R mitt — caul X 8 ir gu e s amd SAISREEER 8 ” 1 ' 
rer Vrei3 39 — Kinder — ein 2% : => — mit x lechde egul. 350 Wert; — A er 2 . Hunderte von Miı 
für rP 9 Mer 19 ſpeziell rur dieſen 90 ſpeziell, c das c Nom Kon — Sr eine 2en. Pe Uhr Dienbtan die Gele | 
« Ne f, Dutzend er Dub.. l e Stüd.... 9 gen getroffen, rn ee 2 unentgeltlich zu erl | I 
Ba a 1 £ de e J Verkau DOutze per Dutz rn Die Vereinigten Schweizer | MWalad, die berühmte t | at eine 
Tereine, Schweiger Männerdor, | hier initematiiben Unterrict | nfei 
Schweizer —— Geſellſchaft, Don XRbilipvinis X 
Schweizer Turnverein _ und Helvetia Weberichen gefolgt 
. rt Mars Gr A Wal ! yeller, Emilie a Turnverein, werden am Sonntag, dem 9. | au Abe md um nter 
Lokalbericht. e, Minni Staroline | beia ge A in Brands Bart ihre Sommer große Mer nengen at 
eboten - der lsfeſt abbalten. — 
ter be ii * Die 8 Nr. 20, Orde 
Bevorfichende Beranünungen, de ter ber Zen er befann — inde loge * “ ), er z BWbite Eıty. | 
un PIREHIEN. DER TR DER EET TE WILD. Mi der Hermannsicweitern, Tr ; 
2 liner Bergi 1 d erreuen. F * t Erzeliior ® Au — 5 Bifnit in zchwaß Rn der Nähe de Sr Mit» | mir & — ten Dorfe geichehen, 
Der Ber ic Bernß * 3 au . . r > u d ai x Ri sul G na 93 & gege⸗ 
veranſtaltet jein : ’ ee mittan in ein c igen Garten an 12. Ar. Cim erhebt ſich en 1 Begleiter feinem Gaite die Beija < « 
am morgigen i id a um 7 IE | Außer vielen ander barlem Moe. ab. 2nö peit ME mit |; der Dumteibeit, ben hatte. Sie famen zufammen ins 
\ Glenvieiv. Im is | do ’r, Nacızugler ton i, Voltsipiel allerlei Veluitigungen, vie Wettlauf für | gunde die höchite rt, wo der de Geichäfte batte, 
in denbienr a! 1.608 Runde d — cf. w er temde eid 
d Waffer, d en ahre: le un u Nung und Wit, verbunden. Am Glüds weitem xidhte leute | Dorf, er 
ald am aller, I 5 — * a x ind idhöne Wr su oelpinnen, und veiße Lie ie er au alüdlich erlediate. Nun 
y mischen Grunewald u ı nnia Det | 2 roqrasmm. vad Find jchöne Preife zu neminnen, UND | Gitms Wahrzeichen, f | di an Bitiht, ibn aus 
vollen Die Mitglieder nd Areiı erniige es 8* iſchen vere 5 ıt_ Deu für Eiien und Trinfen bat das Enz nezäblte Tauiende, £ der | war bes 3 Pflicht, ihn au 
* froher ereins von | gejicher it es beitebt, aus Deu | zu entfliehen und den exfeiicende dem Dorfe fiheren Grenze zu 
nd n. 18 3124 Jreing ‚Yilnof unter, Prafidentin; I. F- | enthalt des Sommerparts aufs zeleiten und ihn dann zu verlaiien. 
will d iu e D Araße n⸗Unt t emann, M. Schroeder, M. Schula. Und fie tommen aus allen Windrict — — von ap Dorfes ä 1ajf . 
a sin tung lieat in ! wg Ne Sallmanı, B. Wllrichb ımd Milltonm., 5 eh di Als fie außerbalb des Dorfe3 mar 
. cin | ita | in d tet tr tommenden Dallmanın, PB. Ulirih md I nen, die Vefucher, wandern durrdh ? er au ! —3 
n temitgiieder | jens 6 „ seit Anfang 1 Uhr, Eintritt 2öc die Perion. nnügungsirrahen, befuchen das Mafino | fagte der Gaft unbebachtfamermeife: 
* —* a | Dot a en Fee 1 Dart Sind. fei Die Vereinigten Damen bon | oder erfriichen fidı b eine Zcmel | „Seh nun ruhig nad Haufe, denn ! von 
nit Pr isperzeilung —* h ‚a en J Ache bunden mit Preit C dago werden am Zonntag, dem Kae wa er rd al n hr 2. r | bier tann ich allein meiteraehen!“ D Dies 
Bet € Bhe 30 20 23 | " anmenehur | Ze lttgut 9. Auguit, im Erzelfior Bart, an Krving | Barifer Garten_ mit, feinem Grin J— 
und North % dr | u. nr BE z acıhung De Bars Vlvd., nabe Eliton Upe,, ihr jcchites | Vlumen, dem Urceiterfonsert und ben | ier meinte aber: „Out, * ndet m * 
nie bis Die E sr an Dem e3 en it q er | Kitnit abbalten. Das Stomite, weldıes Strfusvoritellunger Much der Tanaba« | alfo nicht mehr, damit endet mei 
tonlinie bis 0 ft 1 n ern X cina> | einen fröhlichen unter der Yeitung der Vräſidentin Gene billon wird „natürlich ee L beiudt, 9 Beſſa!“ ſpannte ſein Gew eht und t tötete 
— Ground Gar“, weieh GEe NONE | aeu nertmaliz | OATTEI ne itine Goermann arbeitet, bat für Vers | unter den —A ngen ; zeich net “) | den Mann, der bis dabin fein Gaft ge: 
fährt, bis hu. ne ne | und wertvolle müqungen aller Art geiorgt, jodah jüh | „Die Nebelmaid“ durd befonders quoie | "* eien war 
ımner des Bere m den | Freite itat duſit. welche zun gelbahn und “lt und Nıma aufs CSchönite amitfiren | Wttrattion aus. w war. 
gen zu dem 2 Minuten entfern | Tanz aufibielt, tit Neaen ei, 1 lu zelang werben Held: und andere wertvolle — —— Wie treı und zuverläffie die alba» 
Sald, Für Mitalieder iir alle !; J alle Erfriichungen c vom Weiten. |; rat: ine | Meeiie find für die Slenelbahn ausgeient, las lonjertpapilion £ 5 oltn if su i zus dem 
tite zablen DUe Die Perton. | Es follte deshalb is D, Dez einen ver DirL . wird der und die Siinder werden ivie immer cin Dietri@ un » a nie Deija itt, u >. er den 
5 X R inuater Na nılıa riebei Di per — intrirr 0” tide IDIID DEE surtk it * nu - . = R — n. 
Sıe er einigten Chicagoer Logen, des gnugten Na Imitian er ben 2. x... ‚ben. Eintritt 25 Das Fei wird wie Wiich. l ſdönes Geſchent erhalten. Für qute Für die lommende Woche ſind zwei nun rolgenden Falle erie * — 
dens Mutural Protection in- — re in Deren N 0 teis Der Deutijide — —**— "md der | Stüce iit qefcrnt. Das Bılnit findet neue Nummern auf dem Programm, ein | Eines Freitag Abends famen die Wioss 
— dinen_a du fie ihr gemeinjames 4x0» | — — | —* —— — ein veranitalte t am ( ” » — Ppreife dann daun ob Megen oder Sonnenjche Dash) ab aie- Finsmheit Die Verren | jems aus ibrer Mofchee von der An- 
PM ud Sommernactsfeit, weis | bern zu erballen. alten ARtigfier | nerstan eine Dampferfi ft, Auch Wettlanf für Herren, | bericht, Anfang 2 Uhr, Eintritt 2öc | Kieprih und Dito bringen Die urdrolige | yacht und trieben ihre Scherze und 
s$ ste alliäbrlıh veranitalten, am | dern au erbalien. aan tt Fat foitet bin een dere Melufti $ie Serion Inftructiond- Stunde” zur Aufführung. | PAGE | 4 5 schlecht 
zo darıns’ Park an Der SilverLeaffrauent id fin in —A— a rn __ Er Späfje, aber diesmal ging es Ichlecht, 
raigen Sonntag in Harms pa s am ‚zer zılberX\ grau — * und zurück be dem Programm, wel» Der Nadiihe Unteritüüb- Vom Edelweii-Enfemble wird die Nur sy . —E 
veſtern Avenue und Berteau Strage ein hält cm —— —— — der über 10 Yabre men Nohanna Bierfiiher, |ungs.verein der Südfeite ver» | Nummer „Die Ritter von Der _Xand» | denn fie endeten blutig. Zwei Burs 
halten werden. Es werden, wie e ublich. ein ba ilt am fommende 1a] Morgens 10! * — Auauite taltet am Conntag, dem 9, Auguit, ſtrahe zum eriten Vale in Chicago ichen gerieten aneinander, jogen die 
Injirengungen gemadt, un Deu | Mei Pen: PeU DE. TEEN ı werden "Setie, Sediwia Dan Ausit 4 dem Evergreen Bart { Der Beſuch läßt nichts Au ine ſchoß ſei 
A h 3 e - Dee, Debmig ame |. ı Yı Br iq nadı Dem Evergreen Bart, aufgefüßrr. Der Bejuc af JR’ nd der eine jhboB jenen 
Kira tedern und ihren Familien und Al zit m 1 ii r ab. r | ° Danıen E t und Eliie r. md Nedzie Mre., an der Grand | wünüicen übrig, tvas zum Teil aud auf | Revolver, m . ze 
1, wine 106 ‚nehmen IOLIC.t, | Reitausf ich bat Diesmal au —E— RNinna Lehma reitet wird. Yang & Trum Bahn, nebit Pilnit. Mufit, Tanı, | die vorzüglice Xentilation zurüdaufüh» | Beaner uder „den — —— 
eu t auf Dem yeltplage to uns | JUNGEN AUE EEE | tr Sta ıb Gintritt Dde ö GSelang, Spiele und Preistegeln werden | winficen übrig, was aum Teil auch auf | dur das Menſchengewühl glücklich zu 
| h möglich pe mad . & En | > *— Be ns [ Mid am Fommenden den Teilnehmern die zeit im Park auf am beikeiten Sommerabend angenehm | enttommen. lnterbefien begann es 
beſenden sin * —* ‚ein sk a | a rue ze * Du fröbliche Weile bertre * * Zn geitaltet. | duntel zu werden; ber Tylüchtling be» 
u ler. nnd | A Srving Park S icbuß, die Herren Karl Stolz, Stomite — —— net 2 hoftür eines Geböftes 
dern 2dc. an der Haile 35x. 2. md | Nive., ein Pilnit abhalten Der Mir Wolf, Mar Noung, Simon Young, Aug ’ . | mertte an ber Hoftür eines Gebo 
g | “lt geben, und audı für aute und | fu bat fi rhand Beluſtigungen f — De er Beim Durz'nfepp. Nohammedan fagte ibr, er 
— sn Bsanı ul geben, und aud rur al 4 ſchuf at rur c hanı iu je Tur o 5 Kithe Dörr und Ludwig eine Mohan ımedanerin, igt 
Der Orden United Leagueof (Hetränte it heiter 3 mıta . = Ludwig. Wilhelm Dörr 2 — 
werıea beranjtalte — — ———— if beit Vorfiken, | Jung umd ein * * ie Ernit, bittet Die Teilnehmer, den on Dad edit einneridtete Mündiener | habe eine Blutrae auf fich geladen 
feit und Pilnit, —— mit | de: Gr ik, J e ei = * Get Derzug zu benugen, Dei .. ID ie Bone Bierlof 1’ bus Bm Ni Feph Aallbaher | und bat um ein Nakblaaer und um die 
Kreisteneln und Noll beluitigungen aller Sarofı er ine — * —— 2 ahlone nen 2 Foif * ern Ihr eiberbä pulgo „Ser Mura'n ebr ‚an der Worth | Beſſa, daß fie ihn nicht verraten werde. 
Sala Gasen. 62 un tern | verficert, aa | Bere naimitglieder bei angetreten. Xidets toten 50 Gent. Ave, und Yurling Zr. führt, ft zum | Weides wurde von ihr gewährt, fo da 
<dulzes Garten, 54. und ©. Weiter | —nifiren tvird. Dei o ur anblreide Be u ee ——————— + | Treripunft eines ebenio zahlreichen wie ur 2: 4 
Abe. Fur Juug a ie —* en ide nun Hi beitcht aus Pitnit mit Preistegeln veranitaltet iehbaften Stammpublifums gemord« | er eintreten konnte. Sie abnte aber 
EL ee A ee ee Te 0 r Id 5 2 enbad), 9. Freitag, De |der Damenberein ereiweih das fi die auserleienen Getränte und | gar nicht, wenn fie die Bella gegeben, 
der mac, eprzensluit amüfiren dan. 8 lat ti de utiden | N = > >. @reng ür am Mittwoch, dem 12. Muguit, im Er: | jervorragenden Genüfie, weldie Die | np men I br Haus aufgenommen 
s y* — zaten wird 128* d. Ch. d fmanı, % en s | Kind pe | die bervorrag und wen fie in ibr N 
Das Ntomite, beitebend aus Deu Herren aaten wird ı * Martnan Dordherä — aller v. | zeliior Bart, Iwing Part Blvd., nabe Däss bietet. nerirelflich meunhem Läht we s as 
eG 88 3 & Schmals, € ım Mm | bl arhnc m, Tord ‚I en, \ ; 3 an Küche tetet, ti S | batte, während aud er nicht mußte, 
Saxt Sahez, #2. SIEES, &. (id, © u | 2. Step, 9. Thoh, M. Fre ıte, €. Eut d m Eliton Ave., von 11 Uhr Vormittags Der | Damit au das Chr etivas babe, fpiele | WOLZ» FEW 707 0 02 
ten, N. Wollat, A. Bol —* ” en 5 du deuiche | X. Herm inn, Vgreuag M. Beilm ger Teilnehmern. Eintritislarten ldoſten 18 Dee. rt | Schmitt$ Crceiter heintatlidre Weiten, | meifen Haus er fich befand. 
( s x, Nabtiche NR. Maurer, was das bBilatideutid . Her resag, =. ( 2 nußreichen Ze * fein tiichtine seit < it * —— 
3 * een, m —— O Be ers eu verden Die aroben und Hei- | und E. Me&urdy. = ai BENDER: dei — en De ae Mi fe | auch für neiangliche Un terbaltung iſt be Der Vater und zwei Brüder des 6 
—* Scledor \. 3 Hanm ı Iberı ’ Bon a an P 25 ‚seit beginnt au abe pe Fre sn3 aeiorat. ne 
niller, red d Bchterfield und 8, Xilaum, | yen —— in Suii J Der F u m ol sr j 2. . ts a s der Cine e —* ei genufreiches Programm itens gelorgt mordeten hatten unterdeifen den Mö 
' n c ne | Die rauenderein veranitalte ... gegeben. nd —— 
wivie den Damen A. Heder, 9. Sahne, | Ö en j — aufzuſtellen und für Unterhaltung und ! der verfolat, fonnten aber feiner nicht 
N nal N 2 Mo zitt⸗ am lommenden 7 Mmnerstag ſein ziknik Eier; un Mist Ireen QAlbanerchre und Nadıe, | Dei dh, X 
— 3 J — Se Anz | » | verbunden mit Preistegeln, Weitlaufen Bub ber Palme | Eririkgung in beiier Wet 2 — di — habhaft werden und kamen ganz müde 
igungen gemacht, um den Bitglier — Gprinera, Merten, BEIS MR. JJ2— fe ne Death rum ir Man lieft in diefen Tagen von dem | nah Haufe. Die Mutter batte mitt- 
en A —— — “ Frawford Avenue, früber 40. Mvenue. it, Jen Sommernadtss | strikte des Deutide: mus Rn nn. 4 abei i 
dern und ihren Breunden und Allen, bie Sie bei de Fi ven — Seite a nad) E nasbunbes veranitalten amZonn- | albanijhen Ehrenwort, der fogenann- | ferweile das Abendeifen bejorgt 2 
ee A u era ehenswür lichfeiten dieſes Verein jo wird auch enem Bart IM | tag, dem 16. Auguit, ibr erites_gemein- ten Beffa, die in Albanien große Be- | ihnen vorgelegt, und als fie jah, daß 
2 Per — ef * 8 ein| & * errfcht | I > Mal ein tüchtiges Stomite unter a Yen wien | Jcaftliches a eenofo:d Moe Gin | deutung hat. So hieß es, der von ben | der dritte Sohn feble, fragte fie, wo er 
ver Bi er sraueı Pa wer * en a Ge Sihertinn Math, St ifneboten, um , 215 N. Erawford Me. U x 2 Area en MW SE —— 
l * 4 De 3: onntag jein 17, | nad) : ' * der Zen allen 2 m = a we mügen J 2 Witnliedern it ichon | Rebellen umzingelie Mirbitenführer | jei. Sie teilten ibr nun mit, 2. ser 
tut am 1 — Der itafi d aud zu dafür Sorge tragen, allen Teilıte Vergnü 2: al —— er 2 2 5 
pituit um Miblandgarten, Ede Addiion | I Denmmn? und auch mern einen redıt vergrrügten Nachmitt ittag chand Wolls be jeit Wochen an der Arbeit, um das Net | Prent Bib Doda fei nur gegen Abge- | jelbe vor der Moſchee — ur 
und Aſhland Ylve., ab. Wie m allen | Haven = hält der | amd Vbend zu bereiten. Für Beluſtigun⸗ ger wird auch ein Preise fo großartig wie möglich au geitalien. ben der Bela, daß er nicht mehr gegen | junden und mie fie bis jegt Dem RNor⸗ 
trüberen Jahren, wird ber belanute este 116 , deutiche | gen aller Art, Erfrifhungen und mute tegeln werden, Eine vor | Kür alle Arten Nortabeuitigungen, UT | die Aufftändifchen tämpfen werde, | der auf ben Syerfen maren, wie er ih 
u ir en Hi Frauenberein fein Filnif_ im Erzeliior | Mufit tt beitens gejorgt. Das Filnit züglid —— — 302.3 | Deripiele, Preisteneln, 3 J Feit | freigelajjen worden. Was ift num die | nen aber trogdem enttommen war. Da 
‚benjo wenig ein großes Preiötegeln für | srauenberein Tem ve. und Irving Part | beginnt um 1 Uhr Nadımittags. Tidets Erlfpiel ine fahren von Zift) | jjt Morjorge getroffen. Es joll ein Jen gelaj | | er De u 
derren und Damen m Geld und andere —— ee er er Mn 1b" Belt a 15 Cents Ave ben Jadion Vlvd. und Ban | werden, da3 allen Teilnehmern nod) Bella? I erbleihte die Wutier, Da N s 
5 — J x 11 B ⸗ 119, S 7 \ — = * -d y 2 — ir Do . — * Erg ihr ‘ rn +ä 
wertvolle Preiie und verſchiedene andere Ivd. ab. — — uni Ä —— Ein aroßes Bastetpifnit mit Preis⸗ Buren um 10 Uhr Morgens und fange im Gebäctnik bleiben wird. zem Die Beila, das Ehrenmwort, ift dem | itarrte fait in ihren Adern, dus Ge⸗ 
—— u ne Ein Mlchtige 3 Rt J Sauber der Yeitı ing | fegeln veranitalte t der North Chi | 12:30 Nachmittags n a. Keit gebt eine Parade vorne. u Albaner ein Heiligtum. Wer Die | hei mniß verriet fie aber do nicht. Der 
i friges Stomite unter dem Borfig m Zuchliges Komtic unser DEE Teifiing "Belliwood um 7:30 Uhr und 9:30 |! durch Cedawid Sitr., North, !Ive., | Hanni 04 Yen dor on on | ne m in i 
Fe — Marie Moosmann sit bes | der Kräfidentin Sina Burmeiiter ift un Ten g Don he ne be J %. gar *5 ã 3 idet3 für Hin= und Her: Salited En. ns Lincoln Ave. bis zur | Beffa nicht hält, ift fein Mann, gemiß , Mörder ihres Sohnes * in ihren 
—* Era ⸗ der Arbei zı den Bejuchern | menden onnerste ureke ».  tatio : r o mr. e M E . : s fie hatte aber i ET nenbs 
veits an der Mrbeit, um alen Befucern | lange an ie en me Den ve > Irving Kart Blod. und Bernard Str., | fahrt, ritt zum Park foiten 50 Wrigäfivood Ave. bewegen wird. Meb> | aber fein Ehrenmann. Die Bella ge | Händen, fie hatte aber ihre Belja 8 
viel Luft und SHeiterleit zu bereiten. €&3 a Ede "Segelbahn werden | don 1 llhr Nachmittags an. Min eits | Cents die Pe finder von 6 bis IL | zere Schautwagen werden im ae et | Gen fie fich gegenfeitig zum Pande, | ben und dies ift ein Seiligtum, ba 
— Dei "UFERDUR Sul abuse SpEe EEE lc sents das Tidet. Sinder | Yoır Wrigbtieood uup Zincoln Nive. Tod» daß fie einander behüten und befhügen | unter feiner Bedingung preiägegeben 
serin berjäumen, einige Stunden bei den er . identin: Roia Mei Roriik inter 6 Nabren jind frei. zen die Teilnehmer der Parade mit der | &X 25 * Mi; 
Vandsleuten zu verbringen. Für gute | auch hat das Stomite für gute Küche und — Miele —*—— Planes, BEE D « An 5. Auguft, tird abenbahn Ddireft zum xobe, wo das | werten. E3 fommt auc) vor, daß fi | werden darf. Nachdem die Männer zu 
er — stränte Cor: 1, damit Neder | Rofa Grandfe retärin; Nobanna Am Mittwoch, dem 5. 9 traßeı tobe, J ven. er J di 
:Rufif ift geforgt, fo da Di: Zangluftigen ih ne — ———— Ale Weigel, Echabmeifterin; Sophie Glüd | der Ärauenverein Germania |Xeit um 1 Ubr feinen Anfang nimmt. | zipei ober mehrere, bie gerabe im der | Abend gegeflen hatten, nahmen jie s 
Ich mie gu \angbetlen haben, ebene Tüg Mitglieder En Freunde find eingeladen, | und Aynes Rathgeber, welde Alles auf ein Pitnit im Exzelfior Part, Yrving | Worverfaufstidets zum Rreife u * Bluttache leben, auf eine ed Schaufeln und das übrige Gerät un 
schon Frmil Nor Mnfı a ı Ic I J — 0 en : ed ! * 
einen guten friichen Tall. SEE Anfang Tide 10 Eents,. Anfang 1 Uhr Nadı= | das Beite vorbereiten und eifrig bemüht | Bart Boulevard, nahe Eliton NAve., abs | find bei ben Bitgliedern A bie Zeit die Beifa geben, innerhalb der gingen zur Moicher, um den Zoten zu 
& ist ke BB e Berlon te yinb, Den Feraiieze — — zo. — —— er dann die Rabe und jede feindfelige | heitatten. Diele Gelegenheit benüßte 
winiziE 25 Weni® bie Perion. Wei Dies = zu verfchaffen. Für die Stegelbahn find | Damen, Bolksbelujtigungen ‚aller Art, erion. . : . te, I u = — * —* ec a . 
sen wird Das Feit in der Halle „Lgehal- Die Grok Par! Loge Nr. 9, Or- ſchöne Preiſe angehafft. Bei ungünftis | Kinderparade ujw. jteben auf dem Pro— Ein großes, mit Preisfeneln verbunde Handlung ruhen muß. Der Albaner die Mutter, führte den Yüngling bin 
sen, den der Hermanı sichtweitern, wird am gen Wetter findet das Zeit in der Halle | zramım. Unter der bewährten Leitung | nes Vilnit veranſtaltet der Brane "* | wird eher fterben, ald das gegebene gab ihm ned ein Stüd Brot und 
Der Deiterreihiidh - Ungas | iommenden eng IM An —— tat. Der Eintritt fojtet nur 10. ver Bräfidentin Frau Anne Trieb ir ein [verein Areundidatt = J Wort drechen befonders wenn er je- dem Mea und iprad: „Da 
: De u a Su Anltor 9 nz 16 mn > E 5 L RX u? — = Br 1 | c e 
riſche Militä r Krantenuns | Rarf ihr Pifnit abhalten. fan 10 Die Sarmonieloge Nr. 3, Or- | güchtiger Yusichuß, beitehend aus „dr tag, dem 18, Yu: h — r 5 nden unter feinen Schuß genommen | 1, eö fei dir zur Wegzebrung und 
terftügungspereim veranftaltet | hr Morgens, Eintritt 10 Cents. Cs den der Herriannsichweitern, veranitaltet Damen Marzolpd, Butenſchen, Pat, | mittags an, im Erzelitor Pa hffes Mrz, | manden F un ache. Sei aber berflucht, weil bus 
am morgic en Eonniag im Etandard | wird auch Diefes Nabr wieder ein großes am Sonntag, dem 26. Juli, in Berg⸗ Lang und Han iel, Ichon lange an der Ar= | < e Bortehrungsausid uNles ent | hat. | nun gebe, Set aber berf at, 
Grove, Fr 4582 Nord Start | Preisfegeln veranitaltet we erden, wobei manns Grove, Riverfide, ipr Sommer | heit, um den vielen Freunden des Vers Minnie Srumfe; der Ausihuf it | Die Bella wird gegeben und em= | mir den Sohn ermordet haft!“ 
Straße, F Latorence Avenue, am | jehr fchöne und wertvolle Preiſe zur DER feit. Der Borfehrunggausichuß bat für | ins, ivie immer, gen reiche Stunden zu | nach Siräften bemüht, k ein reichsa un pfangen, indem man fich einfach die | 
> Ubr Nadymittags jein 9. Pilnit. Der | teilung gelangen. Das Siomite hat a, | Ihöne Stegelpreife und allerlei Spiele | yereiten. Durdy) Verabreidhung guter umd gediegenes Deiunigungöpesge — * gen, Sie wird auf längere ober „ no 
Ncrein, welcher unter den Land3leuten —* und Troll aeient, ug * Th füie Alt und Nung aeforgt, fo daß Alle ——— | 21 Dieter, damit ——— u — Rechte gibt. ac Bm a ur 94 Stun Aka. — Bankier (zum neuen 
2 a { i i len. 25 IcB ( . amii T ſeh bit Familien gemütliche und unterbhal— f türzere Zeit gegeben, S i⸗ 7 250 — -- 4 
und dem ganzen Deutichtum in Chicago | Judher zufrieden zu ſie len t einem vergnügten Tag entgegenſehen nc Na 2 2 2” I auf fürz 2 #firer): Dat Sie gerne Autofahrten 
befannt ijt, braucht nicht exit zu erwäh- | aufanmen wie folgt: Rräjidentin, ‚Natbas | Hannen. Die Mitglieder der Yoge und | Gummtitrümpfe, Bandagen, Bruch⸗ tende Zunden verleben können. Der den, auf 5, 10 oder 30 Tage, ja fogar | Kaflirer): Duß S . g läht fich ia gar 
nen, dab das Pilnit alle feine früheren | rine Oberbillig, Martha_ Gehrke, Par ihre Familien und freunde freuten fic | händer, direlt von der Babrif en Eudı. Eintritt foitet 15 Cents, unterneömen, Bagegen. ßt ſi 
Feſtlichkeiten übertreffen wird. Freunde —— Tan ——— —— Mar: ie immer auf den Tag, den jie mırı jchon To e Etrumpf, Anielänge,Q, 25 — —— — — — nichts einwenden — daß nu. ſeld 
des Vereins wiſſen, daß die alten Solda⸗Thiry, Johanna Anderſon argare manches Jahr in ich önjter Harmonie 3u- Gelde. .nononasee. reifen idi p rate Autobeiiger find, das muß i mir 
ten e3 verjtehen, ihre Beſucher aufs Beſte Ntüch, Emma Schumader, Auguſte Kr fammen feiern. Das ijeit beginnt um eizumpf, Amielänge, 1 75 Aus Dereind ten. Or opä l eA p ara e ee verbitien! 
zu unterhalten. Das 5 mite ijt tüch..y *⸗ Behr, Anna Hempoel, Elife Kriens, | 49 pr Mittagd. Der Eintritt foitet 2 ame ena —— 1.75 D Schwäbiſch-Bad iſche Künftlihe Gliedmahe — enmepet N 1 ä 
an der Arbeit, ſchoͤne Feſtſpiele vorzube⸗ — Der Unterſtützungsverein Fidelig 4 — — W 1 un ee — An der Schule. — Ein Rehrer 
—— ek Kant Dingenelen, "x, 1 wird am Sonntag, dem 26. Yuli, —7. 1 .25 yrauendereim fr. 1 wird fe * I Koriets | hielt mit „feinen Schülern Religions» 
daß der Berein Flugtarten ausgibt, auf Könnt Kl iehen? in Seitram3 Sommergarten in Hillzdale Knödel-Etüd 1.70 | jährlichen Ausflug für die Mitglieder Geradeha tr» En togt ex pIMREidh einen 
— ———— —— ein, ‚Pilni? beranftalten. Im 9% und | 1 | cm fommenden Donnerstag nah Mi: | nad Syitem Seiling. — | ftunde. Da frai Pan 
Hal oh Wahlen riesen uam —— — ———— ———2 Ci ch Der Dampfer Geitügt auf uniere lange | Schüler, w mas Gott zu der Schlange 
Safle —ãe——— mer auf — eeiptinden = "3,95 | Digan Citn machen. der Glart übrige Tätigfeit im dieler | fant e, alö er fie verdammte. Die Schü- 
Der Auflöfer erhält für jede Auflöjung bahn von der Haltejtelle an der Divifion Geibe..,sesnnnone 7° | „Theo. Roojevelt“ fährt von der blart Brand, find wir in der * ten nämlich nad) jeder Antwort 
eine — u bat die Gelegenheit, Straße dorthin gelangen können; die ur 9 Str. Brüde punft 10 Uhr Morgen? „ee Arbeit au leiiten, 5 = re fagen. Der genannte 
einen wertvollen Preis zu gewinnen. Die jüge halten aud) an der Chicago und La- ; | : Marhi ah * Kranfen zum | „Herr Lehrer jagen. genannt 
Ber 5 oO n 100 Sorten Bruchbauder, — ſehen haben Kr — 
reiſe werden durch Verlooſung an die teldet, Loft une aa len erh ramie be. Der Anordaungsaus sich | DE a Gut valımmbes für Ieben. "job; wer midht —— Die Rund Segen —* — Unfer | Schüler fteht auf: „D — 
—— — N Blntiene | Kalbe in bergeid. Habe, Yeitien ober nel: | hat in umfaffender Weife die Lorfehrun. Erfahrene Banzasiten — aus für Damen. | will, fei zeitig zur Stelle. Die Run Unternebmen ftebt umter | jeim, Serr Lehrer; bu follit im 
—————— fo Dill wie $K. en  anneh „Gel? gen getroffen. U. a. ftebt Preisfegeln | Offen täglih von D Borm, die 7 N6e Abends, | fahrt für dyreunde foftet $L, für Kinder @ | unierer periönligen fade | Scheiße Deines Angefichte dein Brot 
werfen idhöne Geichente zu erlangen. um wertvolle Breife auf dem Feſtpro— Eonntags von U bis 12 uhr. 50. Mitglieder mit Abzeichen baden manniſchen Leitung. | J € du follft Staub 
Für Mufit, Eveijen und Getränfe iit bes Dr.BERGSON& COMPANY gramm. Fahrkarten zu 50e, für Kinder 2 t d erhalten ihr Tidet 72 c o berdienen, Herr ehrer; uyouloiat 
j jtens gejorgt. Der Eintritt toltet im Por Spesialiften im Berseiiern fehlerhafter Augen. | 5c, bei den Mitgliedern de3 Stomites, H07T TING freie Fahr un * ri W oO L F ER ® | freifen, Herr Lehrer! 
berfauf 25 Cents für Herr und Dame, Eüboftdde bone erh er T. Zimmermann, 2242 N. Mapleiwood | keo A | Ede Glarf und Late Str. vom Komite. | Ges. Wagner, Manager. 
an der Naffe 25 Cents die Berjon; Kin Nemicke Ole: on EI | He Margarethe Schulb, 108 €. Calie 801-803 Milwaukee Ave, Für einige angenehme Stunden in Mi» 154 Nord 5. Avenue, er > — 
— 3153 2 — Ne Gievat digan City hat das Romite beftenz ge- made Wandoiod Eir. et die „Bonntaapof 
Etu a — a Ü : e . 
An dem morgigen Conntag, halten Sreitag bis 6 Abends, Gonniagd 10-1230 7 1. Ahorn Upe., jowie auf dem Zuge 6 Stod chmt (Elevatgr, (ar " forgt — kon 9 big 13 Ute offers; Zele » £ 
die Sreijinnigen Gemeinden 9mat.iar zu haben orgt. Seuniacd 
r 
‚ 
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Finanzielles. 


ſerdoppelt die Zinfen 
gan Euren Erſparniſſen 


Hypotekenh 








Unſere 
ſind ein 
Beiſpiel einer kon— 
ſervativen Geldan— 
lage. Ihr erhaltet 
durch dieſelben nicht 
allein einen guten 


Eurem Gelde, ſon— 

dern was von größ— 

ter Wichtigkeit ift— 

Euer Geld it ab 

diut fiher—da dieielben zu normalen Zee 

em jeden Moment in Geld umgewechielt 
werden fünnen. 


FIOME BANK-»TRUST 8 
Beitände beinahe zwei Millionen Dollars, 
Milwaukee und Ashland Ave. 


Difen heute Aoend. 
Schreibt um uniere nencite Liite, 


BER Geld zu verleihen 
auf Grundeigentum au den 
a eiinitigften Bedingungen. 
Vorzügliche erſte Hypotheken 


au 5% Bis 6% Binfen ftet8 an Sand, 


A. Holinger & Co. (lit) 


Suite 201205, 179 W. Waſhington Etr. 
Kelepbon 1191 Main, stibmifame® 


J. H. KRAEHER & SOHN 


N8 N. La Salle Str Suite 401 - 407 


GEL 


fı berleiben a icano Grimdeigentinn 
siedrigen Autereiien und aeringen lntoiten.- 
zute erſte Hwot n amd Bonds mit Garami 


lici 
!5ilmmi,fa,ıno* 


Shhiffsforten 


über alle Linien zu den 
billigſten Preiſen. 
Geldſendungen 


vrompt beſorgt durch 
Holt, Dank oder Telegrapf. 
Erbſchaftsſachen, 
Vollmachten, 
Kaufverträge, 


prächtiges | 


Nx a r 
Srozentiar an! s * 
etwas Behagliches und Wohnliches mit 


| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 


| lung, 


Angar. Hirkunden u. Dokumente | 


heder Azt, fomie Pälfe für Ramilien in Ungars 
ausgeitellt. 
lie Gerlätd- und Shyeihelen-Zahen erledigt. 
Korihud auf Erbfhaften und Erarlalfen- 
Bücer neneben In jeder Höbe, 
Notarieil bralanbigte Wollmacdten in jebes 
Ertache. 
Wendet Euch an 


K. W. KEMPF 


| wirft die Sorae für die Nuhejlätte der 


120 N, La Salle Str. 
CHICAGO - . - ILLINOIS 
Eonntags sifen von 9 Hiß 12 Mbr. 


bea17,momifa® | 


Schiffskarten 


Billiger als anderswo. 
Aemmt una überseunt Cuch. 
dach Notterdant, Bremen, Hamburg, Untwerven. 
— n, Ode 4 Sen, Purevelt, Zemesvar 
uno aller Bläuen in kurope, 
Bon New Wort nadı Hoiterbam: 
845 in 2, Najüte 
5 in 3. Stajüte 
818 im Zwiſchendeck 
Geidienpnnnen ihmeil und fider. 
Folumente wie Yollmabten u w, werben 
Hlıg unDb Tadpertimdia beriertiat. 


J. V. ZINNER & CO. 


Gröhts Deutld inentur in Ebicago. 


140 N. Dearborn Str., 
Gde Wandeipb Str. 
Filiale: 619 W. Worth une 
olndıbofa* 


Schitis-Karien 
Extra billige Preise. 
Dampfer fahren wie foigt. 16. Sull, 


Watapie: 1*,, Yapland, Amperator, Berlin; 21. 
Mibelm D Wr Monitania, Cleveland; 
J Nuret, 9 stronpr 
ronpr, Ge 

(ugquit, Ba 
race NSalb 
peralor — 
>. Sul, 


unnariide 


‚ven 









3. 8, 11. Muguit — 
Voſtauweiſungen, Geldwechſel, Vollmach⸗ 
ten, Eroſchaften, Kolleltionen. 





sa SffierStunden Abtads 6 Hid o uhr 
a jeden Montag und Donneröiag. | 


m zn 
J. S. LOWITZ, 108 S. CLARK STR 


4 #. Sonntags nelloffen. 
Offen tügl bi® 5:30 Abd » gelatolien, 


”. nn — Ms 
J 
Schiffskarten 
Nach und von Europa über alle Linien. 
Beſte Bedienung, ſtrickte Preiſe. 
Groößte und ültefte deutich-ungariiche 
Ugentur der Nordjeite, 


L. H. LASZLO & CO. 


1501 Larrabee Sir. 
Ede Badhawt Eır, 


Alle Arten konſulariſche Beo laubigungen. 


in23,dıdo 








ER — en 
— 
Schiffs-⸗Karten 
Ertra billig jett. 
820 in Zwiſchendeck. 
$22 bis $32.50 I Kalüte. 
$40 bis $05 im II, Nofüte, 
je nad Auswabl er L’nie, 
Gepäd vom Haufe abgebolt ınd auf Dambfer 
befördert. Näberes bei Unton Toenert, Genera 
Ehifffanent, in TL’cano feit 1871, 616 üb 


T-arbosu Str, nabe Bolt Str. Depot. ; 
av2Niamode 


prev MATISMUS 


Abfolut nehellt dur 
Ehraged Nhrumatic Eure. 
Diele Habre im Marlte. Taufendbe bon Het 
nen, Keine Fehlſchlage. In ber ganzen Del 
uft. Die fchlimmften Rälle nebeilt, von tr: 
genbwelder Urfadde und »zıa glei, wie lange 
on beitebenb. Breied Bud über Heilung bon 
tismus, und Beugniife. 


Gin ann. umm Hiedbes Une. Eile 





Mo · 


oer wiuos 
mien 21-07 oa wllo Jugunod my “adaın 
a3jv1@ wausgjlagpı 

“A W313Pp0] auıaj 2900” 
*(uagnvap> 2udo) Ua} 
Pueo „Mar-aann” 19; 
sanall ug im ‘um 2] 
ak gun 29mduadny, 
End züva qüum al 
Mabnzg sand Ipnjaozun 


“Ay ujodurI 089% 


"aandS "VADUNESSWULS "3 


Alle Fußbeſchwerden 
behandelt, 
9 Borm. bis 5:30 Yadın, 
A 
> iq be 
0 a0 bie 0:30. 
ILL.COLLEGE OF CHIROPODY &KORTHOPEDICS 
1321 N. CLARK STR. .,,; 












ı Eitte por 


| 


| ben fremden Diplomaten als Erfat für 
| richtigen Wein aufziwingen. Der Dhio- 





„Abendpoit*,) 


(Eigener Bericht für die 
Aus meinem Reiſetagebuch. 





Berrhs Siegesſpargel. — 
und ſein Ohiowein. — Die 
Art 


in To⸗ 


Detroit und die Safolin 





Mein Freund 


00, Amerifaniihe Landitrahen, 
Don Gleveland führte mich der Weg 
mweitlih nad Sandusfy, Eine freund- 
lihe Stadt, aber mit meniaer ftarfer 
Tetonung des Gefchäftlihen. Sie hat 





aben 


ihren breiten Straßen, die von grünen 
Bäumen eingefaßt find. Sonft ift daS 
Straßenbild das aleiche, wie im den 
Mohnpierteln von Cleveland. Alles 
mwehnt in den Kleinen, fauberen Villen, 
Pie vorn mohlgepflegten Rafen und 


hinten den Objt- und Gemüfegarten 
haben. So mohnen auch meine Ber: 


wandten, ES ift fchon die dritte Gene 
ration befter deutfcher Ginmwanderer, 
brave rechtliche Luiheraner. Alle ver- 
jteben fie noch deutjch, einige jprechen 
es fogar noch, befonders Die aütige 
Großmama, deren Mann Lutherifcher 
Getitlicher ipriht nur 
deutfch, obfchon fie in Amerikt geboren 
it. Das ift der fegensreiche Einfluß 
der Yutherifchen Stircye aus alten Ta 
Bei Tiſch jagt Tre nach fchöner 
Beginn ein Tifchgebet in 


war, GSie 


gen, 


deutjcher Eprache und ein gleiches Ge 
bet beichliept die Mahlzeit. Dieje 
Srömmigteit hat den ganzen mwohltu 


| enden Reiz innerjter Ueberzeuguna und 


I 

| 

| 

| 

echter Urfprünglichteit. ch butte den | 
Eindrud, in Sandusin lebe fich's be⸗ 
füaulicher al wo anders — beichau | 
lich in faft deutjcher Weife. Bielleicht | 
ift das die Folge der deutjchen Befiedes | 
Man muß nicht vergeffen, dep | 

hier faſt ausjchlieglich Deutjche die | 
Wildnik urbar aemaht haben. Die | 
Beichaulichteit ift auch das Merkmal | 
des großen Veteraänenheims in San— | 
dusty. Ich glaube nicht, da; fo leicht | 
anderswo für alte Soldaten in jo ge> | 
vadezu idealer Weife gejorat it. Sie |! 
wohnen in jtattlichen Steinhäufern | 
mitten in einem entzüdenden Bart, die | 
init allen nur. dentbaren Bequemlich- | 
feiten ausgefiattet find, Für alle mög 
lichen Serjireuungen ijt geforat. Dabei 
beziehen fie noch eine Penjion. Frei- 
lib — Ontel Sam hat jich feiner aus- 
aedienten Golduten fteis in der nobel 
ten Weife angenommen. dh ver- 
mochte nicht die peinliche Erinnerung 
an die befyämende Schäbigfeit los zu 
werden, mit der bie alten beutjchen 
Soldaten behandelt werden. Seltiam 





























































Veritorbenen in Sandusfy und an 
berömwo. Auf den Kirchhöfen kennt man 
eine Grabhügel, die mit Epheu um 
fponnen und mit blühenden Blumen 
geifhmücdt find. Die Gräber find völ 
liq flach und arasbewachfen. Nur ein 
bejcheidener Stein ift vorhanden. So 
bildet der ganze Stirchhof einen einzigen 
weiten Rafen, der von Angejtellten ge- 
jejnitten und gepflegt wird. Bill Je- 
mand einem Werjiorbeuen Blumen 
bringen, fo tut er fie in eine Art fpiher 
VBlehdüte, die er mit Waffer füllt und 
mit ber Spibe in den Rajen ftedt. 
Uber man weih faum, mo ein Grab 
anfängt und das andere aufhört. Der 
Gindrud des Stirchhofs ift von einer 
unjäglicen Nüchternheit und Debe. 
Dafür ijt er freilich um fo leichter in 
Ordnung zu halten. Das foll, wie ic 
hörte, mahgebend für die Kirchhofver 
waltung fein. Die Pietät, jollte ic) 
meinen, fragt jedoch an foldhen Stätten 
nicht nad) praktiſchen Beweggründen, 
fondern unterzieht ſich gern irgend 
welcher Bemühuna, um die Ruhepläße 
Veritorbener freundlicher zu geitalten, 
Ein bejonderer Reiz Sandustiys 
find die wundervollen Wafferausflüge, 
die man von bort aus über den gewal- 
tigen Griejee machen fann. Ganz nahe 
der Stadt liegt eine bemwaldete Halbin 
fel Namens Cedar Point, wo für 
Boltsbeluftigungen geforat ift und ein 
beliebtes Strandhotel für Sommer- 
gäfte vorhanden ill. Das Baden ift 
bier befonders für Frauen und Stinder 
iveal, da das Waffer fo feicht ift, daß 
fie weit in den See hineintvaten fün- 
nen. Noch fchüner ift eine MWafferfahrt 
auf einem der großen Lurusdampfer 
noch Put-in-Bay, berühmt durch das 
fiegreiche Seegefecht, das der amerifa- 
riihe Admiral Matthem Calbraith 
Verrp am 10. September 1813 bier 
den Engländern unter Admiral Bars 
clan lieferte. Ah — das’war ein Help! 
Als der enalifche Admiral ihn auffor- 
berte, Fich zu ergeben, jein Schiff be- 
reits außer Gefecht gefeht war, eriwi- 
berte Perry: „Was? Ich habe ja faum 
erjt angefangen!“ Dafür mird ihm 
jet am Ufer eine mächtige Säule er- 
richtet — ma3 der Berliner nach dem 
Vorbild der Gienesfäule im Tiergarten 
chne Zmweifel einen „Siegesjpargel“ 
nennen würde, in PButsin-Bay hatten 
wir das Vergnügen (wir waren unferer 
vier), Gäfte von William Reinhart zu 
fein, dem leitenden Geift der bedeuten=- 
ten „Sweet Valley Wine Company” 
in Sandusty und großem Politifer 
korm Herrn. E3 .war reizend, ie 
Mr. Reinhart, der natürlich von deut 
cher Herkunft ift, jih unferer annahm. 
Zuerft im Hotel „Commodore“, das 
ihm gehört, mußten wir feinen ungego= 
renen Traubenjaft (arape juice) koften. 
Er war von einem hellen Ohiowein 
„Satamba“ gemacht und fchmedte por= 
züglich. Staatsfetretär Bryan hat gar 
nicht fo unrecht, wenn er für Trauben- 
faft fhwärmt. Nur follte er ihn als 
Ubftinenzler nicht bei offiziellen Diners 


Mein -t- fein befonders edler, aber 
durchaus trinkfbarer Wein, der bon 
Jahr zu Jahr beſſer wird. Bei Tiſch 
kredenzte uns Mr. Reinhart zum Bei— 
ſpiel einen weißen Ohio-Wein, den 
man für einen vortrefflichen Pfälzer 
halten konnte. Er hatte ihm den Na= 
men „Wanderluſt“ gegeben. Das ſoll 
wahrſcheinlich beſagen: Wenn Du ge— 
nug davon getrunten haft, padt Dich 
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Elair. Heute ift Detroit eine Stadt 
von 600,000 Einwohnern und an 

Was mich betrifft, fo padte mich die | Eröße die fiebente in den Vereinigten 
Luft, nach Detroit zu wandern, natür- | Etaaten. Man merkt, daß Detroit 
lich zu Waffer. Es ift eine reizvolle | das Zentrum der Automobilinduftrie 
Dampferfahrt von mehreren Stunden, | in Amerika ift, denn man fieht vor lau- 
immer vorüber an grünen Snfeln, an | ter Automobilen faum da8 Straßen: 
denen der Eriefee reich ift. Auch De- | pflafter, Ein Belannter behauptete, 
troit hat viel Gefälliges. E3 ift alter | die fleinen Kinder in Detroit fämen im 
Kulturboden — alt nach ameritani=\ 
fen Begriffen. Ihren Namen hat die 
Stadt befanntlich von dem fianzöfi- 
fen Abenteurer. Antoine de la Mothe 


bie Luft, fröhlich über Berg und Tal 
ät: wandern, ganz aleich, wohin, 


ihm aufs Wort. Sonjt wäre der be- 
fanntefte Detroiter jedenfalls nicht 
Henry Ford, der Automobilfabritant, 


Cadillac, der hier im Jahre 1701 ein | der jeden Monat eine Million Dollars | 


terbienen Toll (alfo fajt fo viel wie ein 
| deutich-amerikanifcher Journalift),. So 
Einer kann fich’3 leiften, 15,000 Ar— 


ort erbaute und das Land für 
Yranfreich in Befit nahm. Noch heute 
gibt e8 Nachtommen der Franzojen in 
Detroit, die fich, ähnlich wie die Nach- 
femmen der bolländifchen Gründer der | unter 5 Dollars den Tag Arbeitslohn 
Stadt New York, die Kniderboder, ald | zu zahlen, oder 10 Millionen Dollars 
wajchechten Ariftofraten ebenbürtig be= | Profit unter ihnen zu verteilen. Sehr 
trachten. Diele franzöſiſche Namen niedlich finde ich übrigens die Bezeich— 
exinnern noch an die erſte franzöſiſche nung „Gaſolin-Ariſtokratie“ für die 
Beſiedelung, wie die Inſel Belle Isle Millionäre der Automobilinduſtrie. 
dicht bei Detroit oder der See St. Aber ich geſtehe offen, irotz aller Au— 
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Automobil auf die Welt umd ich glaube | 


beiter zu befchäftigen und ihnen nicht | 


N EEE FE ne re Te \ >. Axel Y 


| tomobile und Defen, die in Detroit ge- | habe ich gleich einen Abftecher nach To- | 


ı macht werden, daß die Detroiter mit 
| igrer ftolzen Behauptung nicht unresht 
ı baten, in Detroit fei das Leben wahr- 
| haft lebenswert. Detroit3 Gejchäfts- 
| biertel hat wenig von dem Erfchredli- 
chen, ma$ andere amerifanifche Groß- 


tädte haben, und feine Umgebung ilt | 


unbeftritten wunderfchöon. Wer je im 
| ganz „Venedig“ gefahren ift, jener 
| Gruppe von zahllofen Infeln und An- 
| felchen etwa 30 Meilen von Detroit, 
mit ihren fchmuden Villas, Klubhäu- 
fern und Hotels im Grünen, mit/dem 
! fröhlichen Leben und Treiben zu Land 


an etivad Märchenhaftes mit fich neh 
men. Der wirb aber auch die Ueber- 
| aeugung 

Hort tatfächlich die troftlofefte ameri- 
| fanifche Sroßftabt ift. 


immer behauptet. Siehe New York 
und ftird — vor Berzmweiflung! 
| Und da ic fon in Detroit war, 


Sommer durch die Kanäle von Midht= | 


und Waffer, der wird die Erinnerung | 


mit fich nehmen, daß Nem | 
Ich habe das 


Kommt zu mir! 


ı als mie zu Eurem Kamilienarst. Ahr merbet 
ledo unternommen, um meinen großen dieſelbe Beachtung erlabren, nıd bon der Nas 


und guten Freund James, den Bier | tur wures Yeidens erde ib feinen Vorteil 
fönia, und die Seinen wieberzufehen. sieben. Ih draltizire Wied,sin feit 21 Nabren 


und babe alle dieje Zeit meinen Etudien und 
Freund James ift mehr denn je „die“ | Per Yebandlung vun 


Nerven- und Spesial-kraufheiten 


nn | b E 
< | newibmet, Meine Eriabrung und stenntniffe 
| Sehenswürbigteit bon Zolebo, ‚Ion find genügend Rürgfchatt datlir dat Ihr die 
ı äußerlich, weil er Bonaparte wirklich | movernite und willeniwaitiihite Behandlung 


von mir erfahren werdet; umd br werdet ein» 








| um fo mehr, ala er von Haufe Franzoſe Cine freundfhatniihe und bertrauensvolle 
wird bon mir angewandt, »o Tie notwendig ift, 
Zoledo zu werben, ihnen ein herrliches Sonnabend don 9 Borm. 5is 8 Uhr Abends, 
tadellofem Deutfhd. Denn mein 
il14,didofa,im 
Mann in Englifch, Yranzöfiih und 


il. Doc das hinderte ihn nicht, zu= | Feel Ghrims Febandlung mit 000 
weihäftsitunden: Züslir bon_9 Uhr Born, 
Reftaurant „Der Kaiferhof“ zu bauen | 
DRWEINTRAUB 
Treund James it von Haufe aus 
| 
| Deutfh. In feinem Zimmer hängt | ber er nahm mich troßdem in feinem 
! 





täufchend ähnlich fieht. Das freut ihn iq und allein mit mir felbit zu tun baben. 
| ı az | Prof. Ehrlimd Fehandlung mit 606 oder 914 
| gleich der Liebling der Deutfchen von | 
| bi3 7 Ubr Plbends. BDreniian, Donneritag und 
und FFeitreden für fie zu halten — in 
D Floor, 360 W. Raudolph Tir, ade Dearboru, 
Rechtsanwalt und ein hochgebildeter 
außer Bonaparte das Bild Friedrichs | Auto nach Cleveland zurüd ülber-Land- 


| bes Großen, den er gleich aufrichtig | ftraßen, die teilweife fo elend waren, 
verehrt. Sch wäre der dritte im Bunde, | daß meine Eingeweide mit einander 
| wenn ich nicht eim geborener Preuße | Tango tanzten. Ya — diefe amerito- 
wäre; die Preußen fann er nicht be= | nifchen Landftraen! 

feben, weil fie Bonaparte befiegt haben. 9 3. Urban 
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